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Samstag, 27. Juli, bis Montag, 29. Juli 
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Trekkingplatz „Alter 
Steinbruch Hermes-
grün“ eingeweiht 

Leserfotos der Woche

Pelzige Diebe
 Für viele Vogelfreunde ist der Winter die ideale Zeit, um den gefiederten Tieren Nahrung in Form von Vogelfutter zukommen zu lassen. Bei einigen bleiben die 

Futterstellen das ganze Jahr über gefüllt. Dass dieses Nahrungsangebot nicht nur bei Amsel, Meise, Buntspecht oder Spatz auf Anklang trifft, sondern auch andere 

hungrige Tiere anlockt, beweisen diese beiden Bilder, die Yvonne Rührold, die ihr Garten-Eichhörnchen Friedolin genannt hat (links), und Gitta Mondin aus Bad 

Steben gemailt haben.  Und wie man sieht, scheint das Futter den beiden frechen Räubern zu schmecken. 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Grundschule Naila 
verabschiedet 
Marion Walden

Seite 53

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

Ausstellungs-
stücke bis zu

50 % 
r e d u z i e r t
✔  Altmöbelentsorgung 

bei Neukauf

✔  Eigene Polsterwerkstatt

Reparaturen 

und 

Neubezüge

QUALITÄTSMÖBEL
AUS NORDHALBEN

MÖBEL-DIETZ

MÖBEL einfach zum 
verlieben für Ihr Zuhause.

���� � �� �� � � ��
���������
��� � 
 	���
�����
������ � ������� ���� � �� �
�� ����� � �� �
�

������

 	�� ������� ���� � �� �
�

�� � � � �

Ausstellungs-
stücke bis zu

50 % 
r e d u z i e r t

15,4 %
Sortiments- 

rabatt

Unsere Möbel haben wir von Dietz
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endet damit offiziell das Hei-
mat- und Wiesenfest. Die „Gro-
ßen“ können ein letztes Mal fei-
ern und dies bei Festbetrieb und 
musikalischer Unterhaltung 
von Dreiklang. Natürlich ist 
auch wieder Barbetrieb ange-
sagt und die Preisverleihung 
des Hammelkegelns am späten 
Abend. 
Über die ganzen drei Festtage 
kann man sich an der alten 
Holzkegelbahn versuchen. Als 
Fahrgeschäft wartet wieder ein 
Auto-Scooter. Heuer zeichnet 
„Olli‘s Wurschtlädla“ für das 
kulinarische Angebote verant-
wortlich, wie gewohnt mit tra-
ditionellen Bratwürsten und 
Steaks wie auch Haxen, aber mit 
auch tollen vegetarischen 
Akzenten. Außerdem gibt es fri-
sche Quarkbällchen von der 
Bäckerei Müller und Eis in ver-
schiedenen Variationen vom 
Eisauto Florida – und natürlich 
den allgemeinen Süßigkeiten-
Stand der Schaustellerfamilie 
Schramm. Als Highlights rund 
um das Fest sind natürlich der 
See für ein erfrischendes Bad 
wie auch der Biergarten am 
Campingplatz zu nennen.  

zur Seebühne am Frankenwald-
see. Dort  können die Tänze der 
Blumenbogen-, der Kinder der 
Natur-Kita „Krümelburg“ und 
der Tanzgruppe Rotröcke 
bestaunt werden. Die Jungen 
stellen indes ihre Treffsicher-
heit am Adler mit der Armbrust 
unter Beweis.   Die Kinder kön-
nen sich dann mit Zorbing Bäl-
len, in einer Hüpfburg, beim  
Jugend-Kunst-Mobil mit krea-
tiven Angeboten und dem 
Spielmobil vom Kreisjugend-
ring mit der Rollenrutschen-
bahn vergnügen. Im Festzelt 
spielt die „Reichenbacher Blas-
musik“ bis in den Abend hinein.  
Der Montag wird um 14 Uhr mit 
dem Festzug der Kinder vom 
Schlossplatz zum Festplatz 
eröffnet,  musikalisch begleitet 
von der Reichenbacher Blasmu-
sik. Dort angekommen können 
ein weiteres Mal die Tänze der 
einzelnen Gruppen bestaunt 
werden, während auf den Nach-
wuchs wieder viel Unterhaltung 
wartet. Den musikalischen Part 
übernimmt im Festzelt die 
„Reichenbacher Blaskapelle“. 
Gegen 18 Uhr erfolgt der Einzug 
zum Rathaus und für die Kinder 

Lichtenberg – Eines der 
schönsten Feste im Franken-
wald ist das traditionelle Hei-
mat- und Wiesenfest in Lich-
tenberg.  Das dreitägige Fest 
wird heuer eine Woche später 
gefeiert, von Samstag bis Mon-
tag, 27. bis 29. Juli. Start ist am 
Samstag um 19 Uhr mit dem 
Bieranstich durch Bürgermeis-
ter Kristan von Waldenfels. Mit-
glieder des Festausschusses 
vom Wiesenfestförderverein 
werden ihre Maß auf erfolgrei-
che und friedvolle Festtage –  
und dies gemeinsam mit den 
Braumeisterinnen der Hofer 
Meinel Bräu, die auch in diesem 
Jahr den süffigen Gerstensaft 
für das dreitägige Fest liefern 
werden. Auch Raubritter Dun-
kel der ortsansässigen Sonnen-
bräu wird’s im Ausschank 
geben. 
Auf der Bühne im Festzelt sorgt 
am ersten Abend die Band 
„Granny’s Pearl“ für beste Stim-
mung und die Bar lädt ein. 
Im Fokus des Wiesenfestsonn-
tag steht der bunte Festzug der 
Vereine, der vom Schlossberg 
zur Seebühne am Frankenwald-
see marschiert. Doch dies nicht 
auf direkten Weg, sondern mit 
einem Zwischenstopp am Rat-
haus auf dem Marktplatz. Blu-
menbogenträgerinnen, die 
Armbrustschützen und Rotrö-
cke bilden eine Schnecke,  Bür-
germeister Kristan von Walden-
fels wird das Wiesenfest offi-
ziell eröffnen und Jugendliche 
werden traditionelle Wiesen-
festgedichte vortragen. Dann 
marschiert der Festzug mit 
musikalischer Begleitung der 
Musikkapelle Nordhalben und 
dem Musikverein Rehau weiter 

Heimat- und Wiesenfest in Lichtenberg von   27. bis  29. Juli 

Bands, Spiele und Umzug 

sorgen für Stimmung 

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)
Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)
info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

1x im Jahr brauchen  

auch wir URLAUB:

  

Wir sind die Technik-P
rois

Vom 3. bis  

24. August 2024

haben wir BETRIEBSURLAUB

Unser Wochenangebot:
Gültig vom: 29.07.2024 – 03.08.2024

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

post@metzger-gross.de • www.metzger-gross.de

Rinderbraten vom Hochfränkischem Fleckvieh  ... 1 kg  15,90 € 
Schweinegeschnetzeltes nach Art der Rouladenpfanne  . 1 kg  11,70 €
Würstchenparade (Ihr Urlaubsvorrat) 
bei Kauf von 3 Stck., eine Schinkenwurst gratis ...... 100 g 1,47 €
Hausmacher Frischwurstaufschnitt  .................. 100 g 1,49 €
Bauernwürste ....................................................... 100 g 1,45 €
Roter Hausmacher Preßsack  ................................. 100 g 0,89 €
Mettwurst fein & mediterran .............................. 100 g 1,19 €
Wurstsalat mit Mayonnaise ................................ 100 g 1,20 €

Wir machen Betriebsferien vom: 05.08.2024 – 22.08.2024 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

3Wir im Frankenwald



Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

20.07. Michaelis-Apotheke Hof

21.07. Aesculap-Apotheke Hof

22.07.   Sonnen Apotheke Schwarzenbach a.Wald

23.07. EasyApotheke  Apotheke, Hof

24.07.  Luitpold Apotheke Bad Steben

25.07. Klick Apotheke Selbitz

26.07. Kur Apotheke Bad Steben

28.07. Apotheke-H. v. Rücker  Hof

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

den  Notdienst unter  http://www.lak-bay-

ern.notdienst-portal.de auf, wählen  Sie  

22833  (Handy)  oder 0800 00 22833  oder  

scannen Sie  den  abgedruckten  QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und vier-

ten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie 

da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 13. August

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 20./21.07. Dr. Angelina Gump

                    Marktplatz 4, 95131 Schwarzenbach a. Wald

                    Tel.Nr.: 09289 / 6116

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr., 19.7.:  Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436

Sa.,20.7.:  Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954 

So., 21.7.: Dr. Stefanie Leidl, Wunsiedel, Tel. 09232/8353 

Mo.,22.7.: Kleintierzentrum Münchberg, 09251/8798800 

Di., 23.7.:  Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, 

                 Tel. 09231/8688 

Mi., 24.7.: Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700 

Do., 25.7.: Dr. Angelika Nelkel, Helmbrechts, 

                  Tel. 09252/8204 

Fr., 26.7.:  Kleintierpraxis Konradsreuth, 

                 Tel. 09292/967877 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de   

Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 

Verantwortlich für den Lokalteil Schwarzenbach a.Wald: 

Reiner Feulner, Erster Bürgermeister

 der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 

Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner 

Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:

  Kristan von Waldenfels,  1. Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 

Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, 

Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 

Ansprechpartner Redaktion: Nicole Roesmer, 

E-Mail: redfrankenwald@kurier.de; 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth;

  Anzeigen: Holger Hallbauer, 

 Erscheinungsweise: Wöchentlich 

freitags,   Verteilung an alle erreichbaren Haushalte erfolgt über 

den Wochenspiegel am Wochenende.

 Online kann das WIR bereits am Donnerstag vor Erscheinung 

unter www.wirimfrankenwald.de gelesen werden. 

Redaktionsschluss:  Dienstag, 30.  Juli, 10 Uhr

Satz: Nordbayerischer Kurier;

  Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof,  

Gesamtauflage: 15 000;

  Titelfoto: Wiesenfest in Lichtenberg

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

       6. August, 3. September, 1. Oktober,  

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau:    3. August, 5. Oktober

Naila:   7. September 

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem 
Wald- und  Naturfriedhof Fr., 26. Juli, 16 bis 20 Uhr: 

  Naila, Gymnasium (Eingang 

Frankenhalle), Finkenweg 15

Mo., 12. August, 14 bis 19 Uhr:

 Hof, BRK-Kreisverband, 

Ernst-Reuter-Str. 66 b

Mi., 14. August, 16 bis 20 Uhr: 

Helmbrechts, Bürgersaal, 

Luitpoldstr. 21

Mo., 19. August, 15 bis 20 Uhr 

Münchberg, TV-Vereinsturnhal-

le, Dr. Martin Luther-Str. 20

Mi., 28. August, 16 bis 20 Uhr 

Schwarzenbach/Saale, Grund-

schule, Breslauer Str. 9

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist für 

die Blutspendetermine eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine erfolgen 

oder telefonisch unter der kos-

tenlosen Spenderhotline 0800 

11 949 11.

Blutspendetermine

Vertretung (auch hausarztzentrierte Versorgung):

In Bad Steben:    Dr. Hans-Hermann Singer u. Alexandra Andresen   

 (Tel.: 09288/286)  nur bis 14.08.

In Lichtenberg:  Dr. Franziska Häußinger (Tel.: 09288/6333)

In Geroldsgrün:   Carolin Stöcker (Tel.: 09288/6766) nur bis 16.08. 

Dr. Frank Pohl u. Peter Robel (Tel.: 09288/91071) 

ab 19.08.

Nächste Sprechstunde Dienstag, 27.08.24

Praxisurlaub vom Montag, 05.08.24

bis einschließlich Montag, 26.08.24

Dr. med. Klaus Tinter
         Badstraße 26 • 95138 Bad Steben

Wir suchen Verstärkung für unser Team:

Ergotherapeut/-in (m/w/d)
ab sofort in Voll- oder Teilzeit

Bewerbungen bitte an:

Ergotherapie Regina Kinzl
Hofer Str. 7 ∙ 95119 Naila ∙ Tel.: 09282/ 9 32 94 94

praxis@ergotherapie-kinzl.de

Wegen Urlaub bleibt unsere Praxis vom 
05.08. bis 16.08.2024 geschlossen.

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

4 Wir im Frankenwald



Bad Steben –  Ein oder mehrere 
bislang unbekannte Täter dran-
gen zwischen Samstagabend, 
21.00 Uhr und Sonntagvormit-
tag, 08.50 Uhr ins Tourismus-
Büro des Marktes Bad Steben in 
der Badstraße ein, hebelten 
einen Tresor auf und entwende-
ten Bargeld im unteren vierstel-
ligen Bereich.  Der dabei verur-
sachte Sachschaden beläuft sich 
auf circa 1.000 Euro. 
Hinweise nimmt die Polizei Nai-
la unter der 09282/97904-0 ent-
gegen.

kleiner Schuppen hinter dem 
Haus aufgebrochen. Der ent-
standene Sachschaden liegt 
hierbei weit über dem Entwen-
dungsschaden. 
Wer hat in der Zeit von Sonntag 
18.00 Uhr bis Dienstag 12.30 Uhr 
verdächtige Beobachtungen im 
Bereich Dürrenwaid gemacht? 
Hinweise nimmt die Polizei Nai-
la unter der Telefonnummer 
09282-979040 entgegen. 

Tourismus-Büro von Dieben 

heimgesucht

Einbruch - Zeugen gesucht

Geroldsgrün –  Der Besitzer 
eines Hauses im Ortsteil Dür-
renwaid bemerkte am Dienstag-
mittag, dass die Holzhaustür 
beschädigt und in das Anwesen 
eingebrochen wurde. Im Inne-
ren des aktuell leer stehenden 
Gebäudes musste er dann fest-
stellen, dass weitere versperrte 
Türen aufgebrochen und 
beschädigt waren. Auch haben 
die bislang unbekannten Täter 
alle Schränke in dem Haus 
durchwühlt. Zudem wurde ein 

Die Frauenvertreterinnen des VdK-Kreisverbandes Kronach vor der Wandelhalle im Kurpark Bad Steben mit dem 

Hofer Kreisvorsitzenden Bert Horn (5.v.r.).

Unter dem Motto: „Warum in die 
Ferne schweifen, wenn das 
Schöne liegt so nah” hatte die 
neugewählte Vertreterin der 
Frauen Waltraud Schultheiß des 
VdK Kreisverbandes Kronach 
alle Frauen aus den einzelnen 
Ortsverbänden zu einer Infor-
mations- und Kennenlernfahrt 
in den Kurort Bad Steben einge-
laden. Zu aller Freude war auch 
die neu gewählte Kreisvorsit-
zende Frau Susanne Daum mit 
von der Partie.
Bei strahlendem Sonnenschein 
wurden die Gruppe am Kurpark 
von Marketingleiterin Monika 
Josiger herzlich empfangen. 
Diese gab den Besucherinnen 

einen Einblick in die Geschichte 
des Staatsbades, dessen Heil-
quellen bereits im Jahr 1444 
erstmals erwähnt wurden. Das 
Herzstück des Kurparks ist die 
halb offene Wandelhalle mit 
einem herrlichen Blick auf den 
blühenden Kurplatz. Nachdem 
alle die verschiedenen Heilquel-
len probiert hatten, erfuhren die 
Teilnehmerinnen interessantes 
von der Heilkraft der Radon-, 
Kohlensäure- und Naturmoor-
anwendungen. 
Im Anschluss daran führte Bert 
Horn, Bürgermeister von Bad 
Steben  und VdK Kreisvorsitzen-
der von Hof, die Damen schließ-
lich durch den Kurort. Er erläu-

terte die Historie der Stadt, die 
weit bis in das 14. Jahrhundert 
reicht. „Besonders erwähnens-
werte Baudenkmale sind die alte 
Wehrkirche St. Walburga, die im 
Jugendstil erbaute Lutherkirche 
und das Wohnhaus des Natur-
forschers Alexander von Hum-
boldt“, so Horn. 
Im Thermenrestaurant   „Aqua-
marin“ wurde die Gruppe 
schließlich mit einem Konzert 
des Kurensemble musikalisch 
durch den Nachmittag begleitet. 
Alle Teilnehmer freuten sich 
über diesen schönen gemeinsa-
men Ausflug und hatten viel 
Zeit,  miteinander in Kontakt zu 
treten. 

VdK Kreisverband Kronach auf Informationsfahrt

Vertreterinnen der Frauen 

besuchen Bad Steben

Aus dem Polizeibericht

Infos für Mandanten

www.brett-einsiedel.de

GOLDAMMERWEG 28 · 95119 NAILA · TEL. 09282 / 9822-0

ONLINE
BEWERBUNG

INFOS
STEUER

Infos für Bewerber

STEUER
KANZLEIG

a
n
z in Ihrer Nähe.

Bachgasse 5 | 95152 Selbitz
09280-311 | info@kirschner-bodenbelag.deÖ�nungszeiten: Mo - Do 8-18 Uhr | Fr + Sa 8-13 Uhr 

Erleben Sie die größte Auswahl an 
CV-/Vinyl- & Teppichboden in der Region! 
LAGERWARE GEWALTIG REDUZIERT



RÄUMUNGSVERKAUF 
wegen

GESCHÄFTSAUFGABE

Luding • Kunstgewerbe
95152 Selbitz • Frankenwalderstr. 15

Tel. 09280/1254 bzw. 0172/3630137 

rurischer@t-online.de

NUR  

freitags 2.8./9.8. von 

15 – 18 Uhr und 

samstags 3.8./10.8. 

von 10 – 14 Uhr

Dexter
        vom Wachberg

Fam. Oelschlegel Feinstes
Weide-Rindfleisch

Jetzt vorbestellen unter: 

https://dexter-frankenwald.friedhold.de/

Familie Oelschlegel
Alte Schulstr. 24
Langenbach
95179 Geroldsgrün

Z
u

m
 S

h
o

p

vom seltenen Dexterrind, einzigartig im  
Geschmack, aus Bioweidehaltung

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Sonnige 2-Zi.-Whg.,

45m² in Carlsgrün,
voll möbliert mit Balkon,
ab sofort zu vermieten,

400 € warm.

Tel. 0157 / 59204536

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

Kaufgesuch: Liebe Eigentümer, liebe Erbenge-

meinschaften! Durch meine letzten Verkäufe in der 

Region suche ich für Familien, die leider nicht zum Zug 

kamen, eine Whg. oder ein Haus. Ich freue mich sehr 

auf Ihr Angebot. Ihr Immobilienberater Johannes 

Gutscher, ich bin nur einen Anruf von Ihnen entfernt! 

Telefon: 0176 57 69 55 30

j.gutscher@garant-immo.de

www.garant-immo.deMehr als ein Makler.

Wir suchen für Käufer 
Eigentumswohnungen 

in Naila · Bad Steben 
Schwarzenbach· Selbitz

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Vielleicht haben Sie das Passende? Liebe Eigentümer 

in der Region, ich suche ein Haus mit Gärtle für glückliche 

Eltern mit Kindern. Gerne Bungalow, EFH oder ZFH, 

kleinere Renovierungsarbeiten sind kein Problem. Einzug 

flexibel. Ich freue mich über Ihren Anruf. 

Ihre Maklerin Jessica Wagner 01590 18 39 384

j.wagner@garant-immo.de

www.garant-immo.deMehr als ein Makler.

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Dachwohnung
in Selbitz

ca. 60 m², 2 Zimmer, Küche,

Bad, Elektroheizung,

180,00€ kalt zu vermieten.

Tel. 0151/26123626
ab 18:00 Uhr

Ankauf von Münzen

Militaria – Orden

Banknoten aller Art
- Barzahlung -

Beratung und Bewertung
kostenlos!

Jahrelanges Mitglied des

Verbandes für Münzhändler

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Handwerker (Rentner) 
vielseitig einsetzbar, 

hilft im und um‘s Haus!
Auch kurzfristig! 

Tel.: 09282 - 296301

Staatliche 

Wirtschaftsschule 

Hof

Dein Schlüssel zum mittleren Schulabschluss.

Wissen wie‘ s läuft. Wirtschaftsschule!

Einstieg ab 

der 5. Klasse

Jetzt anmelden!

Wilhelmstr. 1

95028 Hof

Tel. 09281 815 6200

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

LichtenbergGemeinsam

sind wir stark

Jedes Wochenende kostenlos in Ihrem Briefkasten!
Auflage: 16 000 Exemplare

Issigau

Bad Steben

Schwarzenbach a.Wald

Naila

Geroldsgrün

Berg

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung
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Kronacher Str. 7
95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455
Fax: 0 92 82 / 98 41 456

info@metzgerei-schmidt.com
www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr) 
Dienstag, 30.07.2024: 
Gulaschsuppe mit Brötchen 5,50 €

Mittwoch, 31.07.2024: 
Paprikaschnitzel mit Nudeln und Salat 9,00 €

Donnerstag, 01.08.2024: 
Ochsenleisch mit Meerrettich Soße und Kloß 9,50 €

Freitag, 02.08.2024: 
Apfelstrudel mit Vanillesoße 5,50 €

Wenn Sie möchten, können Sie Ihr Essen auch 
gerne vorbestellen.

Wurst- und Fleischangebote für 30.07. – 03.08.2024

Bratwürste  100 g   1,18 Euro 
Schweine-Kammsteaks frisch, mariniert  
und trocken gewürzt  100 g  1,28 Euro
Gemüse- und  
Preiselbeerfrischkäse  100 g  1,29 Euro
Pfeffersalami  100 g  2,15 Euro
Krustenschinken  100 g  1,89 Euro

Öffnungszeiten:

Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do – Fr 7 – 18 Uhr • Sa 7 – 12:30 Uhr  
Mo geschlossen

• Möbel & Innenausbau

• Verglasungen aller Art

•  Austausch kaputter 

Scheiben

• Fenster & Türen

• Treppensanierung

•  Reparaturen 

aller Art

Brennholz aus
dem Frankenwald

trocken und ofenfertig

Telefon: 0160/97764602

(nach 18 Uhr)

ˠ˔˜˟@r˘ˠ˔˫ʠ˕˔ˬr˘˨˧˛ʡ˗˘

ʵʸʼ ˈˁˆ ˆˇʸʻʸˁ ˀʸˁˆʶʻʸˁ
ʼˀ ˀʼˇˇʸʿ˃ˈˁʾˇ ˈˁʷ
ʼˀˀ˂ʵʼʿʼʸˁ ʼˀ ʹ˂ʾˈˆ

˅UʹʸN ˆIʸ AN!

ʣʬʥʤ ʢ ʫʣʣ ʥ5 ʤʤ5

˅ʸ/ˀʴˋ
ʵʴˌ˅ʸˈˇʻ - 

ʻ˂ʶʻʹ˅ʴˁʾʸˁ

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
suchen wir eine

Reinigungskraft (m/w/d)
Minijob / Teilzeit / Vollzeit

In unbefristeter Stellung

Wir freuen uns auf Sie
Heike Dick  ·  09289 970 1100

bewerbung@revex-zentrum.de
Revex Initiativ GmbH - Nordstr. 10 - 95131 Schwarzenbach a.W.

Wir machen Urlaub
vom 28.07.2024
bis 14.08.2024

Ab Donnerstag, den
15.08.2024 sind wir

gerne wieder für Sie da!

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

Suche in
Schwarzenbach am Wald

2-3 Zi.-Wohnung
mit Küche/Balkon/Keller,

EBK u. Garage.

Mail: wolfgang.roesner@web.de
Tel.: 09289/5154

7Wir im Frankenwald



Dienstag

- 16.15 - 17.45 Uhr 

Frankenhalle Naila

Minis (bis Jahrgang 2016)

- 17.15 - 18.45 Uhr 

Frankenhalle Naila

weibl. D-Jugend (2012/2013), 

E Jugend gemischt (2014/2015)

- 18.00 - 19.30 Uhr 

Frankenhalle Naila

weibliche B-Jugend

 (2008/2009 + 2010/2011)

Mittwoch

- 18.00 - 19.30 Uhr

 Frankenhalle Naila

männliche C + D Jugend

 (2010 - 2013)

- 19.30 - 21.00 Uhr 

Frankenhalle Naila

Jugendliche und Erwachsene

 m/w ab 16 Jahren

Für Fragen zum Training, bitte an 

Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden.

Email: 1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin
Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senio-

ren Frankenhalle Naila 

Letztes Training in der Franken-

halle am 31.7. Im August findet 

kein Hallentraining statt!

Bei Interesse von Jugendlichen 

und Kindern am Volleyballsport

 können Sie sich bei der 1. Vorsit-

zenden melden.

 HG Naila

A-Klasse 1
Sonntag, 28.07. um 

17.00 Uhr

VfR Steinbach II – 

SV Meierhof-Sorg

Kreisklasse 1
Sonntag, 28.07.  um 15.00 Uhr

FC Ort - VfR Steinbach 

VfR Steinbach

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau

Infos und Tipps unterstützen.  
Der  Kurs findet einmal im 
Monat an einem Donnerstag 
von 19 bis 21 Uhr statt. Über die 
Inhalte der einzelnen Kurstage 
wird vorab informiert. Ein Ein-
stieg  in den Kurs ist jederzeit 
möglich.  Ort: Familienzentrum 
Mütterclub e.V., Layritzstraße 
26,  Hof; Anmeldung: Nicole 
Vogel, Sozialpädagogin B.A. 
(FH), Telefon: 09281 / 72119, 
E-Mail: nicole.vogel@
landkreis-hof.de

Hof –  Das nächste Modul des 
kostenlosen Kurses „Eltern-
führerschein“ für werdende 
Mütter und Väter im Landkreis 
und in der Stadt Hof findet am 
08. August 2024 statt. Von 19 
bis 21 Uhr stehen diesmal die 
Themen „Rechtliches und 
Unterstützung für Familien“ im 
Mittelpunkt. Dabei wird Lore 
Haupt (Dipl. Sozialpädagogin 
(FH), Schwangerenberatung 
Landratsamt Hof) die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer mit 

Kostenloser Kurs Elternführerschein am 8. August: 
 Modul 6  –  „Rechtliches und Unterstützung“ 

In stiller Trauer

GEROLDSREUTH, IM JULI 2024

Traurig sind wir, dass wir dich verloren haben.
Dankbar sind wir, dass wir mit dir leben durften.
Getröstet sind wir, dass du in Gedanken weiter bei uns bist.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit
Abschied von

Roland Gebelein
* 4. 10. 1928 † 16. 7. 2024

Wir werden dich sehr vermissen:

Deine Ehefrau Irene
Deine Kinder Angela und Stephan mit Familien

Die Urnenfeier findet am Mittwoch, dem 31. Juli 2024,
um 14.00 Uhr in der Jakobuskirche in Geroldsgrün statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Von guten Mächten
wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost,
was kommen mag.
Gott ist bei uns

am Abend und amMorgen
und ganz gewiss

an jedem neuen Tag
Dietrich Bonhoeffer

GGeerrddaa WWiicchh
* 6.4.1946 † 14.6.2024

Herzlich Danke sagen wir
− für die vielen Zeichen aufrichtiger und liebevoller Anteilnahme
− für jede stumme Umarmung, jeden Händedruck

und jedes begleitende Gebet
− Herrn Pfarrer Klug für die würdevolle Aussegnung

und die einfühlsamenWorte des Trostes bei der Trauerfeier
− dem Bestattungshaus Hollerbach und Team

für die vorbildliche Unterstützung rund um den Trauerfall
− und ihren Nachbarn für alle Freundschaft und Unterstützung

in den letzten Jahren
Issigau, im Juli 2024

Angela und Heinrich Ney
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Herren:

 FSV Naila: SV 05 Froschbachtal 2

Sonntag, 28.07.2024 um 16.00 Uhr, Stadion Naila

SG 2/ Geroldsgrün 2 - Döbraberg 2: FSV Naila 2

Sonntag, 28.07.2024 um 13.00 Uhr

Sportanlage Geroldsreuth

Die A-Junioren beenden die Saison mit dem 1. Platz!

  Die B-Junioren beenden ihre Saison mit dem 6. Platz! 

 Die C-Junioren beenden die Saison mit dem 12. Platz! 

Die D-Junioren haben die  Saison mit dem 5. Platz beendet!

E-Junioren ( U 11 ):

  Am Freitag, 26.07.2024 findet ab 17.00 Uhr im Vereinsheim die

 Saisonabschlussfeier statt!

F-Junioren (U 9):

Sommerpause 

Bambinis ( U 7):

Sommerpause

Vorankündigung:

Voice2Voice Konzert am 09.08.2024 am FSV Vereinsheim

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314, Online: fsv-naila.de

Das  Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art 

gebucht werden! 

FSV Naila 

Berg  – Freunde besonderer 
Chormusik dürfen sich auf ein 
außergewöhnliches Konzert zur 
Kirchweih freuen. Die Evange-
lisch-Lutherische Kirchenge-
meinde Berg und der Projekt-
chor des Sängerkreises Bay-
reuth laden zum Kirchweihkon-
zert am Vorabend des Kirch-
weihfestes, am Samstag, 27. Juli,  
um 19 Uhr in die St.-Jakobus-
Kirche Berg ein. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke der 
Romantik, u.a. Zigeunerlieder 
op. 103 und Volkslieder von 
Johannes Brahms, Mendels-
sohn und Schumann, sowie 
romantische, zeitgenössische 
Werke u. a. von Gjeilo und Whi-
tacre. 
Der Projektchor setzt sich aus 
Sängerinnen und Sängern des 
Sängerkreises Bayreuth-Hof-
KulmbachWunsiedel zusam-
men. Über 2.500 aktive Mitglie-
der sind in fast 100 Chören die-

ser vier Städte und Landkreise 
organisiert. Der Chor wurde auf 
Initiative des Kreischorleiters 
Kai Konrad im Frühjahr 2023 ins 
Leben gerufen und hat sich 
bereits als musikalisches Abbild 
zu einem beachtlichen Klang-
körper und einem Aushänge-
schild des Sängerkreises entwi-
ckelt. Die mittlerweile 25 Mit-
glieder proben einmal monat-
lich und sind mit viel Engage-
ment und Freude dabei. Weitere 
Stimmen sind jederzeit herzlich 
willkommen, denn nach dem 
Sommerkonzert beginnen 
sofort die Vorbereitungen für 
die im Dezember anstehenden 
Weihnachtskonzerte. 
Nach den erfolgreichen Weih-
nachtskonzerten im Dezember 
2023, darf man auf das Roman-
tikkonzert des Chores unter der 
musikalischen Leitung von 
Kreischorleiter Kai Konrad 
gespannt sein. Der Opernsän-

ger blickt auf eine über 50-jäh-
rige Bühnenerfahrung zurück. 
Er wirkte über 35 Jahre an den 
Staatstheatern Wiesbaden und 
Darmstadt, den Städtischen 
Bühnen Regensburg, Passau, 
Wuppertal, Zwickau, Chemnitz 
und Frankfurt/M, um nur einige 
zu nennen. Dabei sang er unter 
anderem alle Haupt- und Titel-
partien im italienischen Fach, 
vor allem die der Opern von 
Verdi und Puccini. Im Konzert-
fach sang er u. a. Bruckners Te 
Deum, Beethovens Missa 
Solemnis, Puccinis Missa di 
Gloria und das Requiem von 
Giuseppe Verdi. Auslandsgast-
spiele führten ihn durch ganz 
Europa, Venezuela, Argenti-
nien, Uruguay und Brasilien. 

Einlass ist eine Stunde vor 

Konzertbeginn. Der Eintritt ist 

frei, um Spenden wird gebe-

ten. 

Samstag, 27. Juli, 19 Uhr in der St.-Jakobus-Kirche Berg

Kirchweihkonzert mit dem 
Projektchor Sängerkreis Bayreuth 

WIR SUCHEN

FINANZBUCHHALTER (m/w/d)
Bereich Verwaltung | Standort Reitzenstein | ab sofort |  

Voll-/Teilzeit | unbefristet

Als Deutschlands größtes privates Dienstleistungsunternehmen der Forst- und Landbewirtschatung 
verwalten wir die Agrarlächen und Wälder unserer Mandanten eizient und nachhalig. Wir setzen 
dabei auf digitale Innovaionen, langfrisige Wirtschatlichkeit und die Unterstützung durch bewährte 
ökologische Prozesse der Natur. Unsere Mitarbeiter engagieren sich täglich mit großer Leidenschat in
den Bereichen Forst, Landwirtschat, Verwaltung und Handel. Werden Sie Teil unseres Teams!

Ihre Aufgaben:

▪  Betreuung der Geschätsvorgänge unserer Man-

danten in der Finanzbuchhaltung inkl. Zahlungs-

abwicklung, Rechnungsstellung
▪ Debitoren- & Kreditorenbuchhaltung
▪  Vorbereitung, Begleitung und Koordinaion von 

Jahresabschlüssen
▪  Abwicklung der umsatzsteuerrelevanten Vor-

gänge
▪ Anlagenbuchhaltung

Ihr Proil:
▪  Abgeschlossene Ausbildung als Finanzbuchhal-

ter/in oder Steuerfachangestellte/r

▪  Sicherer Umgang mit Microsot Oice sowie An-

wendungen im Rechnungswesen, insbesondere 
DATEV und DMS

▪  Sie besitzen idealerweise Kenntnisse in der 
Lohnbuchhaltung

▪  Sie arbeiten eigenverantwortlich, strukturiert 
und zielorieniert

Das bieten wir:

▪ Moderne Arbeitsplätze
▪  Vereinbarkeit von Beruf und Familie durch 

lexible Arbeitszeiten
▪  Firmenlaptop und Möglichkeit zum Home-Of-

ice
▪  Leistungsgerechte Vergütung sowie geldwerte 

Vorteile

▪ Persönliche Weiterbildungsmöglichkeiten
▪  Kollegiales Miteinander in einem moivierten 

Team

▪ Mitarbeiterevents

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns Sie kennenzulernen!
Rufen Sie uns an oder senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen:

Telefon: 09293/9460-0  •  Mail: bewerbung@boscor.de

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

   selbstklebefilz.de
Filze in Premiumqualität

Wir sind ein seit vielen Jahren tätiger Onlinehandel und suchen zur 
Verstärkung unseres Teams am Standort 95192 Lichtenberg zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Versandmitarbeiter (m/w/d) – Büro & Versand   

Ihre Aufgaben sind:
- Büroarbeiten zur Vorbereitung von Versandaufträgen
- Rechnungen und Auftragsbestätigungen erstellen
- Versandpapiere vorbereiten, Sendungen koordinieren
- Annahme, Bearbeitung und Überprüfung von Wareneingängen
- Vorbereiten, verpacken und verarbeiten von Versandaufträgen

Was erwarten wir:
- Sorgfältige und gewissenhafte Arbeitsweise
- Selbstständigkeit und Eigenverantwortung
- Flexibilität und Einsatzbereitschaft
- Gute Kenntnisse in Excel / Word und im Umgang mit dem Internet
- Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten Ihnen:
- Sorgfältige Einarbeitung in alle Abläufe
-  Sozialversicherungspflichtiges Beschäftigungsverhältnis (Teilzeit 

oder Vollzeit möglich)
- Unbefristete Festanstellung nach Probezeit
- Regelmäßige Arbeitszeiten, sicherer Arbeitsplatz
- Auch Quereinstieg möglich!

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte per Mail an:  

bewerbung@ah-hoffmann.com
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Wohin gehen wir?
Immer nach Hause.

Novalis

Mit Trauer im Herzen, aber dankbar für alles Gute, was du
für uns getan hast, nehmen wir Abschied von meiner lieben

Frau, Mutter, Schwiegermutter, Oma und Schwägerin

Roselinde Spörl
geb. Kießling

*09.01.1954 †28.06.2024

Du bleibst in unseren Herzen

Dein Klaus
Deine Stephanie und

Lena mit Freda und Anouk
Dein Heinrich

Dein Rudi mit Magda

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, 1. August 2024,
um 14.00 Uhr in Bad Steben statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Wir sind so lang gegangen, Der Lebenskampf ist nun zu Ende,
durch Glück und auch durch Leid. du bist erlöst vom Erdenschmerz;
Was wir auch angefangen, es ruhen still nun deine Hände,
wir waren stets zu zweit. und stille steht dein liebes Herz.
Nun bist du fortgegangen,
zurück bleib ich allein.
Jedoch in meinem Herzen
wirst du stets bei mir sein.

Schweren Herzens und dankbar für die schöne gemeinsame Zeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, Vater, Bruder, Schwager, Patenonkel und Onkel

Helmut Pezold
*12.09.1953 † 16.07.2024

In unseren Herzen lebst Du weiter

Deine Gisela
Dein Andreas
Dein Lothar und Christa mit Familie
Deine Hannelore mit Familie
im Namen aller Anverwandten

Die Urnentrauerfeier findet am Mittwoch, dem 31. Juli 2024, im engsten Kreise der Familie
und Freunde in Berg statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.

Berg-Eisenbühl, im Juli 2024

Wir sind tief bewegt von der großen Anteilnahme, den vielen Beweisen des Mitgefühls,

stillen Händedrücken und Umarmungen, liebevoll geschriebenen Worten,

Zuwendungen und würdevoller Begleitung auf dem letzten Weg unseres lieben

Josef Hildner
Ein besonderer Dank für die Bereitschaft und lieben Worte bei der Trauerfeier

an Herrn Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger.

Danke der Familie Hollerbach für die Unterstützung und gute Begleitung.

Margitte

mit Kindern und deren Familien

Lippertsgrün, im Juli 2024

D A N K E

Die herzliche Anteilnahme so vieler Menschen beim Abschied von meinem
lieben Mann, unserem herzensguten Vater

Frank Kleeberg
erfüllte mich und meine Familie mit großer Dankbarkeit.

So fühlten wir uns mitgetragen durch jede persönliche Zuwendung, durch
die Briefe, durch die wunderschönen Blumen und Kränze, durch jeden
Händedruck und jedes Gespräch. Wir danken besonders für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier.

Untertiefengrün, im Juli 2024

Monika Kleeberg mit Familie

ISSIGAU, IM JULI 2024

Der Lebenskampf ist nun zu Ende,
du bist erlöst vom Erdenschmerz;
es ruhen still nun deine Hände,
und stille steht dein liebes Herz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Gerhard Heinrich
*06.10.1953 †06.07.2024

Dein Pascal und Isabell
Deine Yvonne mit Familie
Deine Bianca mit Familie

Deine Schwester Waltraud mit Familie
und alle Angehörigen

Die Urnenfeier findet am Mittwoch, den 31.7.2024
um 14.00 Uhr in Issigau statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Naila –  Die katholische Pfarrge-
meinde „Verklärung Christi“ in 
Naila lädt am Samstag, 27.07.,  um 
14.00 Uhr  im Rahmen der kath. 
Erwachsenenbildung zu einem 
Vortrag in ihren Pfarrsaal, Ring-
str. 14 ein. Referentin ist Prof. 
DDr. Hanna-Barbara Gerl-Fal-
kovitz von der philosophischen-
theologischen Hochschule Stift 
Heiligenkreuz. Ihr Vortragsthe-
ma: „Maria Magdalena“. Maria 
Magdalena wird in der westli-
chen und östlichen Kirche als 
eine der Jüngerinnen verehrt, 
die Jesus am nächsten standen 
und mit ihm durch eine tiefe 
Beziehung und eine privilegier-
te Bindung verbunden waren, 

Schwarzenbach a.Wald – Zu einem Konzert mit klassischer Gitarren-

musik lädt die Musikschule des Landkreises Hof am  kommenden 

Sonntag, den 28. Juli, um 18 Uhr ins Philipp-Wolfrum-Haus, Schwar-

zenbach a. Wald ein.  Das Sommerkonzert, gestaltet von Schülerin-

nen und Schülern aus der Gitarrenklasse von Martina Hagen-

Wunner,  bietet ein buntes, vielseitiges Programm.  Die jungen Gitar-

risten präsentieren ihre im Laufe des Schuljahres erarbeiteten Stü-

cke und sind sowohl solistisch, als auch im Duo und in verschiedenen 

Gitarren-Ensembles mit Werken von Barock bis Pop zu hören. Herzli-

che Einladung zu diesem vielseitigen Konzert! Der Eintritt ist frei.

Gitarrenkonzert im Philipp-Wolfrum-HausAm 27. Juli in Naila: 

Vortrag über Maria 
Magdalena

die in mancher Hinsicht sogar 
die der 12 Apostel übertraf. Es 
ist kein Zufall, dass sie die erste 
war, der der auferstandene 
Christus am Ostermorgen 
erschien und sie mit ihrem 
Namen ansprach. 

Naila – Am Samstag, 27. Juli,  fin-

det wieder das Fischerfest des 

Fischereivereins Naila und 

Umgebung e.V. in Naila statt. Im 

Biergarten der Freien Turner-

schaft Naila in der Hofer Straße 

werden ab 10.30 Uhr Forellen im 

Bierteig und geräucherte Forel-

len angeboten wie auch geba-

ckene Tintenfischringe, Fisch- 

und Lachssemmeln und weitere 

Fischspezialitäten. Selbstver-

ständlich können alle Speisen 

auch nach Hause mitgenommen 

werden.

Fischerfest 
am 27. Juli 

WIR SUCHEN:

Produktionsmitarbeiter (M/W/D) ab September 2024

DEIN ANSPRECHPARTNER

Janneke Klasen
Schulstraße 2
95192 Lichtenberg
Tel.: 09288/9755-0

bewerbung@schmidtpack.de

DAS IST DEINE ZUKUNFT!
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir DICH! Mit modernsten Technologien und 
Know-how stellen wir durchdachte, individuelle und originelle Werbeverpackungen her,
die den Ansprüchen der heutigen Zeit gerecht werden. Wir arbeiten integrativ, vernetzt,
dynamisch und auf Augenhöhe. Das macht uns stolz und führt zu positiven Ergebnissen.
#Verpackungsliebe

DEINE AUFGABEN
•  Überwachung des laufenden
         Produktionsprozesses und Sicherung
         der Produktqualität
•  Vielfältige Aufgaben in der Produktion
          - Verpackungsarbeiten am Band
          - Ausbrechen der Stanzprodukte
          - Kleinstmaschinen bedienen
          - Hilfsarbeiten an Hauptmaschinen
          - Umschlichten von Halbfertigwaren

WIR BIETEN
• Moderne Techniken und
        vielseitige Aufgaben.
• Ein Familienunternehmen in 5.
        Generation und ein motiviertes,
        kollegiales Team.
• Schöne Zusatzleistungen 
• Vollzeit (36 Stunden Woche) oder
        halbtags individuell möglich
• 4 Tage Woche

DEIN PROFIL
• Verantwortungsbewusste Arbeitweise,
        Zuverlässigkeit und Eigeninitiative
• Technisches sowie handwerkliches 

Geschick
• Teamfähigkeit

Kärwa

in Geroldsgrün
vom 25.07.-29.07

Kärwa-Veranstaltungen im Gasthof zum Goldenen Hirschen
Donnerstag ab 17:00 Uhr Traditionelles Gänsschwarz-Essen

Freitag ab 16:00 Uhr Kärwa-Au�takt mit "Sauarsch-Grillen"
bei Familie Köstner
im Wiesenweg 7

ab 19:30 Uhr ZWEITAKTER XL mit Barbetrieb
im Burgkeller und Zelt im Innenhof

Samstag ab 19:00Uhr FRANKEN-BLUAT mit Barbetrieb
im Burgkeller und Zelt im Innenhof

Sonntag ab 18:30Uhr Verlosung durch die Kärwagemeinscha�t
1.Preis: ein hochwertiger Reisegutschein
im Anschluss Kärwaausklang mit 
Barbetrieb im Burgkeller

Montag ab 10:00Uhr Musikalischer Frühschoppen
mit Bernd Günther auf der Terrase
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Rosenarten und -sorten aus ver-
schiedenen Ländern der Welt 
gezeigt. Etwa 300 verschiedene 
seltene Baum- und Strauchar-
ten bilden die Kulisse für ein 
einzigartiges Duft- und Farb-
spiel. Insgesamt sind rund 
80.000 Rosenstöcke ange-
pflanzt. Neben der Schönheit 
der Blüten ist es vor allem der 
Duft vieler Rosen, der die Besu-
cher fasziniert. In unterschied-
lichen Nuancen verströmen 
tausende von Blüten ihren Duft. 
Zahlreiche Bänke laden zum 
Sitzen und Verweilen ein. Im 
Rosen-Café zum Beispiel wer-
den Roseneis und Rosentorte 
angeboten. Im Gartenträume-

Das Rosarium in der Stadt San-
gerhausen, die größte Rosen-
sammlung der Welt, war Ziel des 
Ausfluges der Mitglieder von 
PRöD Naila. Vorsitzender 
Roland Strobel begrüßte die 
Vereinsmitglieder und Gäste 
und hieß alle herzlich zur Aus-
fahrt willkommen. Heiner-Rei-
sen führte die Fahrt durch. Über 
die Autobahn war der Bus rasch 
in der Rosenstadt im Südharz 
angelangt. Der Wettergott war 
den Besuchern hold. Rechtzeitig 
kam die Sonne raus.
1903 wurde das Rosarium 
anlässlich eines Deutschen 
Rosenkongresses eröffnet. 
2.000 verschiedene Rosen 

Schwarzenstein  – Zu einer 
„sommerlichen Wort-Gottes- 
Feier“ waren die Gottesdienst-
besucher in die St. Josefskirche 
nach Schwarzenstein eingela-
den. Wort-Gottesdienstleiter 
Bernhard Kuhn hatte dazu pas-
sende, schwungvolle Lieder 
ausgesucht. In seiner Ansprache 
bezog sich Kuhn auf das Tages-
evangelium, wo es bei Mt 11,28 
heißt: „Kommt alle zu mir, die 
ihr euch plagt und schwere Las-
ten zu tragen habt: Ich will euch 
aufatmen lassen.“ Die meisten 
Menschen stöhnen unter Las-
ten, sagte Kuhn.  Lasten, die 
Menschen sich selber aufbür-
den, unter die sie leiden, die 

ihnen die Luft abdrücken sind 
viele, bedauerte der Gottes-
dienstleiter. Umso schöner hört 
sich die Einladung Jesu an: 
„Kommt alle zu mir die ihr euch 
plagt und schwere Lasten zu tra-
gen habt, ich will euch aufatmen 
lassen.   Das ist die große Einla-
dung unseres Glaubens, dass wir 
bei ihm unsere selbst- und 
fremdauferlegten Lasten los-
werden, aufatmen, uns aufrich-
ten und frei zum Himmel auf-
schauen können!“ Nach dem 
Schlusslied „Leise sinkt der 
Abend nieder“ gab es bei den 
sommerlichen Temperaturen 
noch eine nette Unterhaltung 
am Kirchenvorplatz.

Sommerliche Wort-Gottes-Feier

„Kommt alle zu mir!“

PRöD, Naila besuchte das  Rosarium Sangerhausen

8.700 Rosenarten auf 13 Hektar Land

Nächste Veranstaltungen:

Grillnachmittag am Dienstag, 
30. Juli 2024, 14.30 Uhr, Gast-
stätte Froschgrün 
Ganztagesfahrt zur Weinprobe 
in Wonau/Knetzgau am Sams-
tag, 03. August 2024, 08.30 Uhr, 
ab Bahnhof Naila
Gäste sind herzlich willkom-
men. 

Laden, direkt am Haupteingang, 
kann man ein Stück Erinnerung 
an den Rosarium-Besuch käuf-
lich erwerben. Über 100.000 
Gäste besuchen jährlich das 
Rosarium.
Begeistert von der Schönheit 
des Parks trat die Gruppe die 
Rückfahrt an. Unterwegs wurde 
in einer gutbürgerlichen Gast-
stätte in Plothen angehalten 
und gespeist. 

wuchsen da bereits. Heute wer-
den auf 13 Hektar Land 8.700 

Ein paar der Gottesdienstbesucher 

mit Bernhard Kuhn (hinten Mitte) vor 

dem Eingang der Josefskirche.

Ihr sollt nicht um mich weinen, ich habe ja gelebt, der Kreis hat sich geschlossen, der zur Vollendung strebt.

Glaubt nicht, wenn ich gestorben, dass wir uns ferne sind, es grüßt euch meine Seele, als Hauch im Sommerwind.

Und legt der Hauch des Tages am Abend sich zur Ruh, send ich als Stern vom Himmel euch meine Grüße zu.

Schweren Herzens und dankbar für die schöne
gemeinsame Zeit nehmen wir Abschied von

meiner geliebten Lebensgefährtin, herzensguten
Mutter, liebevollen Oma und Uroma.

Die Urnenfeier findet am Dienstag, den 30.7.2024
um 14.00 Uhr in der Jakobuskirche in Berg statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Heide Bräuer
geb. Lorenz

*20.04.1944 †07.07.2024

Dein Jochen
Silvia mit Thomas
Tino
Lukas mit Anka und Leni
Lisa-Marie mit Michel
sowie alle Angehörigen

IN STILLER TRAUER

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

Unendlich schwer fällt uns der Abschied von unserer
geliebten Tochter, Enkelin, Schwester und Patin

Lisa Walther
* 28. 6. 1991 † 16. 7. 2024

In tiefer Trauer:

Deine Eltern
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenfeier findet am Donnerstag,
dem 1. August 2024, um 13.00 Uhr
in der Kirche in Marlesreuth statt.

Von Beileidsbezeigungen bitten wir
höflich Abstand zu nehmen.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Traueradresse:
95119 Naila - Marlesreuth, Selbitzer Straße 25

Marlesreuth, im Juli 2024
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„In dieser Ausstellung möchte 
ich verschiedene Facetten und 
Techniken der Fotografie zei-
gen. Mit dabei sind neue und 
alte Bilder, etwa vom Berliner 
Olympiastadion noch mit alter 
Bestuhlung, die es heute nicht 
mehr gibt“, erklärt Dietmar 
Harms.
So bietet die Ausstellung in 
Teilen auch einen Rückblick 
auf das vielseitige Schaffen 
des seit 1992 in Naila lebenden 
gebürtigen Berliners Dietmar 
Harms, der seit Jahrzehnten 
fotografisch aktiv ist und 2015 
den Fotoclub „Fränkische 
Lichtmaler“ mitbegründete. 
Die meisten der ausgestellten 
rund 30 Fotografien seien 
jedoch in den letzten zwei bis 
drei Jahren entstanden, so der 
Künstler.
Die Ausstellung ist bis Ende 
August zu den regulären Öff-
nungszeiten des Landratsamts 
in der Kleinen Galerie im 1. OG 
zu sehen.

Naila/Hof – Unter dem Titel 
„Farben – Formen – Linien: 
Ein Spektrum fotografischer 
Sichtweisen“ zeigt der Foto-
graf Dietmar Harms derzeit in 
Hofer Landratsamt Einblicke 
in sein Werk.
„Die spannende Person, die 
Sie sind, spiegelt sich auch in 
Ihren Bildern wider“, 
beschrieb Landrat Dr. Bär bei 
der Eröffnung seinen persön-
lichen Eindruck von der Aus-
stellung. „Ich freue mich, dass 
Sie bei uns ausstellen und das 
Landratsamt damit berei-
chern.“
Neben klassischer Land-
schafts- und Reisefotografie, 
etwa aus dem Hofer Land, 
Schottland oder Venedig, sind 
auch Bilder zu sehen, die 
durch kreative Techniken ent-
standen sind. So experimen-
tiert Dietmar Harms zum Bei-
spiel mit der Erzeugung des 
Droste-Dreheffekts im Bild. 
Durch den innovativen Ein-

Ausstellung  von Dietmar Harms im Landratsamt Hof eröffnet

„Farben – Formen – Linien“ 

„Fotografie ist mehr als das 
Abbilden der Realität, das wird 
hier besonders deutlich“, so 
Jörg-Steffen Höger, zweiter 
Bürgermeister der Stadt Naila.

Überlagern zweier Bilder mit 
entsprechender Nachbearbei-
tung führt bei Harms zu abs-
trakten, grafisch anmutendem 
Ergebnissen.

satz eines eigens angefertig-
ten, umgekehrten Infrarot-
Filters stellt er das Grün der 
Blätter im Park Sanspareil in 
frostigem Weiß dar. Und das 

Seit über 70 Jahren ist die ROLF WEBER GRUPPE als Großhandelsunternehmen für Wälzlager und Industrietechnik weltweit bekannt. 
Wir beschäftigen an fünf Standorten in Deutschland ca. 100 Mitarbeiter.

Wir freuen uns auf SIE. Bewerbungen bitte an:

Rolf Weber KG  | Frau Daniela Keller | Rolf-Weber-Platz 1-2 | 95197 Schauenstein | 
Tel. 0 92 52 / 99 33-69 | E-Mail: d.keller@rolf-weber-gruppe.de 

WEBER. Bewegend vielseitig

Wir suchen SIE!

SACHBEARBEITER FÜR DIE AUFTRAGSABWICKLUNG (M/W/D)

SIE BRINGEN MIT:

• Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung
• Gute Sprachkenntnisse in Englisch
• Zollgrundkenntnisse sind von Vorteil, jedoch kein 

Muss
• Sie sind lexibel, motiviert und zuverlässig
• Sie haben Freude an der Arbeit im Team und am 

Umgang mit Kunden

IHRE HAUPTAUFGABEN:

• Abwicklung der eingehenden Aufträge
• Koordination von Lieferanten- sowie 

Lagerware
• Erstellung von Liefer- und Frachtpapieren 

sowie Rechnungen
• Reklamationsbearbeitung

WAS WIR IHNEN BIETEN:

• Einen familienfreundlichen und sicheren Arbeitsplatz in einem inhabergeführten Unternehmen
• Langfristige Perspektiven, unbefristeter Arbeitsvertrag und vielfältige Entwicklungschancen
• Raum für eigene Ideen und eigenverantwortliches Arbeiten
• Fachliche Weiterbildungsangebote
• Flache Hierarchie
• Regelmäßige Mitarbeiterevents
• Ein erfahrenes und kollegiales Team, sowie ein angenehmes Betriebsklima
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Zell/Stammbach –  Die Ortsgruppe Frankenwald Ost des Bund Natur-
schutz in Bayern e.V. lädt am Sonntag, 28. Juli, um 9 Uhr  zur alljährli-
chen Tagesradtour ein. Abfahrt am Bahnhof Selbitz mit geplanter 
Rückkehr gegen 19 Uhr. Die Tour ab Selbitz ist für geübte Fahrer mit 
70 Kilometer recht anspruchsvoll. Weniger Geübte können mit der 
Fahrradbuslinie zwischen Bad Steben und Zell an Zuladestellen für 
Fahrräder einsteigen und damit die Radstrecke auf 40 Kilometer 
abkürzen. In Zell ist das Treffen beider Gruppen und eine gemeinsa-
me Mittagseinkehr geplant, bevor es über den Haidberg mit seiner 
seltenen Serpentinitflora zum Weissenstein, einem besonderen 
Eklogitberg, weitergeht. Hier treffen im Übrigen die Landkreise Hof, 
Bayreuth und Kulmbach am Gipfel zusammen. Von dort geht es 
zurück nach Selbitz. Willkommen sind alle Mitglieder des Bund 
Naturschutz und natürlich auch alle interessierten Gäste.

Am Sonntag, 28. Juli: 
Mit dem Fahrrad in die Natur

Geroldsgrün  –  Ab jetzt können 
Naturfreunde auf dem bewalde-
ten Gelände eines ehemaligen 
Steinbruchs nahe dem Jugend- 
und Wanderheim Hermesgrün 
der Frankenwaldvereinsorts-
gruppe Langenbach übernach-
ten. „Alter Steinbruch Hermes-
grün“ heißt der neue Trekking-
platz, der sich in die Reihe der 
Trekkingplätze Dörbraberg, 
Rehwiese, Am Knock, Kobach, 
Thüringer Warte, Pressiger Berg 
und Leitschtal einreiht. 
Obmann Stefan Stelzer blickt 
auf die Entstehung zurück. „Vor 
knapp zwei Jahren bin ich auf 
die Trekkingplätze Rehwiese 
und Döbraberg aufmerksam 
geworden und fand, dieses 
Angebot würde auch zu uns pas-
sen“, erzählt Stelzer und 
erwähnt die ersten Gespräche 
im Ausschuss und mit Markus 
Franz dem Geschäftsführer des 
Frankenwald Tourismus Service 
Centers in Kronach. „Ungefähr 
30 Telefonate später stand fest:  
wir bauen einen Trekkingplatz.“ 
Rundum gab es positive Rück-
meldungen von den Bayeri-
schen Staatsforsten, den Anlie-
gern, der Gemeinde Gerolds-
grün und dem FWV-Hauptvor-
stand. Einige Zufälle führten zu 
dem grandiosen Ergebnis und 
den Helfern Lukas Horn, Lukas 
Wich und Harald Horn, die eine 
wundervolle Fläche schufen. 
„Hierfür Dank und Respekt für 
die Leistung, immerhin gut 60 
Fuhren und alles fand ehren-
amtlich statt.“ Es folgte der Auf-
trag der Humusschicht und die 
Ansaat. Dank richtete der 
Obmann auch an die Familien 

Stumpf und Einsiedel sowie 
Lukas Lang für das fleißige Gie-
ßen, Steine ablesen und die 
Pflege, sowie an Peter und Wer-
ner Jurkovic für die Maschinen-
hilfe „zwischendurch“, Bernd 
Lang für die Gestaltung und 
Umsetzung der Schilder und an 
die weiteren Helfer. Stelzer 
betonte, dass es nur im Mitei-
nander und unermüdlichen Ein-
satz gelingen konnte. „Wir hat-
ten bereits mehrere Gäste zur 
Übernachtung hier. Und auch in 
den kommenden Monaten ist 
unser Platz gut gebucht, die ers-
ten Feedbacks und Eintragun-
gen im Gästebuch sind sehr 
positiv.“ Landrat Oliver Bär 
motivierte zu einem großen 
Applaus für die Helfer. „Da geht 
einem das Herz auf bei so viel 
Zusammenhalt. Wir können uns 
glücklich schätzen, den Fran-
kenwaldverein mit seinen Mit-
gliedern zu haben, der für uns 
Bürger und unsere Region 
schafft, das nach außen strahlt 
und zugleich Wanderer, Gäste 
und Touristen bringt.“ Der 
Landkreischef dankte für das 
immense ehrenamtliche Enga-
gement, das Mehrwert für Bür-
ger wie auch Gäste schafft. „Wir 
haben vielfältige Angebote in 
der Region, sowohl Vier- und 
Fünf-Sterne-Hotels wie auch 
Trekkingplätze und somit für 
jeden Bedarf an Urlaub.“ Stell-
vertretender Hauptvorsitzender 
des Frankenwaldvereins und 
Bürgermeister Stefan Münch 
freute sich über den Gewinn für 
die Region, die Gemeinde, dem 
Frankenwaldverein. „Ihr habt 
hier ein Kleinod mit Lagerfeuer-

romantik geschaffen. Die 
Buchungen belegen bereits den 
Erfolg. Zugleich wird der Name 
der Gemeinde, des Franken-
walds, der Region hinaus in die 
Welt getragen.“ Eingangs hatte 
Obmann Stefan Stelzer an den 
Baubeginn des Wanderheimes 
1985 erinnert. „Die damaligen 
Erbauer und Vorsitzenden 
haben sich damals sicherlich 
nicht vorstellen können, was 
aus dem ehemaligen Steinbruch 
mal für ein wunderschöner Ort 
werden wird“, mutmaßt Stelzer 
und erinnert, dass über die Jahre 
immer wieder erweitert worden 
sei, behutsam den Erfordernis-
sen angepasst. „Vor zweieinhalb 
Jahren habe ich das Amt vom 
Vorsitzenden Karl Horn über-
nommen, versprochen das 
Geschaffene zu bewahren und 
es im Sinne der Erbauer und 
Vorgänger weiterzuführen.“

Neuer Trekkingplatz „Alter 
Steinbruch Hermesgrün“ eingeweiht

Der Trekkingplatz „Alter Steinbruch Hermesgrün“ ist mit dem symbolischen Durchschneiden  des Bandes  nun 
auch offiziell seiner Bestimmung übergeben worden. Im Bild (von links) stellvertretender FWV-Hauptvorsitzender 
und Bürgermeister Stefan Münch, zweiter Obmann Robert Stumpf, Obmann Stefan Stelzer, Landrat Oliver Bär, 
Geschäftsführerin des Hauptvereins Julia Rubsch und Markus Franz dem Geschäftsführer des Frankenwald Tou-
rismus Service Centers in Kronach. 

 Da das Wanderheim Hermes-
grün in unmittelbarer Nähe zum 
Trekkingplatz  liegt, stehen Park-
möglichkeiten als Ausgangs-
punkt von Trekkingtouren zur 
Verfügung. Geboten sind vier 
Bodenflächen für jeweils ein 
Zelt, Feuerstelle mit Sitzmög-
lichkeit, Holz zum selbst Hacken, 
Getränkebox gegen kleine 
Gebühr, Wasser und Trinkwas-
ser, öffentliche Toilette und 
Duschmöglichkeit nach Abspra-
che. Betreiber ist die Franken-
waldvereinsortsgruppe Langen-
bach. 

Info

Chiara Jahreis 

aus Carlsgrün und 

Sascha Raithel 

aus Selbitz 

gaben sich im Standesamt Selbitz  

vor Bürgermeister Stefan Busch das  

Jawort und gehen fortan auch ofiziell 
gemeinsam durchs Leben. 

Das Paar lebt in Selbitz. 

Als Trauzeugen standen dem 

glücklichen Brautpaar 

Nathalie Jahreis und Uwe Raithel  

zur Seite. 
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Bad Steben – Die Jungen Tenö-
re begeistern auf ihrer Kur-Tour 
2024 mit einzigartigem musika-
lischem Zauber. 
Die gefeierten Jungen Tenöre 
begeben sich im Jahr 2024 auf 
eine unvergessliche Kur-Tour, 
die Liebhaber klassischer Musik 
und anspruchsvoller Unterhal-
tung gleichermaßen in ihren 
Bann ziehen wird. Die charis-
matischen Sänger, bekannt für 
ihre beeindruckenden Stimmen 
und mitreißenden Bühnenprä-
senz, versprechen ein musikali-
sches Erlebnis der Extraklasse.
Die Tournee erstreckt sich über 
mehrere renommierte Kurorte 
und bietet den Zuschauern 
nicht nur die Möglichkeit, sich 
von den faszinierenden Klängen 
der Jungen Tenöre verzaubern 
zu lassen, sondern auch eine 
Auszeit vom stressigen Alltag zu 
nehmen und die heilende Atmo-
sphäre der Kurorte zu genießen.
Die Jungen Tenöre, bestehend 
aus Ilja Martin, Carlos Sanchez 
und Matthias Eger haben sich 
weltweit einen Namen gemacht 
und präsentieren ein breites 
Repertoire, das von klassischen 
Arien über zeitlose Pop-Hits bis 
hin zu traditionellen Volkslie-
dern reicht. Als weiteres High-
light haben sie als Gast die Sop-

Kur-Tour 2024 in Bad Steben am Donnerstag, 3. Oktober

Konzert mit den Jungen Tenören

ranistin Jasmin von Brünken 
eingeladen. Mit ihren beeindru-
ckenden stimmlichen Fähigkei-
ten und einer Auswahl an mit-
reißenden Melodien verspre-
chen die Jungen Tenöre, das 
Publikum auf eine emotionale 
Reise durch die Welt der Musik 
mitzunehmen.
Die Kur-Tour 2024 wird nicht 
nur musikalische Höhepunkte 
bieten, sondern auch eine ein-
zigartige Gelegenheit für die 
Zuschauer schaffen, sich in den 
idyllischen Kurorten zu ent-
spannen und regenerieren. Die 
Veranstaltungen werden in spe-

ziell ausgewählten Veranstal-
tungsorten stattfinden, die den 
heilenden Charakter der Musik 
mit der beruhigenden Umge-
bung der Kurorte verbinden.

Tickets für die Tour am Donners-

tag, 3. Oktober, um 19.00 Uhr im  

Großer Kurhaussaal gibt es 

sowohl über ihre Website 

www.diejungentenoere.de als 

auch im Vorverkauf vor Ort im 

Service-Center Bad Steben, 

(Eingang Therme), Badstraße 31 

oder an der Abendkasse Eintritt: 

VVK:25 Euro / AK 28 Euro; Schü-

ler: 19 Euro

Zwei neue Sitzgruppen in Geroldsgrün 

Langenbach – Die Franken-
waldvereinsortsgruppe Langen-
bach mit Obmann Stefan Stelzer 
hat neben dem Spielplatz am 
Wanderheim in Hermesgrün hat 
die Gruppe auch zwei neue  über-
dachte Sitzgruppen errichtet. 
Der Obmann erinnerte, dass 
beim Wandermarathon 2022 im 
Geroldsgrüner Gemeindegebiet 
mit Verpflegung und Bewirtung 
der gut 500 Wanderer durch die 
Langenbacher Vereine ein 
Gewinn erwirtschaftet werden 
konnte. „Nach Gesprächen mit 
allen beteiligten Vereinen stand 
fest, dass davon eine Sitzgruppe 
oberhalb der 12 Apostel ange-
schafft werden soll“, erzählt der 
Obmann und ergänzt, dass Bür-
germeister Stefan Münch bei der 
FWV-Hauptversammlung die 
Finanzierung einer zweiten 
Sitzgruppe durch die Gemeinde 
zusicherte. So stehen nun zwei 
Rastplätze mit Überdachung für 
Wanderer und Spaziergänger 
zur Verfügung, oberhalb der 12 
Apostel und oberhalb des FWV-

sie zum großen Teil spendeten 
und der weiteren Helferschar 
rund um Betonierarbeiten und 
Aufstellung. „Das war bei 28 
Grad richtig schweißtreibend.“ 
Auch der Gemeinde dankte der 
Obmann für die Kostenübernah-
me der zweiten Sitzgruppe. 

Jugend- und Wanderheims in 
Geroldsgrün. Stefan Stelzer 
dankte Lukas Horn, Lukas Lang 
und Patrick Hüttner für die 
Übernahme der Erdarbeiten, 
Peter und Werner Jurkovic für 
den Transport der Materialien 
wie auch die Arbeitsleistung, die 

Im Bild die Sitzgruppe oberhalb des Jugend- und Wanderheimes in Her-

mesgrün mit (von links) Landrat Dr. Oliver Bär, Obmann Stefan Stelzer, Bür-

germeister Stefan Münch und zweiter Obmann Robert Stumpf. 

Luther-Kindertagesstäte Bad Steben
Für unsere Kindertagesstäte mit Krippen-,  
Kindergarten- und Hortgruppen suchen wir zum  
1. September/1. Oktober 2024 oder später zwei  

pädagogische Fachkräte (m/w/d) 

die mit 20 bis 40 Wochenstunden die Arbeit in einem 
der Bereiche unterstützen. 

Die Bezahlung erfolgt nach Anlage G zum TV-L.  

Für weitere Informaionen steht die Kita-Leitung  
unter der Telefonnummer 09288-36821-40 gerne  
zur Verfügung. 

Bite schicken Sie Ihre Bewerbung via E-Mail an  
kita.lutherkindergarten.bad-steben@elkb.de

Luther-Kindertagesstäte   
Humboldtstraße 19/ 

Heinrich-Völkel-Str. 6

95138 Bad Steben

Tel. 09288/36821-40 

Komplettlösungen 
für Ihren 
Energiebedarf

� Photovoltaik
� Stromspeicher
�  Wärmepumpe

alles aus einer Hand.

Lassen Sie sich 
kostenlos und 
unverbindlich von 
uns beraten!

Komplettlösungen 
für Ihren 
Energiebedarf

� Photovoltaik
� Stromspeicher
�  Wärmepumpe

alles aus einer Hand.

Lassen Sie sich 
kostenlos und 
unverbindlich von 
uns beraten!

               FACHVORTRÄGE
          FÜR INTERESSENTEN

   Über die Themen Wärmepumpe,     
   Photovoltaik und Stromspeicher

Unsere Termine inden Sie online

WIR BITTEN UM ANMELDUNG

Sonnenbatterie-Center 
Franken GmbH
Unterwaizer Straße 6
95500 Altenplos 
T: 0921 78 77 67-0
www.sbc-franken.de

Unsere Termine inden Sie online

IHRE VORTEILE IM 
ÜBERBLICK!

�   regional vor Ort
�  eigene Montage-

teams
�  Familienbetrieb 

2. Generation
� 25 Jahre Erfahrung
�  transparente 

Angebote
� Beratung von A - Z

JETZT 
BERATEN LASSEN!
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Berg – Familie Vogler, Brücken-
rasthaus Frankenwald, freut 
sich über die erfolgreiche Aus-
bildung von Cosima Rubner zur 
Fachfrau für Systemgastrono-
mie. „Mit der bestandenen 
Abschlussprüfung hat Cosima 
Rubner einen bedeutenden 
Meilenstein in ihrer beruflichen 
Laufbahn erreicht.“ Ihre Karrie-
re im Brückenrasthaus Fran-
kenwald begann die junge Frau 
bereits im Jahr 2016, als sie im 
Rahmen eines Ferienjobs erste 
Erfahrungen in der Systemgast-
ronomie sammelte. Ihr Engage-
ment und ihre Begeisterung für 
das Berufsfeld waren so über-
zeugend, dass sie nach dem 
Abschluss ihres Abiturs im Jahr 
2022 ihre Ausbildung im Unter-
nehmen startete. Seitdem hat 
sie durch kontinuierlich 
herausragende Leistungen und 
eine professionelle Arbeitswei-
se beeindruckt, so dass auch die 
Ausbildungszeit verkürzt wer-
den konnte. 
„Cosima Rubner hat sich in den 
letzten Jahren zu einer wichti-
gen Mitarbeiterin entwickelt. 
Ihr Einsatz, ihr Fachwissen und 
ihre positive Einstellung haben 
nicht nur uns, sondern auch 
unsere Kunden und die Kolle-
gen beeindruckt. Wir sind stolz 
darauf, sie weiterhin in unse-
rem Team zu haben und freuen 
uns auf die gemeinsame 
Zukunft,“ lobte Michael Vogler, 
Geschäftsführer der Albert & 
Michael Vogler GmbH. 
Die Ausbildung in der Tank & 
Rastanlage Frankenwald 
beinhaltet umfassende Einbli-
cke in alle Bereiche der System-
gastronomie und bereitet die 

Cosima Rubner verstärkt das Team des Brückenrasthauses

Ausbildung erfolgreich beendet

Auszubildenden optimal auf 
ihre berufliche Zukunft vor. 
Cosima Rubner wird auch nach 
ihrer Ausbildung weiterhin im 
Unternehmen, als Teamleiterin, 
tätig sein und ihr Wissen und 
ihre Fähigkeiten in verschiede-
nen Bereichen einbringen. Im 
Rahmen von internen und 
externen Weiterbildungen kann 
und wird sie sich entsprechend 
weiterentwickeln.
 Michael Vogler und sein Team 
legen großen Wert auf die Aus-
bildung und Förderung junger 
Talente. Das Ausbildungspro-
gramm des Unternehmens bie-
tet den Auszubildenden eine 
fundierte Ausbildung und viel-
fältige Entwicklungsmöglich-
keiten. „Unsere Auszubilden-
den sind die Zukunft unseres 
Unternehmens, deren Ausbil-
dung und Förderung liegt uns 
besonders am Herzen,“ unter-
streicht der Geschäftsführer. 
Maxi Bleil, ihre Ausbilderin und 
selbst Fachfrau für Systemgast-

ronomie, Wirtschaftsfachwirtin 
sowie IHK-geprüfte Storema-
nagerin für Verkehrsgastrono-
mie, beglückwünschte Cosima 
Rubner herzlich zu dem tollen 
Ergebnis. „Ihr Einsatz, ihr Fach-
wissen und ihre positive Ein-
stellung haben nicht nur uns, 
sondern auch unsere Kunden 
beeindruckt. Wir sind stolz 
darauf, sie weiterhin in unse-
rem Team zu haben und freuen 
uns auf die gemeinsame 
Zukunft,“ lobte Maxi Bleil. Im 
Rahmen einer Feierstunde, die 
nach der laufenden Saison 
stattfinden wird, wird die Leis-
tung von Cosima Rubner noch 
gebührend gefeiert, um die 
Bedeutung und den Erfolg der 
Ausbildung hervorzuheben und 
das Engagement zu würdigen. 
Cosima Rubner bleibt damit 
nicht nur ihrem Heimatort treu, 
sondern sieht auch die Chancen 
und Möglichkeiten sich in 
Hochfranken weiterzuentwi-
ckeln.

Im Bild Cosima Rubner (links) mit Ausbilderin Maxi Bleil vor dem Brücken-

rasthaus Frankenwald

Der Spielplatz beim Wanderheim Hermesgrün ist eingeweiht

gruppe für den Spielplatz 
zukommen zulassen, zumal für 
den Hirsch das Spendenauf-
kommen bereits groß war“, 
erzählt Stefan Stelzer schmun-
zelnd und ergänzt: „Nach einer 
Stunde konnte ich den Kletter-
turm bestellen.“ Nun können 
die Kinder schaukeln, rutschen 
und klettern. Auch einen Sand-
kasten gibt es. „Ich konnte 
schon selbst mit Freude beob-
achten, wie der Spielplatz von 
den Kindern mit Begeisterung 
genutzt wird“, betonte Stelzer 
und dankte dem Spender wie 
auch den Beteiligten rund um 
den Bau des Spielplatzes.  

nert Stelzer und tut auch die 
Worte seiner Tochter kund: Mir 
ist hier langweilig, es gibt ja 
nichts zum Spielen. Damit mit 
war die Idee zur Errichtung 
eines Spielplatzes geboren. „Im 
Ausschuss fand die Idee sofort 
Anklang, aber aufgrund der 
Finanzierung wurde die Reali-
sierung des Projektes vorerst 
vertagt.“ 
Doch manchmal gibt es Hilfe 
von unerwarteter Seite. „Erich 
Triebsch, der Lebensgefährte 
meiner Mutter, wollte für den 
Hirsch im Höllental spenden, 
aber ich konnte ihn davon über-
zeugen, dies doch unserer Orts-

Langenbach – Die Langenba-
cher Ortsgruppe des Franken-
waldvereins hat viel geschaf-
fen: Ein Projekt ist der neue 
Spielplatz im Eingangsbereich 
des Jugend- und Wanderheim 
Hermesgrün. Obmann Stefan 
Stelzer erzählt, dass in den 
letzten Jahren wieder junge 
Familien mit kleinen Kindern 
als Mitglieder gewonnen wer-
den konnten. „Selbst Papa 
einer kleinen Tochter war es 
mir schon lange ein Dorn im 
Auge, dass Kinder bei Veran-
staltungen im und an unserem 
Wanderheim fast keine Spiel-
möglichkeiten hatten“, erin-

Im Bild (von links) Landrat Dr. Oliver Bär, Christin Stelzer, Bürgermeister 

Stefan Münch, Obmann Stefan Stelzer mit den Kindern Laura-Sophie, 

Melissa und Isabell. 

Danksagung
Ich bedanke mich bei allen Verwandten, 

Bekannten, Vereinen und Freunden, 

die mir zu meinem 90. Geburtstag

so viele Glückwünsche, Blumen und 

Geschenke überbrachten.

Besonderen Dank dem 

Gesangverein Dürrenwaid/Geroldsgrün 

für das schöne Ständchen.

Lisb� h Oelschlegel
Untersteinbach, 

im Juli 2024

Lara Menger 
&

Denis Ataseven

Wir heiraten!

Am 03. August 2024 um 13:00 Uhr
in der Michaeliskirche Bernstein am Wald
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Abschluss allen Sponsoren und 
Gästen, die mit ihrem Besuch 
die Bürgerstiftung Naila unter-
stützt haben.
Sein besonderer Dank galt auch 
Oberstleutnant Roland Kahle 
für ein hervorragendes Konzert 
der Extraklasse in Naila. 
Kahle begleitete in Naila zum 
letzten Mal ein Konzert des 
Musikkorps als Leiter und Diri-
gent. Er verabschiedet sich 
nach 45 Jahren erfüllten und 
ereignisreichen Konzerten in 
den Ruhestand.

Naila zugute.  In einem drei-
stündigen Programm wurden 
den Besuchern „Leckerbissen“ 
im Big  Band Style geboten. Das 
Konzert der Extraklasse 
bestand im ersten Teil aus ver-
schiedenen Militärmärschen. 
Nach der Pause begeisterten 
Welthits wie „Against all Odds“ 
von Phil Collins oder „Music 
was my first love“ von John 
Miles sowie ein Medley von 
Harry Belafonte das Publikum.
Der 1. Bürgermeister der Stadt 
Naila Frank Stumpf dankte zum 

Naila –  Bereits im Jahr 2010 
gastierte Dirigent Oberstleut-
nant Roland Kahle mit dem 
Musikkorps der Bundeswehr zu 
einem Benefizkonzert in Naila. 
Damals konnte mit dem Erlös 
die Grundschule Naila unter-
stützt werden.
Jetzt ist es gelungen, den her-
vorragenden Dirigenten mit 
dem Heeresmusikkorps Veits-
höchheim zu einem weiteren 
Benefizkonzert nach Naila zu 
holen. Der gesamte Erlös kam 
diesmal der Bürgerstiftung 

Konzert der Spitzenklasse in der Frankenhalle Naila

Die Bürgerstiftung Naila wurde im Jahr 2010 von Dr. Ernst Tänzer 

gegründet. „Die Stiftung ist auf Geldzuwendungen angewiesen, um 

ihrerseits Projekte wie auch in  Not geratene oder hilfsbedürftige Per-

sonen oder Familien finanziell unterstützen zu können“, so Stiftungs-

vorsitzender Frank Stumpf. Spenden sind mit folgenden Bankverbin-

dungen möglich.

Kontoverbindungen der Bürgerstiftung Naila:
Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE97 7805 0000 0222 0361 13, BIC: BYLADEM1HOF

Über die Bürgerstiftung Naila:

18 Wir im Frankenwald



Naila – Der Seniorennachmit-

tag im Bonhoefferhaus hatte 

sich zu seinem Sommerfest 

Besuch eingeladen. Vorschul-

kinder vom Kindergarten Hand 

in Hand unterhielten die Nailaer 

Senioren mit Szenen aus dem 

Leben von Pippi Langstrumpf. 

Kinder und Senioren staunten 

nicht schlecht als die Holzbläser 

Frankenwald ihre Alphörner 

auspackten und Jung und Alt 

mit ihrem Spiel in die Bergwelt 

versetzten. Nach Bratwurst und 

Gesprächspause beendete Pfar-

rer i. R. Rudolf Bindung mit 

einer mutmachenden Andacht 

den Nachmittag.

Seniorennachmittag im Bonhoefferhaus Naila

Generationenübergreifendes 
Sommerfest

 Die Vorschulkinder und die Holzbläser Frankenwald waren zu Gast. 

1. Bürgermeister Frank Stumpf im Kreise der Senioren.

Das Sommerfest beim  Seniorennachmittag im Bonhoefferhaus war eine rundum gelungene Veranstaltung für 

Jung und Alt. 

In der Verwaltung der Christusbruderschat suchen wir

eine(n) Steuerfachangestellte(n) (m,w,d)

 mit Berufserfahrung

für mindestens 15 - 20 Std/Woche an 3-4 Tagen pro Woche 

vormitags.
Wir bieten Ihnen eine langfrisige beruliche Heimat incl.
Rentenzusatzversicherung. 

Rückfragen und Bewerbungen bite an:
Heidi Voigt, Wildenberg 23, 95152 Selbitz,
Tel. 09280-68128, Heidi.Voigt@christusbruderschat.de

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

29.07. – 03.08.2024

„Strohbier“ – unser eigen kreiertes Bier für den kühlen Genuss an einem Sommerabend.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den 
angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag. 
Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, WhatsApp, Messenger und natürlich komfortabel über 
die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Markstein Rainer, Gumpertsreuth; Langheinrich Thomas, Scharten
Rinder: Riedelbauch Bernd, Lauterbach; Schaller Marika, Forst

Schnitzel aus der Oberschale 
vom Strohschwein 100 g 1,49 €
Pfefferbeißer 100 g 1,59 €
Pizza� eischkäse, auch zum Selberbacken 100 g 1,39 €
Currywürste 100 g 1,19 €
Braumeistersalat 100 g 1,09 €
Käse „Almzeit“-Mediterane Kräuter 
50% F. in Tr. 100 g 2,39 €

Ab Donnerstag, 01.08.24:
Lammkotelett  100 g 2,29 €
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Naila –  Walid Aziz hat den ehe-
maligen „Münchner Hof“ in der 
Hofer Straße in Naila  saniert 
und renoviert. Mit diesem 
Objekt hat der Unternehmer 
bereits nach der Bahnhofstraße 
5 und der Weststraße 12 den 
dritten Leerstand im Stadtge-
biet von Naila beseitigt. „Durch 
das vom Stadtrat beschlossene 
„Sanierungsgebiet“ wurde seine 
Bereitschaft erleichtert, in den  
Objekten neuen Wohnraum zu 
schaffen“, so Walid Aziz. Auch 
war es ihm wichtig, die Historie
der Gebäude zu erhalten und die 
Arbeiten an regionale Firmen zu 
vergeben.
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
dankte Walid Aziz für die Bereit-
schaft zu investieren und nach 
vielen Jahren Leerstand neue 
„Schmuckstücke“ in Naila zu 
schaffen.

„Münchner Hof“ in Naila erstrahlt in neuem Glanz

Unternehmer Waldi Aziz und 1. Bürgermeister Frank Stumpf vor dem 

sanierten Gebäude in der Hofer Straße.

Auch den Ehrengästen beim Festzug fiel das Objekt positiv auf, so 1. Bürger-

meister Frank Stumpf.

von vielen fleißigen Nachbarn, 
die nicht zögerten,  kräftig mit 
anzupacken  und beispielsweise 
bei der Vorbereitung der Speisen 
mitzuhelfen. Der Gewinn des 
kleinen Festes wird vollständig 
für den Bau eines neuen Spiel-
häuschens verwendet. 
Das Maibaumaufstellen war für 
alle Beteiligten ein voller Erfolg 
und die beiden Veranstalter 
geben fröhlich zu bedenken: 
„Das war erst der Anfang, nächs-
tes Jahr machen wir sicher ein 
weiteres Fest für Euch!“
Das Erzieherinnen rund um Kin-
dergartenleitung Julia Wendel 
bedankten sich herzlich bei den 
Eltern für ihr Engagement, die 
von den Kindern mit lautem 
Applaus geehrt wurden. 

hauses im Nailaer Schleifmühl-
weg statt. Geladene Freunde, 
Nachbarn und Familie verbrach-
ten einen wunderbaren Nach-
mittag bis in die späten Abend-
stunden bei frisch gegrillten 
Steaks und Bratwürsten sowie 
kühlen Getränken und guter 
Musik. Highlight der Veranstal-
tung war das Aufstellen des gro-
ßen Maibaumes, den „Holzwurm 
Tobi“ – wie er von den Kindern 
oft genannt wird –  extra in liebe-
voller Handarbeit bearbeitet hat.
Jasmin und Tobias hatten im 
Vorfeld viel Mühe und Zeit inves-
tiert, das Fest zu organisieren, 
was das Team des Kindergartens 
keinesfalls als selbstverständlich 
ansieht. Unterstützt wurde das 
Paar bei den Festvorbereitungen 

Jasmin Sräga (Inhaberin Kosme-
tikstudio Cleopatra) und Tobias 
Herrmann (Inhaber HT Bau) aus 
Naila hatten sich im Frühling  
eine geniale Idee überlegt, um 
Geld für eine wichtige neue 
Anschaffung des Kindergartens 
Froschgrün zu sammeln. Die bei-
den Kindergarteneltern vom 
gemeinsamen Söhnchen Levi 
Luan veranstalteten ein kleines 
Maibaumfest zu Gunsten des 
Kindergartens. Dank ihres Ein-
satzes konnten sie nun stolze 
350 Euro  an die Einrichtung 
übergeben, die in ein neues 
Spielhaus investiert werden sol-
len.
Das Maibaumfest fand bei der 
Familie zu Hause im Garten bzw. 
der Einfahrt des Mehrfamilien-

Maibaumfest für guten Zweck  

350 Euro  für den 
Kindergarten Froschgrün

A-Klasse 

So., 28.7. um 13.00 Uhr: 

SG Geroldsgrün II/Döbraberg II - FSV Naila II

Kreisklasse 1

So., 28.7. um 15.00 Uhr: 

SG Döbraberg/Geroldsgrün - SG Schauenstein II/SpVgg Selbitz II

Beide Spiele finden in Geroldsreuth statt.

FCR Geroldsgrün

FUSSBALL
Freitag, 26.7., 18.30 Uhr, Herren – 3. Mannschaft-

A-Klasse 1:

SV 05 Froschbachtal III - TSV Presseck-Enchenreuth II 

Sonntag, 28.7., 15.00 Uhr, Herren – 1. Mannschaft-Bezirksliga:

SC Altenplos - SV 05 Froschbachtal 

Sonntag, 28.7., 16.00 Uhr, Herren – 2. Mannschaft-Kreisklasse 1:

FSV Naila - SV 05 Froschbachtal II 

SV 05 Froschbachtal 

Schauenstein – Die Sportjugend des TuS Schauenstein veranstaltet 

2024  eine Sport- und Ferienfreizeit im BLSV-Sportcamp in Inzell (Hol-

zen). Termin ist vom 03. bis 10. August 2024.  Dazu sind alle Jugend-

lichen im Alter von 10 bis 18 Jahren herzlich eingeladen. Das erfahre-

ne Betreuerteam bietet ein sehr abwechslungsreiches, attraktives 

und interessantes Programm mit Sport, Spiel und Spaß an. Geplant 

sind alle Ballsportarten, Wandern, Bowling spielen, Kanu fahren, 

Wanderungen, Bogen schießen, Biathlon, Schwimmen, Klettern, 

Canyoning, relaxen und viele andere Unternehmungen. Das genaue 

Programm hängt mit von den Witterungsbedingungen ab.

Wer Interesse hat, bitte einfach melden. Nähere Informationen gibt 

es unter 0151/11652593, 09282/3324, Gerhard Seuß, Fasanenweg 2, 

95119 Naila oder gerhard.seuss@t-online. 

Sport- und Ferienfreizeit im 
Berchtesgadener Land
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Das Maximum der 

Perseiden wird in 

der Nacht vom 12. 

auf den 13. August 

erwartet. Es sind 

bis zu 50 Meteore 

pro Stunde zu 

erwarten. Die 

Sternschnuppen 

lassen sich beson-

ders gut im Liegen, 

z.B. auf einer Iso-

matte, Garten-

stuhl, Liege, o.ä. 

beobachten. Bereits in der hellen Dämmerung ist der Halbmond zu 

sehen. Er zeigt besonders an der Hell/Dunkel- Grenze eindrucksvolle 

Details im Teleskop. Bei fortschreitender Dunkelheit werden immer 

mehr Objekte des Sommerhimmels, wie z.B. Sternhaufen und Gas-

nebel, sichtbar. Auch der schöne Ringplanet Saturn geht im Laufe der 

Nacht auf.

Uhrzeit: ab 21.00 Uhr (bei schönem Wetter)

Ort/Treffpunkt: Hirschhügel bei Hirschberglein, Geroldsgrün

Hinweis: Autos bitte unten an der Straße parken. Die Auffahrt mit 

dem Auto ist nur in Ausnahmefällen möglich, dies bitte bei der 

Anmeldung erfragen.

Leitung: Team der Sternwarte Hof

Die Teilnahme ist kostenlos, es wird eine Spendenbox aufgestellt, 

deren Inhalt dem Team der Sternwarte zu Gute kommt.

Anmeldungen bis 09.08.2024 bei:

Ulrike Horn, Keyßerstraße 25, 95179 Geroldsgrün

Tel. 0 92 88 / 961 – 12, Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de

VHS Geroldsgrün: Perseidenbeobachtung 
in Hirschberglein am 12.08.2024

Naila – Beim Nailaer Bauernmarkt 

am Samstag, den 3. August 2024 

bieten die Direktvermarkter der 

Anbietergemeinschaft „Bauern-

markt im Landkreis Hof“ in der 

Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr auf 

dem Nailaer Zentralparkplatz 

ihre bewährten Köstlichkeiten an. 

Die Arnika-Akademie Teuschnitz 

wird zu Besuch sein und ihre Tees 

und Salben präsentieren und verkaufen. Die Direktvermarkter bieten 

saisonales Obst und Gemüse, Wurst- und Fleischspezialitäten aus 

eigener Schlachtung, Bauerngeräuchertes, Geflügel, Erzeugnisse 

von Lamm und Schaf, frischen und geräucherten Fisch, Quärkla, 

Käse, Schafskäse und Schafsjoghurt, Brot, Kuchen, Marmeladen, 

Kräutersalze und Rosenzucker, Honig, Liköre, Nudeln, Eier, Bauern-

Butter, Aronia und Hanf-Produkte sowie weitere selbst hergestellte 

Waren entsprechend der Jahreszeit an.

 Nailaer Bauernmarkt am 3. August: 
Arnika-Akademie Teuschnitz zu Besuch

Schwarzenbach a.Wald – Wieder mal ist es soweit, das 138. Fränki-

sche Wertshaus-Singa in Lerchenhügel steht vor der Tür. Als Gast 

konnte wieder einmal der  Liedermacher Albert Rambacher gewon-

nen werden. Er hat seine bekannten und beliebten Lieder und auch 

einige neu getextete und komponierte mit dabei. Die Gäste  dürfen 

sich aus vorliegenden Textbüchern ein Lied aussuchen, das dann 

gemeinsam gesungen wird. Beginn circa 19 Uhr, Ende gegen  23 Uhr. 

Telefonische Platzreservierung ist leider zur Zeit nicht möglich! Bitte 

kommen Sie rechtzeitig, sodass Sie noch freie Platzwahl haben. 

Saalöffnung ca. 17 Uhr. Der Eintritt ist wie immer frei, die Veranstalter  

bitten  um eine kleine Körbchenspende. Auf zahlreiche Besucher 

freuen sich das Bewirtungsteam vom SV Meierhof-Sorg, der Künstler 

Albert Rambacher, Hermann Wirth und Roland Reuther mit den 

Akkordeons sowie alle anderen Musikanten.

138. Fränkisches Wertshaus-Singa  
am Freitag, 26. Juli,  in Lerchenhügel

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de
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vom 29.07.2024 bis 04.08.2024 (Kalenderwoche 31)

Marlesreuth, Naila
     Biotonne  (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
Restmülltonne und Gelbe Tonne   (Abfuhrkalender 4)    

Müllabfuhr

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Gehobene Erlaubnis für das Zutagefördern von Grundwasser aus dem 
Brunnen „Kondrauer“ auf dem Grundstück, Flurstücks-Nr. 1104/8, 
Gemarkung Marxgrün, Stadt Naila, durch die Kondrauer Mineral- und 
Heilbrunnen GmbH & Co.KG, Am Sauerbrunn 2, 95652 Waldsassen

Die Kondrauer Mineral- und Heilbrunnen GmbH & Co.KG, Am Sauerbrunn 2, 95652 Wald-

sassen, beantragte mit Schreiben vom 27.05.2020 als Rechtsnachfolger der Kohlensäu-

rewerk Hölle, Dr. Fritz Wiede GmbH & Co. KG, eine Gehobene Erlaubnis für das Zutageför-

dern von Grundwasser aus dem Brunnen „Kondrauer“ auf dem Grundstück Flurstücks-

Nr. 1104/8, Gemarkung Marxgrün, Stadt Naila.

Zu dem Antrag nahm das Wasserwirtschaftsamt Hof als amtliche Sachverständige gut-

achtlich Stellung.

Es sollen bis zu 80.000 m³/a Grundwasser zur Produktion von Mineralwasser und Süßge-

tränken auf Basis von natürlichem Mineralwasser entnommen werden.

Das Vorhaben stellt eine Gewässerbenutzung nach § 9 Abs. 1 Ziffer 5 WHG dar.

Entsprechend § 15 Abs. 2 WHG, Art. 69 BayWG in Verbindung mit Art. 73 des Bayerischen 

Verwaltungsverfahrensgesetzes wird hiermit das Vorhaben öffentlich bekannt gemacht 

und darauf hingewiesen, dass

1.  das Gutachten und die Antragsunterlagen, aus denen sich Art und Umfang des 

        Vorhabens ergeben, in der Zeit vom 29.07.2024 bis einschl. 30.08.2024 im Rathaus 

        der Stadt Naila, Bauverwaltung / Bauamt, 2. Stock, Zimmer Nrn. 23 und 24, 

        Marktplatz 12, 95119 Naila während der allgemeinen Dienststunden zur Einsicht-

        nahme ausliegen,

2.  Einwendungen gegen das Unternehmen bis zwei Wochen nach Ablauf der 

        Auslegungsfrist (30.08.2024) schriftlich oder zur Niederschrift beim Landratsamt 

        Hof, Zimmer Nr. 239 oder im Rathaus Naila zu erheben sind,

3.  mit Ablauf der Einwendungsfrist alle Einwendungen ausgeschlossen sind, die nicht 

        auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen,

4.  das Landratsamt Hof die rechtzeitig erhobenen Einwendungen mit den Betroffenen, 

        dem Antragsteller und den Behörden erörtert (Termin wird ggf. gesondert 

        bestimmt),

5.  bei Ausbleiben eines Beteiligten an dem Erörterungstermin auch ohne ihn 

        verhandelt werden kann und

        a) die Personen, die Einwendungen erhoben haben vom Erörterungstermin durch 

            öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt werden können und

        b) die Zustellung der Entscheidung über die Einwendung durch öffentliche 

            Bekanntmachung ersetzt werden kann, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen 

            oder Zustellungen erforderlich wären.

Abschließend wird darauf hingewiesen, dass Auslagen, die durch nicht begründete Ein-

wendungen entstehen, nach Art. 2 Abs. 3 des Kostengesetzes demjenigen auferlegt wer-

den können, der diese Einwendungen erhoben hat.

Naila, 22.07.2024

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

 Öffentliche Bekanntmachung
Vollzug des Wasserhaushaltsgesetzes -WHG- und 
des Bayerischen Wassergesetzes -BayWG-

Am 16.07.2024 wurde mit den Straßenbauarbeiten des Heinrich-Schütz-Weges in Naila 

begonnen.

Die Arbeiten werden von der Firma Luding GmbH, Regnitzlosau ausgeführt und umfas-

sen die Asphaltierung des Heinrich-Schütz-Weges und den Lückenschluss des Gehweges 

entlang der Martin-Luther-Straße im Bereich oberhalb und unterhalb des Heinrich-

Schütz-Weges.

Auch die noch fehlenden Grundstücksanschlüsse werden im Zuge der Baumaßnahme 

mit hergestellt.

Die Bauzeit für die Maßnahme wird ca. 2 Monate betragen.

Die Kosten für die gesamte Baumaßnahme betragen ca. 200.000,- €.

Für diese Zeit ist eine Vollsperrung der Martin-Luther-Straße von der Einmündung des 

Heinrich-Schütz-Weges bis zur „oberen Einmündung“ in die Albert-Schweitzer-Straße 

erforderlich.

Die Umleitung erfolgt über die untere Zufahrt in die Albert-Schweitzer-Straße.

Für die Beeinträchtigungen bitten wir um Verständnis.

Naila, den 16.07.2024

Stadt Naila

 Frank Stumpf 

1. Bürgermeister

Ausbau des Heinrich-Schütz-Weges in Naila

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“

Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.

Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila

Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof

Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

  info@museumnaila.de,

  www.museum-naila.de, 

www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen  
nach Voranmeldung
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Aus Naila

Stumpf. Die Klassenlehrer 
Christina Grassl (10a), Axel 
Reitzenstein (10b) und Timo 
Jahrsdörfer (10c) überreichten 
die Abschlusszeugnisse 
gemeinsam mit Realschuldi-
rektor Gerd Riedl wie auch 
stellvertretender Schulleiterin 
Evelyn Beißel. Riedl merkte an, 
dass zum Zeugnis auch ein 
Portfolio überreicht werde, 
gesammelte Werke der Schul-
zeit. Die Ehrung der Besten mit 
Blumen und Gutschein mit 
einem Notendurchschnitt bis 
2,0 oblag der Vorsitzenden des 
Fördervereins Marianne Scher-
tel gemeinsam mit Kathrin 
Reuter. Schertel gab den jungen 
Leuten mit auf den Weg, dass es 
gelte, gewisse Risiken einzuge-
hen. „Traut euch selbst etwas 
zu, probiert aus, auch wenn es 

mit Risiko verbunden ist.“ Dan-
kesworte gab es vom Schüler-
sprecher Max Grießhammer 
wie auch dem Vorsitzenden des 
Elternbeirats, Christian 
Pospiech, heuer selbst Papa 
einer Entlassschülerin, der den 
jungen Leuten mit auf den Weg 
gab: „Seid aufgeschlossen und 
tolerant für alles Neue. Wir 
Eltern sind stolz auf euch. Das 
habt ihr richtig gut gemacht.“ 
Landtagsabgeordneter Kristan 
von Waldenfels betonte: „Ihr 
habt euch Bildung erworben, 
die euch niemand mehr neh-
men kann. „Unser Land, unsere 
Region braucht euch, erwartet 
euch, nutzt die Chancen.“ Der 
Entlassfeier schloss sich ein 
gemeinsamer Luftballonstart 
an, zugleich „ein Verschicken“ 
von Wünschen. 

Entlassfeier an der Realschule Naila

20 Absolventinnen und Absolventen beglückwünschte der 1. Bürgermeis-

ter der Stadt Naila, Frank Stumpf zum erfolgreichen Realschulabschluss, 

dem „Mittlere Reife“-Zeugnis. Aus den Händen des jeweiligen Klassenleh-

rers nahmen folgende junge Leute ihr Zeugnis entgegen: Alicia Anders, 

Quinn Dittmar, Lenny Müller, Lukas Sauer, Tom Schmidt, Leonie Sommer-

mann, Carola Gick, Emilia Schlüter, Nele Bauer, Leon Hollerbach, Jakob 

Kuk, Lilly Laubmann, Dragana Lazarova, Gianluca Lombardo, Paul 

Machold, Theresa Munzert, Konstantin Ossas, Hanna Reichl, Alena Thür-

mer und Celina Völkel. Der 1. Bürgermeister wünschte den jungen Damen 

und Herren für den neuen Lebensabschnitt alles Gute und betonte, dass 

sich die Anstrengungen gelohnt und ein jeder sein erstes Ziel im noch jun-

gen Leben erreicht habe.

 Überall strahlende Gesichter: 
Alle 68 Zehntklassschüler 
haben ihren Realschulab-
schluss, die mittlere Reife, in 
der Tasche. Ein neuer Lebens-
abschnitt steht an. Das hören 
die jungen Leute im Rahmen 
der anderthalbstündigen 
Abschlussfeier mehrmals von 
verschiedenen Ehrengästen. 
Doch zunächst begrüßt Philipp 
Synderhauf, 10 b, mit dem 
Akkordeonstück „Libertango“ 
die Gäste in der Zweifachturn-
halle des Schulzentrums. Übri-
gens der beste Abschlussschü-
ler mit einem Notendurch-
schnitt von 1,17. Realschuldi-
rektor Gerd Riedl unterstreicht, 
dass alle den „Meistertitel“ 
erreicht haben. „Das sind 100 
Prozent und das häufig nicht 
mit einem knappen 1:0 oder 
erst in der Verlängerung oder 
beim Elfmeterschießen, son-

dern mit ganz deutlichen, über-
zeugenden Ergebnissen“, 
bilanziert Direktor Riedl bei 
seiner letzten Entlassfeier. Er 
geht mit Schuljahresende in 
den Ruhestand. Die bisherige 
stellvertretende Schulleiterin 
Evelyn Beißel wird das Ruder 
übernehmen. Riedl betont, 
dass heuer mehr als ein Viertel 
eine Eins vor dem Komma ste-
hen haben und weitere 60 Pro-
zent eine zwei vor dem Komma. 
„In erster Linie habt ihr euch 
das natürlich selbst zu verdan-
ken, denn ihr seid gute Schüler 
mit viel Potenzial.“ Er nahm 
auch die Trainer und das Servi-
cepersonal mit ins Boot – 
Eltern und Lehrer, die motiviert 
und angefeuert, auch auf 
Schwächen hingewiesen 
haben. „Sie haben euch gelehrt, 
wie man im Team zusammen-
spielt, wie man organisiert, sich 

seine Kräfte einteilt und damit 
haushaltet.“ Den hohen Stel-
lenwert des Abschlusses „Mitt-
lere Reife“ untermauerten auch 
die Ehrengäste. 1. Bürgermeis-
ter Frank Stumpf in Personal-
union des stellvertretenden 
Landrates betonte, dass ein 
erstes großes Ziel im noch jun-
gen Leben erreicht sei, zugleich 
eine großartige Leistung voll-
bracht. „Das Lernen über die 
langen Jahre hat sich gelohnt, 
auch wenn es mitunter nicht 
immer einfach war.“ 1. Bürger-
meister Stumpf betonte, dass in 
der Musischen Realschule 
nicht nur Daten und Fakten 
vermittelt werden, sondern 
auch Kompetenzen, die helfen, 
im späteren Leben und im 
Beruf klarzukommen. „Das 
Abschlusszeugnis ist euer Tür-
öffner, bleibt am Ball, lasst 
nicht locker“, unterstrich 

Alle Entlassschüler der Realschule Naila

An die Jahrgangsbesten überreichte die Vorsitzende des Förderverein der Schule, Marianne Schertel gemeinsam 

mit Kathrin Reuter je eine Sonnenblume und einen Gutschein: Philipp Synderhauf (1,17), Konstatin Ossas (1,23), 

Helena Wages (1,27), Leon Hollerbach (1,42), Emilia Schlüter (1,50), Marielle Neumann (1,55), Alena Thürmer 

(1,62), Katharina Bauer (1,64), Luna Hohenberger und Jonas Polig (beide 1,75), Paul Machold (1,77), Quinn Ditt-

mar und Jan Mergner (beide 1,82), Lena Tübel, Lana Vidovic und Lara Zapf (alle 1,83), Nele Pospiech, Lara Hörch-

ner und Lean Hohenberger (alle 1,92) und Alicia Anders und Dragana Lazarova (beide 2,00). Das Foto zeigt die 

Entlassschüler bis 2,0 mit der Vorsitzenden des Fördervereins Marianne Schertel (links) und Kathrin Reuter 

(rechts)

Für außergewöhnliches Engagement für die gesamte Schulfamilie über-

reichte Realschuldirektor Gerd Riedl an Jakob Kirchner, Lenny Müller und 

Yannik Rausch (von links) mit Dank und Anerkennung einen Preis. 
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Aus Naila

Entlassfeier an der Mittelschule Frankenwald

Emotional und sehr persönlich 
gestalteten die Klassenlehrer 
Christoph Zeller (9a), Anton 
Becker (9b) und Benjamin Aust 
(10aM) die zweistündige Ver-
abschiedung mit Zeugnisüber-
gabe der Neunt- und Zehnt-
klässler der Mittelschule Fran-
kenwald in der Turnhalle der 
Grundschule. Zum Song „Lets 
get ready to rumble“ von Jock 
Jams klatschten die Lehrer und 
Gäste die Entlassschüler mit 
Nennung des Vornamen 
herein. Pfarrer Andreas Hesse 
unterstrich, dass der Abschluss 
„Quali“ für Qualität stehe und 
ein jeder auf seinen Abschluss 
stolz sein könne. „Aber keine 
Note, kein Abschluss der Welt 
sagt etwas über deine Qualität 
aus“, gab Pfarrer Hesse den 
jungen Leuten mit auf den Weg 
und auch, dass jeder wunder-
bar von Gott gemacht sei und 
sich dies jeder schon morgens 
an den Spiegel schreiben solle: 
„Du bist wunderbar.“ Die Rede 
hielt stellvertretende Schullei-
terin Ulrike Sebald, stellvertre-
tend für die erkrankte Schul-
leiterin Ulrike Rosenberger, 
die bei ihrer letzten Entlassfei-
er leider nicht dabei sein konn-
te. „Heute endet ein wichtiger 
Lebensabschnitt, die Schulzeit 
ist vorbei, einige werden sagen 
endlich, andere blicken mit 
Wehmut auf die letzten Jahre 
zurück“, bilanzierte Rosenber-
ger und auch, dass manche 
eine Ausbildung beginnen, 
andere weiterführende Schu-
len besuchen oder ein freiwil-

ligen Jahr absolvieren werden. 
„Der eine oder andere von euch 
wird erst auf Umwegen zum 
Ziel gelangen, oder mit Ver-
spätung, alles ist möglich im 
Leben. Aber ihr allein habt es 
in der Hand, was ihr aus der 
Vielzahl der Möglichkeiten 
macht.“ Rosenberger betonte, 
dass das Leben nicht aus einer 
Vier-Tage-Woche, aus Work-
Live-Balance und aus Home-
Office bestehe. „Auch wenn 
jedem erzählt werde, dass 
damit Erfolg möglich sei. Die 
Wahrheit sieht anders aus, 
denn wer im Leben erfolgreich 
sein und sich etwas erarbeiten 
will, der muss hart für seinen 
Erfolg arbeiten, denn man 
bekommt nichts geschenkt 
und nichts fällt automatisch 
vom Himmel.“ 1. Bürgermeis-
ter Frank Stumpf betonte, dass 
man mit Stolz sein Zeugnis 
nach Hause tragen könne. 
„Was ihr schwarz auf weiß 
besitzt, kann euch niemand 
mehr nehmen.“ Stumpf unter-
strich, dass es zudem eine gan-
ze Reihe von Faktoren brauche, 
um im Beruf voranzukommen, 
Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Durchhaltevermögen, Fleiß 
und Lust, um nur einige zu 
nennen. „Das Zeugnis ist eine 
Fahrkarte für eine lange Reise 
mit vielen Stationen, auf der 
sich Türen öffnen werden und 
ihr entscheidet, habt es selbst 
in der Hand, macht was 
daraus.“ Mit einem Anspiel 
blickten die drei Klassenlehrer 
auf die vergangenen Jahre 

Für ihr ehrenamtliches Engagement in der Schülermitverantwortung im 

Schuljahr 2023/24 erhielten die Schülersprecher eine Ehrung. Im Bild (von 

links) Anna-Soey Querfurth, Abdellatif Al-Luhaibi und Aleyna Coskun.

zurück und dankten für das 
großartige Vertrauen der 
Schüler, erinnerten an viele 
amüsante Diskussionen, die 
Abschlussfahrt, an ein Zusam-
menwachsen wie auch Zusam-
menraufen, an mehr oder 
weniger Motivation und vieles 
mehr. Auch die Schüler dank-
ten Lehrern, Eltern, Hausmeis-

ter, Verwaltung und weiteren 
Begleitpersonen für die Unter-
stützung in der gemeinsamen 
Schulzeit. In der Klasse 10aM 
haben 19 Schüler den Mittlere-
Reife-Abschluss mit Bravour 
bestanden. In der Klasse 9a 
verlassen die Schule 19 Schüler 
und einer geht weiter, um die 
Mittlere Reife zu absolvieren. 

In der Klasse 9b verlassen die 
Schule 20 Schüler und zwei 
wollen die Mittlere Reife in 
Angriff nehmen. In der Klasse 
9cM haben sich fünf Schüler 
entschieden, eine Ausbildung 
zu beginnen. Sie verlassen die 
Schule mit dem „Quali“, verab-
schiedet von Lehrerin Antje 
Richter.

Die Ehrung der Klassenbesten (von links) Max Hohenberg (Notendurchschnitt: 2,0), Mia Degelmann (beide Klasse  

10aM; Notendurchschnitt: 1,9), Jonas Strekert (Klasse: 9b; Notendurchschnitt: 2,5), Darius Gruszka (2,3), Max 

Seuss (beide Klasse 9a, Notendurchschnitt: 2,2),  Oleksii Kobzar (9b, Notendurchschnitt: 2,1) mit dem zweiten Vor-

sitzenden des Fördervereins Stefan Münch. Der Förderverein der Schule hat gemeinsam mit der Sparkasse Hoch-

franken die Preise für die besten Absolventen gesponsert.

39 Absolventen der neunten Jahrgangsstufe und 19 der zehnten Jahrgangsstufe der Mittelschule Frankenwald 

erhielten im Rahmen einer Entlassfeier in der Turnhalle der Grundschule ihren „Quali“ oder das „Mittlere-Reife-

Zeugnis“ aus den Händen des jeweiligen Klassenlehrers. Auch 1. Bürgermeister Frank Stumpf gratulierte zum 

Zeugnis und wünschte für den weiteren Lebensweg alles Gute. „Ihr habt gute Chancen auf einen Ausbildungsplatz 

und später auf einen Job und sollte es nicht die Wunschausbildung sein, dass beweist Flexibilität“, gab er den 

jungen Leuten mit auf dem Weg und sprach zugleich von einer wichtigen Weichenstellung. „Geht hinaus in die 

Welt, aber erinnert euch immer an euer Fundament, an die Mittelschule Frankenwald, an die Heimatgemeinde, 

an die Region.“ Im Bild 1. Bürgermeister Frank Stumpf mit einigen der Entlassschüler aus Naila.
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Aus Naila

Am  13. Juli fand beim dm Droge-
riemarkt Naila eine Spenden-
veranstaltung für das Projekt 
der Englischgruppe des Kinder-
gartens Marlesreuth, „Wings of 
Hope“, statt. Ein Glücksrad mit 
einer großen Auswahl an tollen 
Preisen stand den Besuchern 
zur Verfügung, die sich an der 
Spendenaktion beteiligen woll-
ten. Außerdem wurde eine Rei-
he typisch südafrikanischer 
Backwaren angeboten, die man, 
nach all der Anstrengung beim 
Drehen des Glücksrads und der 
Auswahl seiner Beute, probie-
ren und sich damit stärken 
konnte. Für die kleinen Besu-
cher wurde ein abgesperrter 
Bereich des Parkplatzes  zur Ver-
fügung gestellt, wo sie mit einer 
Auswahl an farbigen Kreiden 
ihrer Kreativität freien Lauf las-
sen konnten. 
„Wings of Hope“ ist eine Vor-
schule in Jeppestown, Johan-
nesburg, die ausschließlich zu 
dem Zweck gegründet wurde, 
Kindern, die in Armut leben, 
eine qualitativ hochwertige vor-
schulische Entwicklung zu 

Samstag besucht und unter-
stützt haben, ein großes Danke-
schön aussprechen. Es wurde 
ein Betrag gesammelt, mit dem 
mindestens 1.200 einzelne 
Mahlzeiten für bedürftige Kin-
der bereitgestellt werden kön-
nen –  das ist wirklich eine 
besondere Leistung. Ein beson-
deres Dankeschön geht auch an 
alle, die Gastgeber waren und 
die Helferinnen,  die diese 
Aktion erst wieder ermöglicht 
haben. 

ermöglichen, wozu auch die täg-
liche Bereitstellung von gesun-
den Mahlzeiten  gehört. Das Pro-
jekt des Kindergartens Marles-
reuth spendet Geld speziell für 
die Bereitstellung dieser Mahl-
zeiten. Alle Arbeiten, die in das 
Projekt investiert werden, erfol-
gen auf ehrenamtlicher Basis, so 
dass jeder gesammelte Cent der 
Vorschule zugutekommt. Shel-
ley Steinbach und der Kinder-
garten Marlesreuth möchten 
allen, die die Veranstaltung am 

Der kleine Savio Hernandez versucht sich am Glücksrad, links Ute Zeh, vom 

dm-drogerie markt Naila, der die Preise zur Verfügung gestellt hat. 

Kiga Marlesreuth: Glücksrad bei dm Drogeriemarkt Naila

Spendenaktion für Südafrika

Rozanski, die den Hauptpart der 
Renovierung zusammen mit 
Familie Püttner gestemmt 
haben, auch Sabrina Schramm 
und Anna Kuhne waren eine 
sehr große Hilfe.“, bedankt sich 
Nicole Plate und überreichte 
stellvertretend ein kleines Prä-
sent.

strumpf Mottos kurzerhand von 
Familie Jordan mit zum „Leben 
erweckt“. Natürlich ließ es sich 
die Kindergartenleiterin Nicole 
Plate nicht nehmen,  den fleißi-
gen Handwerkern ein Danke-
schön zu überbringen. „Unser 
Dank gilt natürlich nicht nur 
Familie Dill und Bastian 

Das Spielhaus im Vorhof des 
Kindergartens Hand in Hand in 
Naila hat schon viel erlebt: 
Nahezu täglich wird es von den 
Kindern bespielt. Das hinter-
lässt natürlich Spuren. Doch 
diese wurden nun dank einiger 
fleißiger Eltern in mühsamer 
handwerklicher Arbeit entfernt.
 Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen: In leuchtendem Gelb mit 
einem grünen Boden erstrahlt 
das Haus in neuem Glanz. Auch 
das Dach wurde komplett neu 
eingedeckt. Schließlich soll es ja 
auch Innen trocken bleiben. 
Über 30 Stunden Arbeit stecken 
im Haus: Die alte Farbe wurde 
abgeschliffen, kaputte Bretter 
ausgetauscht, Metallbleche 
integriert, lackiert und lasiert 
und das nicht nur einmal. Auch 
der „kleiner Onkel“, Pippis treu-
es Pferd wurde im Zuge der 
Umsetzung des Pippi Lang-

Spielhaus von Pippi Langstrumpf repariert

Villa Kunterbunt erstrahlt
 in neuem Glanz

Präsentübergabe als Dankeschön für die fleißigen Helfer durch Nicole Plate 

(Von links: Bastian Rozanski, Nicole Plate, Katharina Dill).

Am Sonntag, 28. Juli, lädt die OG Naila des 

Frankenwaldvereins, zu einer Wanderung ein. 

Treffpunkt ist um 8.00 Uhr am Zentralparkplatz Naila zur Fahrt zum 

Parkplatz Hummelshain/Thüringen (Fahrgemeinschaften) 

Wanderstrecke: circa 8 Kilometer. Im Anschluss ist eine Einkehr 

geplant. Leichte Wanderung, Wanderausrüstung wie festes Schuh-

werk ist erforderlich und Wanderstöcke werden empfohlen.

Der Frankenwaldverein Naila freut sich auf viele Mitglieder. Auch 

alle  anderen Wanderlustigen sind willkommen. 

FWV Naila: Rundwanderung 
Jagdanlage Rieseneck

Emma, Georgi und Bodhi sind die Vorschulkinder des SySTEP-
Waldkindergartens Naila, die ab September die Schule besuchen 
werden. Feierlich erfolgte die Verabschiedung mit Überreichung 
der Mappen der Vorschularbeiten „Schlaufuchs“ 2023/24, wie auch 
einer selbst gebastelten Zuckertüte nebst dem letzten Projekt – 
einer gewebten kunterbunten Tasche zum Umhängen. Ein Insek-
tenhotel mit der Gravur „Danke für die tolle Zeit – wir fliegen wei-
ter“ und den Namen soll auch in Zukunft an die drei Kinder erin-
nern, die dann einen Luftballon als Symbol ihres „Weiterfliegens“ 
steigen ließen. 

Waldkindergarten verabschiedete 
drei Vorschulkinder

13.08.:  Stammtisch VdK im „Grünen Baum“ Naila ab 17.30 Uhr

10.09.: Stammtisch VdK im „Grünen Baum“ Naila ab 17.30 Uhr

28.09.: Herbstfahrt in die Fränkische Schweiz

             10 Uhr  ab Bahnhof Naila

Die nächsten Termine des VdK Naila

gelb, rot und blau“. Mein erstes 
Farbenbuch; „Maluna Mond-
schein“. Nur Mut kleiner Dra-
che. Die kleine Gute-Nacht-Fee 
ist immer für dich da; 

Die Bücherei ist immer dienstags 

und donnerstags von 15 bis 18 

geöffnet. Der Entleih ist kosten-

frei.

Es gibt wieder viel Neues zu ent-
decken bei der evangelischen 
Jugend- und Gemeindebücherei 
Naila, Kirchberg 2.
Bilderbücher: „Flora und 
Wölkchen“. Mit Mut fangen die 
schönsten Geschichten an; „Der 
kleine Beuteldachs“. Ganz 
schön mutig; „Krabbelkäfer“. 
Was stimmt hier nicht? Auf jeder 
Seite hat sich ein Fehler einge-
schlichen; „Klappenwörter-
buch“. Fahrzeuge. Klappen öff-
nen- Wörter lernen; „Grün, 

Neuer Lesestoff in der evangelischen 
Jugend- und Gemeindebücherei
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Der SySTEP-Waldkindergarten Naila feierte ein besonderes Som-
merfest, das die gesamte Familie einbezog. Ein emsiges Werkeln 
empfing den Besucher schon beim Betreten des Areals  oberhalb 
des Leithenweges. Jauchzen und Lachen, Diskutieren und Fach-
simpeln war zu hören. Klein und Groß im Austausch, wie die Ver-
bindung der einzelnen Teile am besten funktionieren könnte. Die 
16 Familien waren mit Begeisterung am Werkeln, bauten sie doch 
zusammen eine Kugelbahn in 16 Teilabschnitten  aus den verschie-
densten Materialien, wie beispielsweise Rinde, Brettern und auch 
Rohren. Die Kugelbahn startete am Morgenplatz und führte dann 
quer übers Gelände hinab zur Unterkunft und noch weiter zum 
Eingangsbereich. Die Mädchen und Jungen hüpften begeistert 
neben den von ihnen gestarteten Kugeln her. Die Eltern indes war-
teten am Familienteilstück und hielten die rollenden und hüpfen-
den Kugeln in Filmsequenzen fest. „Gut 200 Meter dürfte die Länge 
der Kugelbahn betragen“, schätzte der Leiter des Waldkindergar-
tens Richard Mai und freute sich, dass die Aktion bei den Kleinen 
und Großen so gut ankam. Auch ein „Familienwappen“ auf Holz-
brettchen konnte nach Lust und Laune  mit Farbstiften gestaltet 
werden. Dann war zum Buffet geladen, das die Eltern bestückt hat-
ten, so dass eine Vielfalt für jeden Geschmack geboten war. 

200 Meter lange Kugelbahn beim 
Sommerfest des Waldkindergartens

26.07.
16.00 bis 

20.00 Uhr
Bayerisches Rotes Kreuz Blutspende – Bitte Personalausweis mitbringen Gymnasium Naila, Finkenweg 15

27.07. ab 10.30 Uhr Fischereivereins Naila und Umgebung Fischerfest
Biergarten der Freien Turnerschaft Naila,  

Hofer Straße 

27.07. 16.00 Uhr VdK Marlesreuth Grillfest Sportplatz Marlesreuth

27.07. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Familienabend Gaststätte Froschgrün

28.07.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

30.07. 14.30 Uhr PRöD Naila Grillnachmittag Gaststätte Froschgrün

03.08.  PRöD Naila Ganztagesausflug Weinprobe in Wonau/Knetzgau

 Abfahrt 8.30 Uhr, Bahnhof Naila; Anmel-

dung bei Vorsitzendem Roland Strobel, 

Tel. 09281/7531477

04.08.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

06.08. 14.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

11.08.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

13.08. 17.30 Uhr VdK Naila Stammtisch Gasthof Grüner Baum

18.08.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

20.08.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

25.08.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

01.09.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

09.09. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora

Veranstaltungsort wird noch bekannt 

gegeben 

10.09. 17.30 Uhr VdK Naila Stammtisch Gasthof Grüner Baum

28.09. 10.00 Uhr VdK Naila Herbstfahrt in die Fränkische Schweiz Treffen um 10 Uhr am Bahnhof Naila

Veranstaltungen in der Stadt Naila
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Aus Naila

Den Wiesenfest-Montag 
gestalten traditionell die Kin-
der, der mit dem Festumzug der 
Kitas des Stadtgebietes wie 
auch der Schulen startete. Die 
Themen der Sommerfeste spie-
gelten sich bei den Kleinsten 
der Kitas in den bunten Kostü-
men wider. Die Kinder und 
Jugendlichen der Grundschule 
und OGTS, der Mittelschule 
Frankenwald, der Musischen 
Realschule, der Schule am Mar-
tinsberg mit SVE, des Hoch-
franken-Gymnasiums und der 
Bekleidungsfachschule waren 
ebenfalls Bestandteil des bun-
ten Umzugs, der von der Albin-
Klöber-Straße zum Festplatz 

der Freien Turnerschaft in der 
Hofer Straße führte. Die 
Grundschule lief heuer unter 
dem Motto „Sport ist überall, 
dabei sein ist alles“ und dies in 
Anlehnung an die Fußball EM 
und Olympischen Spiele. Auf 
dem Festplatz konnten Ehren-
gäste wie auch „Zaungäste“ 
den Tanz der Zweitklässler in 
Kooperation mit der 3 a bestau-
nen, einstudiert von Klassen-
lehrerin Vanessa Geigner. 
Wenig später waren die Klas-
senwettspiele zu beobachten. 
Während die Mittelschüler mit 
dem Frisbee-Zielwurf, Geträn-
kekastenlauf, Wassertransport, 
Känguruhüpfen, Tauziehen, 

Medizinballweitergabe, 
Schubkarrenlauf und Tic-Tac-
Toe um Punkte und Siege 
kämpften, waren es bei den 
Grundschulkindern die tradi-
tionellen Wettspiele mit 
Rasenskilauf, Apfelpflücken, 
Fahnen stecken und Sackhüp-
fen. Konrektorin Marion Wal-
den moderierte und motivier-
te. Alle wetteiferten mit gro-
ßem Ehrgeiz um die Platzie-
rungen:  schließlich ging es um 
den Klassensieg und Geld für 
die Klassenkasse. Die Grund-
schüler beendeten ihre Klas-
senwettkämpfe mit dem Schul-
lied „Unsere Hände sollen eine 
starke Brücke sein“. 

Der Wiesenfest-Montag gehört immer den Kindern
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

ab 01.09.2024:
Hans-Richter-Str. 27, 2. OG links
bestehend aus drei Zimmern, Kochnische, Flur, Bad/WC, Balkon mit insgesamt ca. 62,19 
qm, zuzüglich Keller- und Bodenanteil, Kaltmiete monatlich 310,95 €.

ab 01.10.2024:
Hans-Richter-Str. 27, 1. OG rechts
bestehend aus drei Zimmern, Kochnische, Flur, Bad/WC, Balkon mit insgesamt ca. 67,67 
qm, zuzüglich Keller- und Bodenanteil, Kaltmiete monatlich 338,35 €. 
Miete für Stellplatz Pkw monatlich 10,00 €. Zur Miete wird eine Betriebskosten- und Heiz-
kostenvorauszahlung erhoben.
Die Wohnungen sind  mit Zentralheizung ausgestattet. Der Energiebedarf
des Gebäudes beträgt 84 kWh (qm/Jahr).
Die Wohnungen unterliegen dem Wohnungsbindungsgesetz und es bedarf eines Wohn-
berechtigungsscheins.
Für eine Terminvereinbarung zur Wohnungsbesichtigung und
Auskünfte zum Wohnungsbindungsgesetz wenden Sie sich bitte an
Frau Schmidt, Rathaus, Erdgeschoss Zi.Nr. 15, Tel.Nr. 09289/50-31, 
anja.schmidt@schwarzenbach-wald.de.

Vermietung städtischer Wohnungen

Frau Gerda Hoffmann, Meierhof, Bernsteiner Weg 7
zum 80. Geburtstag (27.07.)

Herrn Arno Spörl, Sorg 3
zum 94. Geburtstag (28.07.)

Herrn Heinz Peetz, Walter-Münch-Straße 10
zum 85. Geburtstag (28.07.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der Daten 
zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt. 

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Sterbefall:

Annelore Degelmann, geb. Heinrich, Frankenwaldstr. 7, 
am 11.07.2024 im Alter von 87 Jahren.

Aus dem Standesamt
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Aus Schwarzenbach a.Wald

50 Jahre bei jedem Wetter

Monika und Günter Krapp haben ihre Goldene Hochzeit bei herrlichem Sonnenschein gefeiert. Das Paar 

aus der Hauptstraße 49 hat drei Töchter und zwei Enkeltöchter. Vor einem halben Jahrhundert vollzog Bür-

germeister Gerhard Fehn die standesamtliche Trauung, die Feier fand in Gemeinreuth statt – allerdings bei 

schlechtem Wetter. Heute sind sich die beiden 71-Jährigen einig: Die Ehe ist nicht allein vom Wetter abhän-

gig. Schon als Kind kam die Ehefrau von Elbersreuth nach Schwarzenbach a.Wald und absolvierte im 

Lebensmittelladen „Spar“ eine Ausbildung als Einzelhandelskauffrau. Der Ehemann lernte technischer 

Zeichner, absolvierte danach eine Ausbildung zum Kürschner mit Meisterbrief. Ihm gefiel das kreative 

Handwerk bei Pelz-Spörl. In ihrer Freizeit engagiert sich das Paar bei der Jesusgemeinde. Zum Jubiläum 

wurde nach dem Gottesdienst im CVJM Heim noch gefeiert. Bürgermeister Reiner Feulner wünschte mit 

einem Präsent noch viele gemeinsame Jahre, die sicher auch viel Ehrenamt enthalten.  Das Bild zeigt von 

links: Bürgermeister Reiner Feulner, Monika Krapp, Schwiegersohn Marek, Günter Krapp, Schwiegersohn 

Christian, die Enkeltöchter Mia und Zoe sowie die Töchter Elisabeth, Dorothea und Antje.

SpVgg Döbra
Sonntag, 28.07. 15 Uhr Herrenmannschaft

 Heimspiel gegen VfB Helmbrechts

Mittwoch, 31.07. 18.30 Uhr:

Herrenmannschaft gegen SG Lippertsgrün-Marlesreuth

 in Marlesreuth

FC Döbraberg
Sonntag, 28.07.2024 in Geroldsreuth

13.00 Uhr: SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün 2 gg. FSV Naila 2

15.00 Uhr: SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün gg. SG Schauenstein/

SV Selbitz 2

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Ein Blick verband für immer

Sigrun und Alwin Kirchner aus Bernstein a.Wald sind seit 50 Jahren verheiratet. Gefeiert wurde die Goldene 

Hochzeit mit den drei Kindern und Enkelkindern Jakob, Jonas, Vanessa, Max, Ralf, Henry und Leni. 

Schmunzelnd erinnert sich der Ehemann, dass er auf einer Kur erst den Schwiegervater kennenlernte. 

Beim Besuch in dessen Gastwirtschaft in Mittelfranken genügte ein Blick in die Augen von Sigrun, die eine 

Ausbildung an der Landwirtschaftsschule hinter sich hatte, um ihr ein Jahr später in ihrem Heimatort Thal-

mässing das Jawort zu geben. Erst wohnte das Paar in Schwarzenstein, dann wurde in Bernstein gebaut. 

Der Maschinenbautechniker lernte erst Bauschlosser bei Sommer, arbeitete dann bei Thierron und enga-

gierte sich in Vereinen, u.a. als Vorsitzender der CSU Schwarzenbach a.Wald, dem ASGV Bernstein, der 

Feuerwehr und beim ATSV Schwarzenstein als Kassier und 50 Jahre als Schiedsrichter.   Für eine Auszeit ist 

den Beiden das Meer am liebsten und dafür gab es ein Geschenk von den Kindern. Zu den Gratulanten 

gehörten Pfarrer Reinhard Schübel und Bürgermeister Reiner Feulner, der dem ehemaligen Stadtrat und 

seiner Frau mit einem Präsent die besten Glückwünsche aussprach. Das Bild zeigt von links: Bürgermeister 

Reiner Feulner, Tochter Regina, Sigrun Kirchner, Sohn Jürgen, Alwin Kirchner, Sohn Udo und Pfarrer Rein-

hard Schübel.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Die Mittlere Reife ist geschafft

An der Musischen Realschule Naila erhielten aus dem Schwarzenbacher Stadtgebiet ihr „Mittlere-Rei-

fe“-Zeugnis Ayleen Klehr, Michael Eschenlohr, Lara Hörchner, Vladislav Izitovici, Lena Machatschek, Justin 

Müller, Johannes Ott, Nele Pospiech, Elias Ruhnow, Philipp Synderhauf, Lara Zapf, Lea und Luna Hohenber-

ger und Jakob Kirchner. Davon zählten zu den Besten des Entlassjahrganges 2023/24: Philipp Synderhauf 

(Notendurchschnitt 1,17) Luna Hohenberger (1,75), Lara Zapf (1,83), Lea Hohenberger, Nele Pospiech und 

Lara Hörchner (alle 1,92). Bürgermeister Reiner Feulner gratulierte zum erfolgreichen Schulabschluss und 

wünschte alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Bei der Kochshow auf SAT 1 „Drei Teller für Lafer“ hat Heinz Löhner 

aus Gemeinreuth den Tagessieg in Hamburg errungen  beziehungs-

weise  erkocht. Dabei mussten drei Generationen antreten und Hob-

bykoch Heinz setzte sich gegen seine Mitstreiter Romy (46 Jahre, 

vegetarisches Gericht) und Mo (27 Jahre, leicht orientalisches 

Gericht) durch. Beim Motto „Außen knusprig, innen hmmm“ über-

zeugte er Johann Lafer mit seinem knusprigen Schweinekotelett 

pikant gefüllt mit Käse und Lachs sowie einem Bayrischen Kartoffel-

salat.

Teller des Tages für Heinz Löhner
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Gemeinsam geht was! Vor dem Gelände 

der Deuta Werke konnten Kameraden 

aus mehreren Feuerwehren des Stadtge-

bietes Schwarzenbach a.Wald die Leis-

tungsprüfung Wasser erfolgreich able-

gen.

Die Schiedsrichter KBM Christopher 

Lenz (Schwarzenbach a.Wald), KBI Rolf 

Hornfischer (Geroldsgrün) und Jochen 

Linz (Selbitz) bescheinigten den Teil-

nehmern und Teilnehmerinnen eine 

gute Bewertung. Die Teams haben ohne 

Fehler sauber und auch zügig gearbeitet 

und alles in der Sollzeit erfüllt sowie die 

Fragen und Zusatzaufgaben am Fahr-

zeug gemeistert. Bürgermeister Reiner 

Feulner sah eine gute Zusammenarbeit 

mit den Feuerwehren aus den Außenor-

ten und dem Feuerwehrfahrzeug aus 

Döbra.

Team 1 hatte Tobias Keyßler als Grup-

penführer, Team 2 Andreas Voigt. 

Maschinist war jeweils Christian 

Schmitt. Die weiteren Posten, u.a. Was-

sertruppmann, Schlauchtruppführer 

oder Melder wurden von den Prüflingen 

gezogen. Nach der Leistungsprüfung, die 

von Zuschauern verfolgt wurde, konnten 

die Abzeichen verteilt werden.

Gruppe 1: 

Tobias Keyßler (FF Schwarzenbach 

a.Wald/ Stufe 6)

Christian Schmitt (FF Döbra/ Stufe 5)

Maximilian Zebrik (FF Gottsmanns-

grün-Schönbrunn/Stufe 3)

Max Thüroff (FF Schwarzenbach 

a.Wald, Stufe 4) 

Cedric Fehn (FF Döbra/Stufe 2),

Nils Mendel (FF Schwarzenbach 

a.Wald/Stufe 1)

Andreas Vogler (FF Meierhof/Stufe 4)

Christina Gündüz (FF Meierhof/Stufe 1)

Fabian Wunner (FF Gottsmannsgrün-

Schönbrunn/Stufe 4)

Gruppe 2:

Andreas Voigt (FF Schwarzenbach 

a.Wald/Stufe 5)

Christian Schmitt (FF Döbra/Stufe 5)

Katrin Meitner (FF Schwarzenbach 

a.Wald/Stufe 6)

Vanessa Reuther (FF Schwarzenstein/

Stufe 5)

Marvin Hoffmann (FF Schwarzenbach 

a.Wald/Stufe 1)

Marius Eckstein (FF Schwarzenbach 

a.Wald / Stufe 3)

Jean-Leon Walle (FF Döbra/Stufe 1)

Stefan Amstad (FF Döbra/Stufe 2)

Stefanie Nisle (FF Meierhof/Stufe 2)

Miteinander erfolgreich bei der Feuerwehr
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Eine Meisterschaft im Fußball – der Lieb-
lingssportart in Deutschland –  muss 
gefeiert werden. Und mit der Spielver-
einigung Döbra, die den Aufstieg von der 
A-Klasse Frankenwald Nord in die Kreis-
klasse schaffte, feierten auch neben den 
erfolgreichen Sportlern, ehemalige Spie-
lern, Siegfried Tappert vom BFV, Gerhard 
Rödel vom BLSV, Pfarrer Dr. Thomas 
Hohenberger, Stadträte und Bürgermeis-
ter Reiner Feulner.
31 Jahre ist es her, als Döbra das letzte Mal 
als Aufsteiger feststand. Der langjährige 
Vorsitzende Walter Meister wäre im Jahr 
2024 gerne dabei gewesen. Er verstarb 
letztes Jahr, doch von einem Banner, das 
am Sportheim (jetzt Walter-Meister-
Sportstätte) angebracht wurde, hat er 
sicher ein wachendes Auge auf den Fuß-
ballplatz und das Fußballteam mit Trai-
ner Ronny Kilian. Dieser hatte mit seinem 
Co-Trainer Jens Eck einige Anmerkungen 
der abgelaufenen Saison parat, welche 
die Gäste schmunzeln ließen.

Brutal wichtig
sind für Spielführer Lukas Gebauer alle 
Mitspieler, die Trainer und alle, die für die 
Mannschaft da sind und uns unterstüt-
zen. Dazu gehört auch der Vorsitzende 
Michael Solger, der noch aktiv spielt. Der 
Stamm des Teams hat sich 2011 im 

Jugendbereich entwickelt. „Heute haben 
wir eine konstante Mannschaft und 
haben das Motto: Wir packen es an!“. 
Zweiter Spielführer Fabian Manig brach-
te in seinem Gedicht alle Mitspieler unter 
einen Hut.

Das Team
Fabian Manig, Florian Köhler, Fabian 
Gerd Drechsel, Kevin Drechsel, Kevin 
Krenz, Lukas Gebauer, Lukas Weber, Max 
Bär, Michael Solger, Patrik Sengebusch, 
Paul Bär, Ramazan Yldiz, Daniel Völkel, 
Christoph Umlauf, Johannes Wurm, 
David Weber, Klaus Hohenberger, Lorenz 
Eckel, Maximilian Baderschneider, Rid-
van Oezdemir, Chris Fehn, Jeffrey Walle, 
Lucas Hocker, Sebastian Frisch, Patrick 
Schneider; Trainer Ronny Kilian, Jens Eck 
und Christian Hohenberger.

Etwas aus der Chronik
Die SpVgg Döbra ist vielseitig, das zeigten 
eine lebendige geschichtliche Präsenta-
tion von Moderator Richard Vogel und 
Günter Walle, beide seit der Jugend beim 
Verein. Bei der Gründung im Jahre 1888, 
noch ein Turnverein, schlossen sich spä-
ter der TSV und der ASV zusammen. Kein 
Rasen, sondern eine Staubwüste, so sah 
es bei der Sportplatzerweiterung aus. Es 
galt die Kunst, den Ball darauf zu „stop-

pen“. Als 1952 der ASV aufgestiegen war, 
gab es als „Prämie“ ein Essen, vier Biere 
und ein Bockbier. Gespielt wurde meis-
tens in Arbeitsklamotten. Ein Jahr später 
(1953) wurde der Zusammenschluss zur 
heutigen SpVgg Döbra beschlossen und 
es gab auch schon die erste Jugendmann-
schaft. 
Den Plan an das Sportheim eine Halle zu 
bauen, gab es 1971. Der Zusammenhalt 
war groß, denn 110 Vereinsmitglieder 
leisteten 9000 Stunden für den Bau.
Sportlich war 1972 die Meisterschaft in 
die damalige A-Klasse mit Trainer 
Edmund Rittweg ein Highlight. Ein Jahr 
später wurde der Skilanglauf ins Leben 
gerufen. Es folgte eine Turn- und eine 
Schützenabteilung und viele erfolgreiche 
Jahre mit Aufstiegen im Jugendbereich, 
Gewinn der Stadtmeisterschaften, Junio-
ren und Bambini-Fußball. Und nicht zu 
vergessen die erfolgreiche Frauen Fuß-
ballmannschaft. Doch damit nicht genug. 
Es folgten die Sparten Tanzen, Dart, 
Rücken fit und seit einem Jahr Karate.
In dieser schönen Zeit fiel der Rekord von 
Heinz Frisch mit 1000 Spielen, die mehr 
als 800 geschossenen Tore von Tamara 
Solger im Jugendbereich und Frauen-
mannschaft oder der Tabellenendstand 
von 268 zu 7 Toren der D-Jugend im Jahr 
2000.

Grußworte
„Eine optimale Sportstätte, eine vielsei-
tig genutzte Halle und ein erfolgreiches 
Fußballteam, das sind die Eckpfeiler für 
die Zukunft. „Was man alles gemeinsam 
leisten kann, wenn man auch mit der Zeit 
geht, das sehen wir in Döbra“ lobte Bür-
germeister Reiner Feulner und übergab 
einen EM-Ball an den Spielführer Lukas 
Gebauer. Pfarrer Thomas Hohenberger 
übergab von der Kirchengemeinde 
Handschuhe an den Torwart Chris Fehn. 
Siegfried Tappert (BFV) und Gerhard 
Rödel (BLSV) sind stolz solche Vereine in 
ihren Reihen zu haben und wünschten 
sich, dass Döbra ein Dauergast in der 
Kreisliga bleibt. 
Einen Scheck über 500 Euro hatte Jürgen 
Wiesel von der Raiffeisenbank Hoch-
franken West dabei, denn „Zukunft 
braucht Herkunft“. Beeindruckt war er 
von den drei besten Torschützen Max 
Bär, Lukas Gebauer und Lukas Weber, die 
miteinander fast 50 Prozent der Tore 
erzielten. Eine Zuwendung gab es auch 
vom Männergesangsverein, Franken-
waldverein, BRK, CSU und vom Paten-
verein ATSV Schwarzenstein. Dessen 
Vorsitzender meinte scherzhaft, einen 
Anteil am Erfolg zu haben, da Döbra im 
Winter den Hartplatz (Rauhe Erde) in 
Schwarzenstein benutzt. 

Meisterschaftsfeier Spielvereinigung Döbra
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Sonnenaufgangswanderung mit Dieter Pfefferkorn

Wenn das Licht sich aus dem Dunkel hebt…

Warum tue ich mir das an, nur 
weil’s vielleicht schön ist, mit-
ten in der Nacht klingelt der 
Wecker. Ach ja, Kulturwart Die-
ter Pfefferkorn und die VHS hat-
ten zu sehr früher Morgenstun-
de eingeladen zum Erlebnis 
eines Sonnenaufgangs. 
Nach kurzem Aufstieg unter 
faszinierenden Sternenhimmel 
ging es zum Sammelplatz beim 
Hochbehälter der FWO. Gefühle 
und Gedanken sind angespannt 
als wir dort noch in der Finster-

nis stehen und unseren Blick in 
Richtung Nord-Ost Vogtland 
richten und der Horizont von 
einem zarten rot sich in ein glei-
ßend goldenes warmes Licht 
ergießt. Die besondere Ruhe, 
kurz unterbrochen vom ersten 
Liedchen der Amsel, was haben 
wir für eine schöne Heimat. 
Immer wieder kommen diese 
schönen Gedanken, auch kurz 
später dann auf dem Prinz Luit-
pold Turm. Dort berichtet der 
Referent von der ersten Erwäh-

nung in der Fredegar-Chronik, 
den Gütern auf den Hängen des 
Döbra, von den unterschied-
lichsten Türmen bis zur Erbau-
ung des „kleinen Eifelturmes“, 
der Landesvermessung durch 
die Deutsche Geodätische Kom-
mission, dem Flugwach-Kom-
mando 8/13 Nürnberg und über 
den Bericht vom Taschenbuch 
von J. Pläncker. Mehr als 20 
Sagen erzählen von besonderen 
Ereignissen auf und um den 
Berg. Josef Hübner, so der Weg-

begleiter, schrieb 1926 das 
Volksschaustück „Um den 
Döbra“, mehrmals aufgeführt 
und 2006 schrieb Jan Burdinsky 
„Das große Sagenspiel vom 
Döbraberg.“ Noch ein paar 
Schritte bergab zur Bergwacht-
hütte, wo es zum wachbleiben 
Kaffee gab. Belohnt wurde die-
ser frühe Weg durch den weiten 
wunderbaren Blick ins Rodach-
tal bis zum Staffelberg, im 
strahlenden Sonnenlicht die 
Waldhauptstadt Schwarzen-

bach und die stahlblaue Gewit-
terfront im Nordwesten über 
dem Thüringischen Wald, ein 
sicher unvergessener 
Abschiedsblick, bevor wir wie-
der zum Ausgangspunkt in 
Döbra zurück kamen. 
Der Referent dankte der Berg-
wacht für den Kaffee und allen 
Beteiligten und Spendern für 
die überreichten Köstlichkeiten 
und Hilfen. Ein für alle sicher 
unvergesslicher Tagesanbruch 
wird in Erinnerung bleiben.

26.07.  17.30 Uhr OGV Schwarzenbach a.Wald Vorgezogener „Freitagstreff am 1. Freitag des Monats“ Vereinhütte an der Peunthe

26.07. 19.00 Uhr SV Meierhof-Sorg Wertshaussinga mit Albert Rambacher Sportheim SV Meierhof-Sorg

Jeden 

Dienstag

18.30 und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 Uhr bis 

17.00 Uhr
 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik mit dem Pezziball; 

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de      Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2   marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bau- und Ordnungsamt – Verwaltung
Ina Tübel                                                     Zi. OG ina.tuebel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70  Do. & Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Am Samstag, dem 27.07.2024 findet zwischen 16.30 Uhr und 19.00 Uhr der Bergsprint 

des Rollski-Run des TSV Carlsgrün statt. Auf Anordnung des Landratsamtes wird der 

Turnhallenweg in Carlsgrün in diesem Zeitraum für den Gesamtverkehr gesperrt.

Am Sonntag, dem 28.07.2024 findet zwischen 8.15 Uhr und 13.15 Uhr der Rollski-Run 

des TSV Carlsgrün auf der Kreisstraße HO 29 statt. Auf Anordnung des Landratsamtes Hof 

erfolgt in diesem Zeitraum eine Vollsperrung sowohl der Kreisstraße als auch des Geh- 

und Radweges in diesem Bereich.

Der Verkehr nach Bad Steben wird daher aus Richtung Langenbach über Steinbach 

umgeleitet. Ebenso ist Carlsgrün aus Richtung Bad Steben nur über Steinbach/Langen-

bach zu erreichen. 

Anliegerverkehr aus und nach Carlsgrün ist über die Schleeknockstraße möglich. 

Um Beachtung wird gebeten.

Ordnungsamt

Markt Bad Steben

Rollski-Run des TSV Carlsgrün:  
Straßensperrungen im Bereich Carlsgrün 

Es wird bekannt gemacht, dass mit Wirkung vom 01. August 2024 

die Friedhofsordnung und die Friedhofsgebührenordnung 
für den Friedhof der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bobengrün

geändert wird. Die beiden in der Kirchenvorstandssitzung der Evang.-Luth. Kirchenge-

meinde Bobengrün vom 6.3.2024 beschlossenen Satzungsänderungen wurden mit 

Schreiben der Evang.-Luth. Landeskirchenstelle in Ansbach vom 18.06.2024, Az.: 68/20, 

68/52 kirchenaufsichtlich genehmigt. 

Sie liegen ab sofort für die Dauer von vier Wochen im Pfarramt auf.

Des weiteren ergeben sich gemäß des oben genannten Kirchenvorstandsbeschlusses, 

ebenfalls nach kirchenaufsichtlicher Genehmigung vom 29.4.2024 (AZ 51/41), als zukünf-

tige Amtshandlungsgebühren für Beerdigung wie auch für Trauung jeweils 76,00 Euro.

Öffentliche Bekanntmachung: 

Im Juni 2024 wurde an verschiedenen Stellen die zulässige Höchstgeschwindigkeit kont-

rolliert. 

1.) Badstraße (verkehrsberuhigt): 25 Fahrzeuge, 5 Verwarnungen, 4 Bußgelder, 

     (Höchstgeschwindigkeit 36 km/h)

2.) Oberstebener Straße (Zone 30): 115 Fahrzeuge, 10 Verwarnungen, 1 Bußgeld,

     (Höchstgeschwindigkeit: 51 km/h)

3.) Bad Steben, Thierbach (50 km/h): 586 Fahrzeuge, 36 Verwarnungen, 2 Bußgelder, 

     (Höchstgeschwindigkeit 71 km/h)

4.) Humboldtstraße (Zone 30): 286 Fahrzeuge, 23 Verwarnungen, 13 Verwarnungen, 

     2 Bußgelder, (Höchstgeschwindigkeit 63 km/h)

Aus dem Ordnungsamt:   
Mit 71 durch Thierbach …63 in der 30er-Zone

Am Montag, 29.07.2024, um 18:30 Uhr  findet im Sitzungssaal des Rathauses Bad Steben 

eine Sitzung des Ferienausschusses mit folgender Tagesordnung statt.

Tagesordnung:
1  Balkonanbau (Erneuerung) auf dem Grundstück Fl.Nr. 636/6 der Gemarkung 

        Bobengrün

2   Nutzungsänderung des Obergeschosses zur Ferienwohnung auf dem Grundstück 

        Fl.Nr. 822, Gemarkung Bad Steben

3   Anbau eines Wintergartens an das bestehende Wohnhaus auf dem Grundstück Fl.Nr. 

        822 der Gemarkung Bad Steben

4   Bekanntgaben und Anfragen

5  Sitzungsniederschrift vom 08.07.2024, öffentlicher Teil

Mit freundlichen Grüßen

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Sitzung des Ferienausschusses
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85. Geburtstag von Else Rothemund

Bei strahlendem Sonnenschein feierte der TSV Carlsgrün den 85. 
Geburtstag seiner Ehrenrätin und Ehrenkassiererin Else Rothe-
mund. Else Rothemund ist fast 60 Jahre aktiv im Verein und hat in 
dieser lange Zeit in verantwortlicher Position den TSV mitgeprägt. 
Auch jetzt noch zählt Else Rothemund zu den aktiven Mitgliedern, 
nimmt regelmäßig an den Stunden der Sportgruppen teil. Für das 
jahrzehntelange ehrenamtliche Engagement dankte Vorsitzender 
Tobias Metzner, wünschte weiterhin körperliche Fitness und 
Gesundheit im Allgemeinen. Im Bild (von links) Übungsleiterin 
Brigitte Witzgall, Ehrenrätin Ingrid Diezel, Turnkollegin Edith 
Braun, Vorsitzender Tobias Metzner, die Jubilarin Else Rothemund 
und Seniorenbeauftragte Karin Muhammad.

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Orchester „Musica Juventa“ aus 
Halle an der Saale, war die Auf-
führung ein berührendes Hör-
erlebnis, das Nachklingen wird. 
Die anhaltenden stehenden 
Ovationen für die Mitwirkenden 
am Ende waren hochverdient. 
Nicht zu vergessen ist der into-
nationssichere Begleitpart von 
Kirchenmusikdirektorin Cons-
tanze Schweizer-Elser aus Selb, 
Die Texte der Kantate stammen 
von Samuel Rodrigast und sind 
mit den sechs Versen im evan-
gelischen Gesangbuch nachzu-
lesen. In drei Teilen war die Pre-
digt von Pfarrer Dirk Grießbach 
in die Kantate integriert. Der 
musikalisch geprägte Gottes-
dienst wurde vom Orchester aus 
Sachsen-Anhalt mit einem 
„Rondeau Et Air“ von Henry 
Purcell (1659 bis 1695) und 
einer „Chaconne“ aus „The fairy 
Queen“ vom gleichen Ton-
schöpfer eingeleitet bezie-
hungsweise beendet. Auch die 
große, homogene Chorgemein-
schaft ließ nach Fürbittgebet, 
Vaterunser und Segenswunsch 
von Pfarrer Grießbach „Da 
capo“ aus Vers 6 erklingen „Was 
Gott tut, das ist wohlgetan, er ist 
mein Licht und Leben, der mir 
nichts Böses gönnen kann“.

Kantaten-Gottesdienst in der Lutherkirche Bad Steben 

Musikalischer Lobpreis Gottes
geistliche Tonschöpfung des 
deutschen Barock, die Kantate 
„Was Gott tut, das ist wohlge-
tan“ von Johann Pachelbel 
(1653 bis 1707). In Nürnberg 
geboren, gilt er als Erneuerer der 
Kirchenmusik und schulbildend 
in der Zeit von Johann Sebastian 
Bach. 
Unter der Gesamtleitung von 
Kirchenmusikdirektor Stefan 
Romankiewicz und den verein-
ten Chören der Kantoreien Bad 
Steben und Naila sowie dem 

Der Kantaten-Gottesdienst am 
gleichnamigen Sonntag gehört 
in der evangelischen Kirchenge-
meinde Bad Steben seit jeher zu 
den kirchenmusikalischen 
Höhepunkten des Jahres. Die 
spirituelle Anrührung der Musik 
in Verbindung mit der Verkün-
digung der frohen biblischen 
Botschaft war auch diesmal bei 
den Gläubigen in den dicht 
besetzten Bankreihen der 
Lutherkirche spürbar. Zur Auf-
führung kam eine wunderbare 

 Der Kantatengottesdienst in der Bad Stebener Lutherkirche mit den verein-

ten Chören der Kantoreien Bad Steben und Naila, dem Orchester „Musica 

Juventa“ aus Halle/Saale und KMD Constanze Schweizer-Elser, Selb (Tru-

henorgel) unter der Gesamtleitung von KMD Stefan Romankiewicz. 

sem Abend ebenfalls vorstellen.

Eintrittskarten für das Konzert 

am Donnerstag, 15. August, um 

19.00 Uhr im Großen Kurhaus-

saal in Bad Steben gibt  zu 15 

Euro (mit Gastkarte zu 14 Euro) 

an der Abendkasse.

und arbeitet dabei unter ande-
rem  mit einer bekannten Texte-
rin von Udo Jürgens, Frau 
Katharina Gerwens aus Nieder-
bayern zusammen. Die daraus 
entstandenen Lieder „Wenn wir 
lieben“ und „Was ich fand“, 
…wird Ihnen Robert Rias an die-

Eine wundervolle und außerge-
wöhnliche Hommage an Udo 
Jürgens, mit vielen großen Hits 
der bedeutenden Musiklegende, 
bietet Ihnen Robert Rias .
Zeitgenössisch - im Rock- Klas-
sik-Stil - komponiert der Solo-
künstler  auch eigene Melodien 

 Am Donnerstag, 15. August   im Kurhaus  in Bad Steben:

Kompositionen und Lieder  
von Udo Jürgens

Habt ihr schon mal Fußball gespielt?

Wenn nicht, kein Problem. Alles was dazu gehört, könnt 

ihr bei der SV 05 Froschbachtal mit seinen umliegenden 

Stammvereinen, TSV Bad Steben, ATSV Thierbach und ATS Bobeng-

rün erlernen. Ob Tormann, Abwehr, Mittelfeld, oder Stürmer. Ob Jun-

ge oder Mädchen ab 4 Jahre werdet ihr den Spaß und Freude an der 

Kunst mit dem Lederball kennenlernen. Im Vordergrund stehen viele 

kleine Spielformen, Bewegungsspiele mit dem Ball bis zur Koordina-

tion, Teamgeist und Ballbehandlung, um euch Kinder die Leiden-

schaft am Fußball heranzuführen. 

Dein Team, dein Leben. Der Verein freut sich  über jedes neue Gesicht.

Die Jugendarbeit bei der SV 05 Froschbachtal bietet:

• Trainer/Betreuer mit sportlicher Erfahrung und sozialen Umgang 

      mit Kindern

• Kinder im Alter von 4-11 Jahren in den Altersgruppen: Bambini, F 

      und E-Junioren

• Training ohne Leistungsdruck 

• hervorragende Trainingsbedingungen

• familiäre und Elterneingebundene, freundliche Atmosphäre

• kindergerechte Art des Fußballs, um den Spaß am Fußball 

      nachhaltig zu fördern

• Integriert in die Spielformen ist ein Rotationsprinzip der 

      Spieler*innen, um allen Kindern Einsatzzeiten zu ermöglichen

• Entwicklung von Sozialverhalten und Selbstvertrauen bei jedem 

      einzelnen Spieler

•    weitere Aktivitäten im Verein

• 3 Sportanlagen (Bad Steben, Thierbach, Bobengrün)

• Trainingsmöglichkeiten in den Wintermonaten (Schulturnhalle, 

      Bad Steben)

Fußball ist nicht alles.

„Fußball spielen und Gemeinschaft leben“, bei Meisterschaften, 

Sommer und Winterturnieren, Abschluss- und Weihnachtsfeiern.

Haben wir euer Interesse geweckt, dann meldet euch einfach bei 

unseren Trainern/Betreuern.

Ansprechpartner und weitere Infos unter:

www.sv05froschbachtal.de           

Lust auf Fußball 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 1. August,   

um 14:30 Uhr im Sportheim Bobengrün statt. Alle Seniorinnen und 

Senioren sind herzlich eingeladen, die sich gerne bei einer Tasse Kaf-

fee und einem Stück Kuchen in froher Runde treffen wollen.

Seniorentreff Bobengrün

Mittlere Reife geschafft

In der Zweifach-Turnhalle des Schulzentrum Naila fand die Abschlussfeier der Musischen Realschule statt. 

Aus dem Bad Stebener Gemeindegebiet konnten Helena Wages, Betty Hornfeck, Elina Klau, Zoe Schneider, 

Hannah Smajic und Lena Tübel ihr Zeugnis der „Mittleren Reife“ entgegennehmen. Helena Wages gehörte 

zu den Besten mit einem Notendurchschnitt von 1,27, wie auch Lena Tübel mit einem Notendurchschnitt 

von 1,83. Vom Förderverein der Schule gab es hierfür Blumen und einen Gutschein. Stellvertretender Bür-

germeister Wolfgang Gärtner gratulierte den jungen Leuten zum erfolgreichen, schulischen Abschluss und 

wünschte für den weiteren Lebensweg alles Gute.

Die Ortsgruppe Bad Steben des Frankenwaldvereins 

lädt am Sonntag, den 28. Juli zum Wandern ein. 

Treffpunkt ist um 11.00 Uhr am Bahnhof. Von dort aus 

bilden wir Fahrgemeinschaften zum Ausgangspunkt unterhalb von 

Wildenstein bei Presseck. Dort beginnt die Wanderung durchs 

Steinachtal. Länge: 11,3 km; Schwierigkeitsgrad: mittel

Unterwegs ist eine Einkehr möglich. Ein Getränk für unterwegs wird 

empfohlen. Der Frankenwaldverein Bad Steben freut sich über viele 

Mitwanderer, natürlich auch Nichtmitglieder.

Wandern im Steinachtal

Von einer Spende über 750 Euro  
der VR-Bank Fichtelgebirge-
Frankenwald konnte die Alexan-
der-von-Humboldt-Grundschu-
le neue Spielgeräte für den Pau-
senhof anschaffen.  Viele der bis-

her alten Spielzeuge war bereits 
abgenutzt und teils auch defekt. 
Es wurden neue Pogo-Sticks zum 
Springen gekauft, ebenso Wurf-
scheiben, Maxi-Roller und 
Dosenstelzen. Auch Hüpfgum-

mis und neue Pferdegeschirre 
waren dabei. Da die Kinder bei 
schlechtem Wetter manchmal 
eine Pause im Zimmer verbrin-
gen müssen, wurden für alle 
Klassen auch Spielsachen für 

Zimmerpausen angeschafft. Ob 
Halli Galli, Jenga, Dobble, 
„Nanu?“ oder IQ-Puzzler, nun 
wird sicher auch bei einer Regen-
pause im Schulhaus niemandem 
langweilig. Finanziert wurden 

die Spiele durch einen Teil des 
Preisgeldes, das die Schule letz-
tes Jahr beim Alexander-von-
Humboldt-Wettbewerb gewon-
nen hat. Die Kinder freuen sich 
schon auf die nächsten Pausen!

750 Euro Spende von der VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald für die Alexander-von-Humboldt-Grundschule 

Spielzeuge für jedes Wetter
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

schließlich zum Gruppenfoto 
mit den Feuerwehrleuten auf. 
Danach geleiteten die Männer 
die Kinder zurück zum Start-
punkt an der Kirche. So kamen 
die Jungen und Mädchen nach 
einem ganz besonderen Aben-
teuer wohlbehalten zum Aus-
gangsort zurück und durften 
sich eine leckere Pizza schme-
cken lassen. Der Langenba-
cher Feuerwehr gilt ein herzli-
ches Dankeschön für dieses 
eindrückliche Erlebnis.

Eine unerwartete Feuerwehr-
Einsatzübung war der Höhe-
punkt beim diesjährigen Über-
nachtungsfest der Vorschul-
kinder. Im Fokus standen die 
beiden Handpuppen Liesel 
und Franz, die mit einer fahr-
baren Gondel in einem Graben 
am Langenbacher „Wachberg“ 
gestrandet waren. Als die Kin-
der vor Ort eintrafen, konnten 
sie die in den vergangenen 
Monaten erworbenen Kennt-
nisse anwenden. Sie redeten 
beruhigend auf die beiden 
Protagonisten ein und ver-
suchten anhand der zusam-
mengeknüpften Seilstücke aus 
ihrer Rettungstasche die Gon-
del herauszuziehen. Nachdem 
die Manpower nicht ausreich-
te, um das Gefährt aus dem 
Graben zu ziehen, beschloss 
die Gruppe bei der Langenba-
cher Ortsfeuerwehr anzuru-
fen. Die 5 W-Fragen zum 
Geschehen konnten sicher 
beantwortet werden und kurz 
darauf bog das Feuerwehrauto 
in den Wanderweg an der 
Schwedenwache ein. Die Kin-
der halfen den Feuerwehr-
männern beim Anlegen von 
Verbänden und bei der Siche-
rung der Wege. Staunend 
sahen sie zu, wie die Gondel 
vom Feuerwehrauto geborgen 
wurde. Mit zwei glücklichen 
Handpuppen stellten sich die 
stolzen Nachwuchshelfer 

Luther-Kindertagesstätte Bad Steben 

Einsatzübung zum Übernachtungsfest

Veranstaltungen in Bad Steben

Büro für Nachbarschaftshilfe

Wir sind persönlich für Sie erreichbar  im Büro der 

Nachbarschaftshilfe (2. Stock)   im Rathaus Bad Steben

Dienstag von 9.30 Uhr – 11.30 Uhr, oder bei Bedarf: 09288/ 7427, 
nachbarschaftshilfe@badsteben.de, www.markt-badsteben.de

Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns  von 

Montag bis Freitag jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der 

o.g. Rufnummer.

31.08. 14.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Kinderfest
Kinderspielplatz 
beim Feuerwehrgerätehaus

03.10. 10.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr in Bobengrün Gottesdienst Kirche Bobengrün

04.10. 16.00 Uhr ATSV Thierbach Maibaumeinholung Sportheim ATSV

11.10. – 14.10.  ATSV Thierbach Kärwa Sportheim ATSV

26.10. 19.00 Uhr   Frankenwaldverein Thierbach Monatsabend Sportheim ATSV

09.11.  ATSV Thierbach Schlachtfest Sportheim ATSV

15.11.  Alle Vereine Terminbesprechung Sportheim ATSV
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Tel. 0160 / 530 82 44, Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Unsere Praxis bleibt vom 29.07. bis 16.08.24 wegen Urlaub geschlossen. 
Im Bedarfsfall können Sie sich an die Praxis Carolin Stöcker , Daniel Grimm in 
Geroldsgrün und an alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Zusätzlich für UGHO-Patienten: U. Voit, Schwarzenbach
Am 19.08.24 sind wir wieder für Sie da.

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 29.07.2024
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne    im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 05.08.2024
Abholung der Biotonne im gesamten Gemeindegebiet
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 09.08.2024
• Freitag, 30.08.2024

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Sprechzeiten: Freitag 09.00-11.00 Uhr 

Kontaktmöglichkeiten
zu den Bürozeiten: 09288/961-29 
außerhalb der Sprechzeiten: 0151/10295783
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Wegen des Kirchweihmarktes am Sonntag, den 28.07.2024, in der Zeit von 06.00 bis 18.00 
Uhr, werden folgende Straßensperrungen angeordnet:

• Ortsstraße „Am Anger“ an den Einmündungen „Schulstraße“ und 
      „Faber-Castell-Straße“ 
• Schulstraße ab Einmündung Keyßerstraße bis zur Werkseinfahrt von Faber-Castell
 
Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme und Beachtung.

 Straßensperrung wegen Kirchweihmarkt 
am Sonntag, den 28.07.2024

Spruch der Woche

Echte Leader schauen nicht in Führungsbücher, 
sondern in die Augen ihrer Mitarbeiter.

(Monique R. Siegel)

FERIENPROGRAMM
Das Ferienprogramm der Gemeinde Geroldsgrün
findet ihr online. 

Scannt dazu einfach den QR-Code oder besucht
unsere Internetseite.

Bei Schwierigkeiten könnt ihr euch an das Rathaus
wenden. Wir helfen gerne bei der Buchung.

www.geroldsgruen.de
09288 / 961-0

Kontakt

JETZT
ONLINE
BUCHEN

BIST DU DABEI?

2024

Das Rathaus ist im August an folgenden Tagen ganztägig geschlossen:
• Mittwoch, den 07.08.2024
• Mittwoch, den 14.08.2024
• Mittwoch, den 21.08.2024
• Mittwoch, den 28.08.2024

Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme.

Geänderte Öffnungszeiten im August

Am 08.07.2024 wurden beim Abbau des Festzelts folgende Kleidungsstücke gefunden, 
darunter 

- Ein weißer Pulli Größe M 
- Ein schwarzer Sportpulli/ Überwurf Größe M 
- Ein schwarzes T-Shirt Größe M 

Der/die rechtmäßige Eigentümer/in kann den Fundgegenstand im Rathaus Geroldsgrün, 
Bürgeramt, während der allgemeinen Öffnungszeiten abholen.

Fundamt

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Mittlere Reife erlangt

In der Zweifach-Turnhalle des Schulzentrum Naila fand die Abschluss-
feier der Musischen Realschule statt. Aus dem Geroldsgrüner Gemein-
degebiet nahmen Kim Jahn, Maja Oelschlegel, Jonas Polig, Silas Saba-
dos und Hanna Leupold ihr Zeugnis der Mittleren Reife entgegen. 
Jonas Polig zählte mit einem Notendurchschnitt von 1,75 zu den Bes-
ten des Entlassjahrganges. Stellvertretender Bürgermeister Helmut 
Franz gratulierte den jungen Leuten zum Erfolg und wünschte für den 
weiteren Lebensweg alles Gute.

Der VdK Ortsverband Langen-
bach/Geroldsgrün feiert am 
Samstag,  3. August,  um 14.30 
Uhr im Wanderheim in Hermes-
grün seinen VdK Nachmittag. 
Hierzu sind alle VdK-Mitglieder 
mit Begleitpersonen und auch 
Nicht-Mitglieder herzlich einge-
laden.  Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Der VdK Orts-
verband Langenbach/Gerolds-
grün freut sich auf Ihr Kommen. 
Anmeldungen werden unter den 
Rufnummern 09288/8516 
(Lothar Lang) oder 09288/1896 
(Christa Herpich) entgegen 
genommen. 

VdK-Nachmittag in 
Hermesgrün

Liebe Mitglieder des Fördervereins der Lothar-von-Faber-Grund-
schule Geroldsgrün e.V.,
liebe Mitglieder der Schulfamilie,
im Jahr 2007 wurde unser Förderverein gegründet. Der Vereinszweck 
dient der Förderung von Bildung und Erziehung unserer Schulkinder 
an der Lothar-von-Faber-Grundschule.
Diesen Vereinszweck haben wir im Laufe der Jahre durch diverse 
Anschaffungen für die Schule, Unterstützung des Bildungsauftrages 
und verschiede Aktionen mit Leben erfüllt.
• Musikunterricht und Aufführung von drei Schulmusicals
• Gemeinsame Wanderungen mit dem Frankenwaldverein
• Gemeinsame Outdoor Aktionen (Schlittenfahren, Kartoffelfeuer)
• Ausstattung des Computerraums
• Beitrag zur Pausenhofneugestaltung
• Anschaffung von Spielgeräten (z.B. Kicker für die Pausenhalle)
• Mitgestaltung von Schulfesten und Vereinstagen
• Ferienprogramm mit dem Abenteuerladen am alten Schwimmbad
• Ferienprogramm – Fahrt zu Faber-Castell nach Stein mit Betriebs-
führung und Besuch des Erlebnisfelds der Sinne
• Ferienprogramm – Vulkankegel Parkstein mit Georangerführung
• Aktivitäten zum Programm am Wiesenfest mit dem Abenteuerladen 
• Kanufahren beim Scheunenfest 2022
• Unterstützung von Theaterfahrten, Schulausflügen, Schülerwett-
bewerben
• Bereitstellen von Buchpreisen
• Organisation von Veranstaltungen, die Einnahmen für den Vereins-
zweck erlösten – Konzert im Kesselhaus Faber Castell, Woodstock 
Revival 2019, Machwerk 2023
Nach 17 Jahren Vereinsführung möchten wir die Vorstandschaft in 
neue Hände übertragen.
Am 29. Juli, 19.00 Uhr (siehe Einladung im WIR im Frankenwald Nr.28 
vom 12.07.24) findet unsere Jahreshauptversammlung mit Neuwah-
len des Vereinsvorstandes statt. Wir laden sehr herzlich ein und bit-
ten darum, dass sich Interessierte finden, die den Förderverein wei-
terführen möchten.
Die Vorstandschaft des Fördervereins der Lothar-von-Faber Grund-
schule Geroldsgrün e.V.
Mathias Menger & Martin Schlegel

Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins der Lothar-von-Faber-
Grundschule Geroldsgrün 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Pizzeria La Gondola, Rene Voigt, 

Allianz Versicherung, Optik Uhl, 

Schwarzenbach, CSU und SPD-

Ortsverbände Geroldsgrün, Blue 

Power Franken, Metzgerei Thü-

roff, Bäckerei Friedrich, Dach-

decker Tobias Gölkel, Maler-

fachbetrieb Klaus Hüttner, 

Dachdecker Claus Gölkel, Kär-

wagemeinschaft Geroldsgrün, 

Klaus Gölkel, Floristik- und 

Geschenke-stübchen, Autohaus 

Dornig, Gampert-Bräu und 

Peter Köstner.

zweiter Vorsitzender Heiko 

Losert für sein ehrenamtliches 

Engagement. Aus den Händen 

von Thomas Unger erhielt er die 

Club100-Plakette. Der Bezirks-

vorsitzende des Bayrischen 

Fußballverbandes kam nicht 

mit leeren Händen, er übergab 

zwei Minifußballtore und 5 

Fußbälle. 

Bei gutem Wetter feierte man in 

der Reuth ein richtiges Fußball-

fest. Dank galt den vielen 

Zuschauern und den Sponsoren 

und G-Jugend spielten gegen 

ATS Selbitz bzw. Froschbachtal - 

hier gab es keine Spielwertung. 

Das E1-Turnier endete mit 

einem Sieg der SG Helmbrechts, 

Geroldsgrün/Döbraberg wurde 

Dritter. 

Die erste Mannschaft der SG 

Döbraberg/Geroldsgrün verlor 

ihr Spiel mit 1:4 gegen SG Rota-

tion Rosenthal.

Eine besondere Ehrung erhielt 

schaft der Gastgeber. Im 

Anschluss besiegte die E-2 

Jugend den SV 05 Froschbachtal 

mit 6:3. Die zweite Senioren-

mannschaft der SG Gerolds-

grün/Döbraberg hatte gegen 

den VfB Helmbrechts II mit 1:4 

das Nachsehen. Besser machten 

es die Altherren des FCR, die 

nach einem 1:3 Rückstand einen 

klaren 6:3-Sieg gegen den FC 

Nordhalben einfuhren. Die F- 

Die Jugendmannschaften der SG 

Döbraberg/Geroldsgrün, die 

Erste der Spielgemeinschaft 

und die Altherren-Elf des FCR 

Geroldsgrün waren beim Sport-

fest, das immer am zweiten Juli-

wochenende stattfindet, zu 

sehen. Der Auftakt am Samstag 

war ein D-Jugend-Turnier, aus 

dem der FC Wallenfels als Sieger 

hervorging, 

Zweiter wurde die Spielgemein-

Sportfest des FCR Geroldsgrün

25. – 
29.07.

 Kärwagemeinschaft Geroldsgrün Kärwatreiben Geroldsgrün

26.07. ab 17.00 TSV Dürrenwaid Sportfest und Frankenwald Trail 2024 am Sportheim Dürrenwaid

28.07. 14.00 Soldatenkameradschaft Langenbach Fest der Kameradschaft
Am Dorfplatz/Feuerwehrhaus Lan-
genbach 

29.07. 19.00 Förderverein der Lothar von Faber Grundschule Geroldsgrün e.V. Jahreshauptversammlung Lothar von Faber Schule 

30.07. 19.30 ASV Langenbach Jahreshauptversammlung Vereinsheim

01.08. 18.00 Jugendfeuerwehr Geroldsgrün Übung „Kartenrunde“  

02.08. 18.00 Feuerwehrverrein FF Geroldsgrün Monatstreffen

03.08. 14.30 VdK Langenbach VdK Nachmittag (s. gesonderte Anzeige) Wanderheim Hermesgrün 

04.08.

10.00  bis 
12.00;  
14.00 bis 
18.00 

Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Freitagabend, 26.07.24 ab 17 Uhr Turnabschluss 

ALLER Kinderturngruppen mit Hüpfburg, Spielen 
und einer eiskalten Überraschung.
Um 18.30 Uhr führen unsere Big Kids noch einmal ihren Tanz auf.

Für das leibliche Wohl ist mit Schaschlik, Currywurst und Pommes 
bestens gesorgt.
Währenddessen läuft der Vorabend-Check-in für den Frankenwald-
Trail.
Der Frankenwald-Trail findet mit verschiedensten Strecken am 

27.07.24 ab 9 Uhr statt –traut euch, es ist für jeden die richtige Stre-
cke dabei! Ab 12.30 Uhr wird man auch hier mit Grillgut, Fischsem-
meln und Kaffee und Kuchen verwöhnt. Herzliche Einladung!

TSV Dürrenwaid: Sportfest 
und  Frankenwald Trail 2024
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Der Gartenschläfer ist ein klei-
ner Verwandter des Sieben-
schläfers und „Wildtier des Jah-
res 2023“. Ursprünglich war er in 
weiten Teilen Europas beheima-
tet. Doch seine Bestände gehen 
drastisch zurück. Ein Grund 
mehr, dass die Mädchen und 
Jungen der zweiten und dritten 
Klasse der Lothar-von-Faber-
Grundschule bei dem im vergan-
genen Jahr wieder aufgeforste-
ten Waldstück bei Unterstein-
bach nun gemeinsam mit Förs-
ter Jonas Hellpoldt und der 

Naturpark-Rangerin Ines Gareis 
Nistkästen für den Gartenschlä-
fer anbrachten. Diese fanden 
aber logischerweise an alten 
Bäumen ihren Platz. Nun hoffen 
die Grundschüler, dass sich der 
kleine Gartenschläfer eines der 
Nistkästen als Nest aussucht. 
Die Holznistkästen wurden im 
Zuge des bundesweiten Projek-
tes „Spurensuche Gartenschlä-
fer“ durch den BN gefördert und 
werden nun jährlich zusammen 
mit den Grundschulkindern 
kontrolliert.

Zweitklässler  verteilten 

Nistkästen für den Gartenschläfer

Finn-Luca Schröter und Max Färber sind erfolgreiche Mittelschulab-

solventen aus dem Gemeindegebiet Geroldsgrün. In einer Feier der 

Mittelschule Frankenwald erhielten sie ihre Zeugnisse, zu denen Bür-

germeister Stefan Münch gratulierte und für den weiteren Lebens-

weg alles Gute wünschte.

Mittlere Reife an der Mittelschule 

Frankenwald erworben

Die Viertklässler der Lothar-
von-Faber-Grundschule Ge­-
roldsgrün waren beim Förder-
verein Friedrich-Wilhelm-
Stollen im Lichtenberger Orts-
teil Blechschmidtenhammer 
zu Gast. Das heutige Schau-
bergwerk ist das einzige Berg-
werk weltweit, das Alexander 
von Humboldt gründete. 
Der ehrenamtliche Stollenfüh-
rer Hans Sahrhage empfing die 
Mädchen und Jungen mit 
Schulleiter Bernhard Roth und 
informierte zum einen über 
Alexander von Humboldt, den 
Universalgelehrten wie auch 
über Lagerstätten, typische 
Eisenerze des Frankenwaldes, 
das Gewinnen von reinem 
Eisen mit Hilfe eines Renn-
ofens und die Probleme der 
Friedensgrube bei Lichten-
berg, wo Eisen geschürft und 
abgebaut wurde. „Diese Grube 
hatte ein Problem, denn sie litt 
unter Wasser und deshalb 
plante Alexander von Hum-
boldt den rund einen Kilome-
ter langen Friedrich-Wilhelm-
Stollen als Wasserlösungsstol-
len“, erläuterte Hans Sahrhage 
und ergänzte, dass mit diesem 
die Friedensgrube bis zu einer 
Tiefe von 120 Meter entwässert 
werden kann. 
Die Erläuterungen untermalte 
der Stollenführer mit einer Bil-

derpräsentation und zudem 
gab es Braun-, Rot- und Spat-
eisenstein auch zum Anfassen 
wie auch eine „Ofensau mit 

beachtlichem Gewicht“. Das 
Einfahren in den Stollen war 
leider aufgrund von Bauarbei-
ten nicht möglich. 

Viertklässler  zu Besuch beim 

Förderverein Friedrich-Wilhelm-Stollen  

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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29.07. – 02.08.2024 
Das Rathaus ist die ganze Woche geschlossen!

Wir bitten um Beachtung!  
In dringenden Fällen schreiben Sie uns bitte eine Email:

gemeinde@berg-ofr.de

05.08. – 09.08.2024

Montag 08.00 – 12.30 Uhr

Dienstag  Geschlossen

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00 – 12.30 Uhr und 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Freitag Geschlossen

           12.08. – 16.08.2024
  
Montag 8.00 - 12.30 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr

Dienstag 8.00 - 12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag Geschlossen

Freitag Geschlossen

  

 Bürgerverkehr ausschließlich nach Terminvereinbarung!

Bitte beachten Sie unsere 
geänderten Öffnungszeiten!

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234
SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243
Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *
Servicenummern
Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 
Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 
Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0
Notruf  112
HVO-Notruf 112

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Herrn Werner Babl (Eisenbühl)
zum 70.Geburtstag am 03.08.2024

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Schulabschluss

Am Montag, 29.07.2024, um 19:30 Uhr  findet im Mehrzweckgebäude Berg, Schlegelweg 
3, 95180 Berg die Sitzung des Gemeinderates mit folgender Tagesordnung statt.

Öffentliche Sitzung
1. Bürgerbegehren „Stoppt den Logistikpark“; Entscheidung über Zulässigkeit
2. Beschlussfassung zum Nachtragshaushalt 2024

Gemeinde Berg, 15.07.2024
Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Sitzung des Gemeinderates

Aus dem Berger Winkel haben bei der Abschlussfeier der Musischen Realschule Naila 
zwei Absolventinnen und drei Absolventen ihr „Mittlere-Reife“-Zeugnis aus den Händen 
des jeweiligen Klassenlehrers entgegengenommen: Yannick Rausch, Oliver Ebert, Han-
nah Langheinrich, Anna Proksch und Tim Saalfrank. Bürgermeisterin Patricia Rubner 
gratulierte den erfolgreichen Entlassschülern und wünschte für den weiteren Lebens-
weg alles Gute. 

Celina Sarembe, Theresa Berger und Lara Drechsel (von links) absolvierten an der Mittel-
schule Frankenwald in Naila erfolgreich ihren Abschluss und erhielten im Rahmen einer 
Feierstunde ihr Zeugnis. Zweiter Bürgermeister Hans-Jürgen Kießling gratulierte den 
jungen Damen zum schulischen Erfolg und wünschte für den neuen Lebensabschnitt 
alles Gute.
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Mit Begeisterung zeigen die Grundschüler ihre Spielekisten. Mit im Bild (von links) Elternbeiratsvorsitzende Tanja 

Kinze, Verwaltungsangestellte Karina Einsiedel, Schulleiterin Marylin Klug und die weiteren Lehrkräfte.

Für „bewegte Pausen“ hat der 
Elternbeirat der Grundschule 
Berg „Spielekisten“ angeschafft, 
für jede Klasse eine. Möglich 
geworden ist dies durch die Ver-
kaufserlöse der verschiedenen 
Feste. „Die Mädchen und Jungen 
können nun mit Kleingeräten 
von Hula-Hoop-Reifen über 
Springseile und Dosenstelzen bis 

hin zu Feder- und Klettballspiele 
ihre „Draußen“-Pausen in Bewe-
gung und dazu mit Spaß und 
Aktion verbringen. Die verschie-
denen Aktivitäten, ob allein, zu 
zweit oder in der Gruppe, fördern 
nicht nur die körperliche 
Gesundheit, sondern auch die 
Konzentrationsfähigkeit und das 
soziale Miteinander der Kinder. 

 „Spielekisten“ für die Grundschule 
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Facebook: htps://facebook.com/gemeinde.berg

Instagram: htps://instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

20242024
 Donnerstag, 01.08.2024 

14.00 bis 17.00 Uhr 
                                                   

Feuer und Flamme-Feuerwehrspaß 
für kleine Helden!

Alter: ab 6 Jahren

Treffpunkt:  Feuerwehrstellplatz Bruck, 

Steinbühler Str. 3

Teilnehmerzahl: max. 25 Personen

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite)

  Montag, 05.08.2024

13.30 bis 15.30 Uhr                                                             Turnverein Berg

„Rallye in und um die Turnhalle“

Alter: 6 bis 12 Jahre

Treffpunkt: an der Turnhalle Berg

Bei schlechtem Wetter indet die Rallye nur 

innerhalb der Turnhalle statt 

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Bekleidung: Sportkleidung und Turnschuhe 

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite) 

Montag, 05.08.2024

16.00 bis 17.00 Uhr                                                            Turnverein Berg

„Ferien in den Bergen“

Alter: 1,5 bis 5 Jahre

Treffpunkt: Turnhalle Berg 

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Bekleidung: Sportkleidung und Turnschuhe

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite) 

Förderverein der 

Freiwilligen Feuer-

wehren Bruck-Bug, 

Gottsmannsgrün e.V.

FFW Berg

 Dienstag, 06.08.2024 

10.00 bis 13.00 Uhr                   

„Auf den Spuren der Wasserkraft“ 
(Besuch der Blumenaumühle und 
Aussichtsplattform Pottiga)

Alter: 6 bis 10 Jahre

Treffpunkt und Abholung: Blumenaumühle  

Teilnehmerzahl: max. 20 Personen

Bekleidung: feste Schuhe, Getränke

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite) 

  Mittwoch, 07.08.2024  

14.00 bis 16.00 Uhr                                                                  BRK Berg
 

Erste Hilfe Rallye

Alter: ab 9 Jahren

Treffpunkt:  BergDoc in den Unterrichtsräumen BRK Berg

Teilnehmerzahl: max. 10 Personen

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite)

Donnerstag, 15.08.2024   

Abfahrt 08.30 Uhr – Rückfahrt ca. 18.30 Uhr                Gemeinde Berg

Tagesauslug Freizeitpark Plohn

Alter: keine Altersbeschränkung, Kinder bis 10 Jahre

nur mit Begleitung eines Erziehungsberechtigten  

Treffpunkt: Mehrzweckgebäude, 

Schlegelweg 3, 95180 Berg

Teilnehmerzahl: max. 40 Personen

Kosten: Bus wird von der Gemeinde Berg gezahlt

Eintritt: 4 bis 12 Jahre 29,00 EUR, ab 13 Jahren 34,00 EUR 

Anmeldeschluss: 05.08.2024

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite) 

Frauen Union 

Berger Winkel

Samstag, 17.08.2024  

14.00 bis 15.30 Uhr                                                                       FFW Berg

Löschbande Berger Winkel
Feuerwehr Parcours – Slalom laufen 
wie die ganz Großen
Entdecke kleine und große Hindernisse 
zusammen mit der Löschbande

Alter: 8 bis 12 Jahre 

Treffpunkt: Feuerwehrhaus Berg

Teilnehmerzahl: max. 15 Personen

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite)

Dienstag, 20.08. und Mittwoch, 21.08.2024 

11.00 bis 15.00 Uhr                                                             Gemeinde Berg                                                             

Wir gestalten den Bauwagen 
mit Grafiti neu 
(Anleitung durch das JuKu Mobil Hofer Land)

Alter: ab 12 Jahren

Treffpunkt: am Bauwagen

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Bekleidung: alte Kleidung, die schmutzig werden darf

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite

Donnerstag, 22.08.2024   
 

10.00 bis 13.00 Uhr                                                          FC Saaletal Berg                                                             

Gaudispiele am Sportplatz 
in Tiefengrün 
(z. B. Fahrradrallye, Bogenschießen uvm.)

Alter: 5 bis 15 Jahre 

Treffpunkt: Sportheim Tiefengrün, Ludwigshöhe 2

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Bekleidung: feste Schuhe, Sportbekleidung 

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite)

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2 | 95180 Berg

Telefon: 09293 9430

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.berg-ofr.de

Facebook: htps://facebook.com/gemeinde.berg

Instagram: htps://instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Anmeldung über QR-Code:

Es gelten folgende Aulagen:

• Eine Teilnahme ist nur nach verbindlicher Anmeldung in der 

 Gemeindeverwaltung möglich

• Bei schlechtem Wetter können die Termine auch kurzfristig abgesagt werden

Weitere gemeinsame Aktion für den Berger Winkel:

Samstag,  07.09.2024

proWIN - Team Ebert

CleanUp Day im Berger Winkel – wir 
befreien unsere Gemeinde vom Müll

Mit einem aufgezeichneten Regenbogen sagten die Grundschüler dem Elternbeirat danke.

Vorankündigung:
Liebe Vereinsmitglieder und Freunde,

am Samstag den 27. Juli 2024, feiert der FC Saa-

letal Berg das  75- jährige Vereinsjubiläum. Die 

Veranstaltung findet am Sportgelände in Tiefen-

grün, Ludwigshöhe 2 statt und beginnt um 18.00 

Uhr.  Los geht’s am Freitag in Tiefengrün mit dem 

Kreisliga-Heimspiel 1. FC Höllental - ATS Selbitz, 

Spielbeginn 18:30 Uhr. 

Spiele der SG Höllental-Saaletal
Kreisliga-1 HO/TIR/WUN

Freitag 26.07. 18.30 Uhr in Tiefengrün

1.FC Höllental - ATS Selbitz

AK-1 HO/TIR/WUN

Sonntag 28.07. 16.00 Uhr in Issigau

SG Saaletal-Höllental II – FC Frankenwald II

Training der Mannschaften
Herren

Dienstag und Donnerstag 18.30 Uhr in Lichtenberg

AH-Mannschaft

Mittwoch ab 19:00 am Sportplatz in Tiefengrün

Frauen und Mädchen 

Mittwoch ab 19:00 am Sportplatz in Tiefengrün

FC Saaletal Berg
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Übernachtungsfest der Vorschulkinder der Jakobus-Kita 

Von Freitag, 12. Juli,  auf 
Samstag,  13. Juli,  fand das 
Übernachtungsfest der Vor-
schulkinder der Ev. Jakobus-
Kita in Berg statt. Los ging es 
am Nachmittag mit dem 
Besuch im Märchenwald 

Saalburg. Viel gab es da zu 
bestaunen. Die Kinder 
erkannten die Märchen und 
freuten sich über die Tiere 
und Spielgeräte. Zurück in 
der Kita wurden die „Betten“ 
gerichtet und es gab ein 

leckeres Abendbrot. Auf dem 
Tisch lag zudem eine Schatz-
karte. 
Nach dem Essen wurde der 
„Schatz“, die Zuckertüten, bei 
einem Spaziergang gesucht. 
Bei Familie Hofmann, die 

auch ein Vorschulkind in der 
Kita haben, wurde er gefun-
den. Müde und glücklich 
schliefen die Kinder und 
Erzieherinnen ein. Am Mor-
gen wurde noch gemeinsam 
gefrühstückt, über die Erleb-

nisse berichtet und alle 
Schätze begutachtet. Es war 
ein schönes Erlebnis, das für 
alle in sehr guter Erinnerung 
bleibt. Das Kita-Team 
bedankte sich bei Familie 
Hofmann. 

Schulfest an der Grundschule Berg

Abwechslungsreicher Nachmittag mit Tanz, Sport und Gedichten

Wenige Wochen vor Ende des 
Schuljahres nutzte auch die 
Grundschule Berg die Gelegen-
heit, mit der ganzen Schulfami-
lie zu feiern und sich von ihrer 
besten Seite zu präsentieren. Die 
Schülerinnen und Schüler hat-
ten mit ihren Lehrerinnen 
Gedicht und Tänze eingeübt und 
präsentierten ihr Können auf 
dem Pausenhof und der Grünan-
lage. Auch der Turnverein Berg 
mit seiner Karateabteilung und 
der Kinder-Turnstunde sorgte 
für weitere Programmpunkte 
und einen abwechslungsreichen 
Nachmittag. Eine weitere Sport-
art stellten Taekwondo-Kämpfer 
vor und sorgten für einiges Stau-

nen. Zu einem richtigen Som-
merfest gehört natürlich auch 
die passende Verpflegung, für 
die der Elternbeirat mit Unter-
stützung weiter Eltern sorgte. DJ 
Armin Kinze legte bekannte Hits 
und Schlager auf, sodass rund 
um die Grundschule Berg beste 
Stimmung herrschte. Die Schul-
familie nutzte die Gelegenheit, 
sich nicht nur beim Elternbeirat, 
sondern bei allen Mitarbeitern 
und Unterstützern für die sehr 
gute Zusammenarbeit im zu 
Ende gehenden Schuljahr zu 
bedanken. Die Einnahmen des 
Schulfestes kommen wie immer 
zu 100 Prozent den Kindern 
zugute. 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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26.07. 20.00 Uhr SPD Ortsverein Region Berg Jahreshauptversammlung Gasthaus „Zum Gupfen“  Eisenbühl

26.07. –  27.07.  FC Saaletal Berg 75-jähriges Jubiläum mit Sportheimeinweihung Sportanlage Tiefengrün

26.07. – 
27.07.

19.30 Uhr 
ab 18 Uhr

FFW Gottsmannsgrün Sommerfest mit Schlauchturmglühen FFW Gerätehaus Gottsmannsgrün

27.07. 14.00 Uhr  Mensch-Ärgere-Dich-Nicht-Turnier Kleintierzüchterheim

27.07. 14.30 Uhr FFW Rudolphstein 3. Kärwa Bobbycar - Rennen Sachsenvorwerk

27.07.  FFW Berg BF-Tag Jugend FFW Gerätehaus

27.07. 14.00 Uhr  VDK Berg Mensch-Ärgere-Dich-nicht-Turnier Kleintierzüchterheim Berg

30.07. 9.00 – 11.00 Uhr Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

30.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

02.08. 20.00 Uhr Die Buger Sommerfest – Muckturnier DGH Bug

03.08. 14.00 Uhr Schrebergartenverein Untertiefengrün Sommerfest Schrebergartenverein Untertiefengrün

03.08. 18.00 Uhr Die Buger Sommerfest mit Livemusik DGH Bug

04.08. 14.00 Uhr Die Buger Sommerfest – Kaffee und Kuchen DGH Bug

Veranstaltungen in Berg

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Das Mensch-Ärgere-Dich-
Nicht-Turnier der VdK Orts-
gruppe Berg findet am Sams-
tag, den 27. Juli 2024, um 
14.00 Uhr im Züchterheim, 
Rothleitener Weg, 95180 Berg 
statt. Es gibt tolle Sachpreise 
zu gewinnen!
Über Ihr Kommen freut sich die VDK-Ortsgruppe Berg 

Mensch-Ärgere-Dich-Nicht-Turnier der 
VdK Ortsgruppe Berg

Der ungeschlagene Champion 

sucht noch immer seinen 

Herausforderer! Am Samstag, 27. 

Juli,  findet das 3. Kärwa Bobby-

car-Rennen statt. Es warten jede 

Menge Spaß und waghalsige 

Piloten mit ihren donnernden 

Bobbycars. Erstmals wird es eine 

reine Frauenklasse geben. Bob-

bycars können in geringer Stück-

zahl vor Ort geliehen werden. 

Der Festbetrieb beginnt um 

13:30 Uhr,  Rennbeginn wird um 

14:30 Uhr sein. Eine Hüpfburg 

für die Kinder steht auch bereit. 

Weitere Infos auf der Facebook 

3. Kärwa Bobbycar-Rennen

Über ein neues kleines Sofa im Eingangsbereich der Ev.-Jakobus-Kita in Berg dürfen sich die Krippenkin-
der freuen. Es ist niedrig und ohne harte Kanten, sodass es eine sicherer Ruhe- und manchmal auch Klet-
terplatz für die ganz Kleinen im Haus werden wird. Gespendet wurde es durch den Förderverein der Kita. 
Auch jüngst spendete der Verein schon die Kosten für die Busfahrt für den Theaterausflug zur Luisenburg, 
wo die aktuellen und zukünftigen Vorschulkinder die Vorstellung „Pippi Langstrumpf“ erleben durften. 
Die Kita bedankte sich an dieser Stelle ganz herzlich für die großzügigen Spenden. 

Neues Sofa für die Krippenkinder

ganze Familie, organisiert von 

der Feuerwehr Rudolphstein, 

dem OGV Rudolphstein und dem 

Stammtisch Vorderlader. 

Seite FFW Rudolphstein oder 

unter E-Mail ffw.rudol-

phstein@gmail.com. Egal ob 

groß, ob klein:  Ein Fest für die 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Olympische Stimmung herrsch-
te auf dem Vereinsgelände des 
FC Saaletal-Berg Mädchen und 
Jungen aus dem Berger Winkel 
und darüber hinaus sind zur 16. 
Kinder-Olympiade geströmt, als 
deren Schirmherr Landrat Oli-
ver Bär agierte. Verschiedenste 
Disziplinen galt es zu bestrei-
ten. Wer kommt am schnellsten 
durch den Kriechtunnel oder 
über die Hindernisstrecke? Wie 
viele Treffer braucht es bei den 
Dosen oder wie geschickt ist der 
Umgang mit dem Ping Pong 
Schläger? Diese und viele weite-
re Fragen klärten die Kinder 
sportlich und mit viel Spaß an 
zehn Stationen. „Auf die Plätze 
- fertig - los“, hieß es dann beim 
fairen Wettkampf, den der FC 
Saaletal-Berg mit Unterstüt-
zung des Turnvereins (TV) Berg, 
der Sportvereinigung (SV) Berg, 
der Feuerwehr Bruck-Bug und 
den Schrebergartenfreunden 
Tiefengrün organisierte und 
ausrichtete. Auch die Vogel-
herder Sportkaninchen mit 
Caro Bauer mischten mit und 
boten Spannung, Spaß und 
Aktion.
 Mit Begeisterung beobachteten 
die Mädchen und Jungen das 
Parcoursspringen der Sportka-

ninchen. 76 Kinder gingen in 
vier Altersgruppen und jeweils 
getrennt nach Mädchen und 
Jungs an den Start. Das Wetter 
meinte es gut, strahlend blauer 
Himmel und Sonnenschein. 22 
Parcoursstationen waren auf 
dem Sportplatz aufgebaut und 
die Mädchen und Jungen streb-
ten nach Bestzeiten, hohen 
Trefferzahlen und Punkten. 
Moderator Frank Wunderlich 
begrüßte die Teilnehmer, 
sprach von der größten Kinder-
sportveranstaltung im Berger 
Winkel. Einem emsigen Amei-
senhaufen gleich wuselten die 
Kinder über das Gelände, denn 
die Kinder im Alter von vier bis 
zwölf Jahren wollten ihre Diszi-
plinen mit unterschiedlichen 
Schwierigkeitsgraden bravou-
rös meistern. An je zehn Statio-
nen konnten sie ihrem Alter 
entsprechend Ausdauer, 
Schnelligkeit oder Geschick-
lichkeit zeigen. Drei Stationen 
mit Riesenschleuder, Weit-
sprung aus dem Stand und 
Löscheinsatz mit Kegel 
umspritzen waren neu, andere 
gelten als Klassiker wie Muttern 
auffädeln und Blechdosen 
Wurfspiel. Waren die zehn 
Pflichtstationen abgeschlossen, 

dann standen den Kindern die 
Tore für Zielschüsse zur Verfü-
gung oder die Hüpfburg zum 
Tollen und Toben oder das 
Schminken in einen furchtein-
flößenden Tiger oder einer Elfe. 
Es war ein kurzweiliger Nach-
mittag für Klein und Groß, die 
Eltern, Großeltern und Paten 
schauten interessiert ihren 
Sprösslingen zu, spornten an 
und applaudierten. Nach der 
Auswertung der Laufzettel 
standen für die olympische Sie-
gerehrung das Siegertreppchen 
bereit. Die Wertung erfolgte in 
vier Altersklassen, getrennt 
nach Mädchen und Jungs. 
Neben dem begehrten T-Shirt 
mit dem Aufdruck „Kinder-
olympiade im Berger Winkel“ 
bei der Anmeldung, erhielten 
alle eine Teilnahme-Medaille. 
Natürlich war auch kulinari-
sches im Biergarten-Angebot, 
sodass die Geselligkeit auch 
nicht zu kurz kam. Bürgermeis-
terin Patricia Rubner sowie Lui-
sa Bähr und Kerstin Opitz von 
der VR-Bank Fichtelgebirge-
Frankenwald überreichten mit 
Glückwünschen an die Besten 
der Altersgruppen die Urkun-
den und die Siegermedaillen in 
Gold, Silber und Bronze. 

16. Kinder-Olympiade beim FC Saaletal-Berg

76 Kinder waren am Start 
Jahrgang 2019 und jünger,   männlich: erster Platz Etienne Meier (284 

Punkte) vor Leopold Wonsack (272) und Konstantin Ebert (264);  

weiblich: erster Platz Elena Dressel (268) vor Hannah Kesikli (262) 

und Paula Wolf (242)

Jahrgang 2017/18:  erster Platz Emil Jordan (265) vor Johann Bähr 

(258) und Elias Straßberger und Niklas Reuschel (punktgleich 235) 

und weiblich, erster Platz Klara Langheinrich (262) vor Antonia 

Unglaub (261) und Pauline Heß (247), Jahrgang 2015/16, erster Platz 

Cedric von Mammen und Henrik Suhai (punktgleich 266) vor Joshua 

Weindl (252) und Jeremy Steinert (237) und weiblich, erster Platz 

Katharina Lang (272) vor Ina Kinze (257) und Lotta Jakob (237) und 

Jahrgang 2011 bis 2014 männlich, erster Platz Moritz Reuschel (256) 

vor Tom Gruner (249) und Tim Schaller (240) und weiblich, erster 

Platz Samia Rödel (254) vor Eileen Gebhardt (250) und Nela 

Wickleder (242). 

Die Podestplätze: 
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 07.08.2024, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 06.08.2024, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Homepage Bürgerserviceportal

Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Am Wiesenfestmontag, den 29. Juli 2024 
bleibt das Rathaus Issigau und 

das Rathaus Lichtenberg
nachmittags geschlossen.

Geänderte Öffnungszeiten

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag,  30.07.2024    Leerung der Restmüll- und  Gelben Tonne

Dienstag, 06.08.2024              Leerung der Biotonne 

Leerungen in Issigau

Freitag,  26.07.2024   Leerung der Biotonne

Freitag, 02.08.2024 Leerung der Restmüll- und  Gelben Tonne

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck
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27. bis 29. Juli 
am Frankenwaldsee 

alle Infos unter stadt-lichtenberg.de/wiesenfest

192 Jahre 
Wiesenfest 
Lichtenberg

F
estzeltbetr

F
estzeltbetr

Gratulation an Lana Vidovic, Hannah Smajic, Finn Gottesmann und Maxim Einsiedel. 

Sie sind in Lichtenberg zu Hause und zählen zu den 68 Absolventinnen und Absolven-

ten der Musischen Realschule Naila. Lana Vidovic zählte zu den Besten der Schule mit 

einem Notendurchschnitt von 1,83 und erhielt vom Förderverein der Schule Blumen 

und Gutschein. Bürgermeister Kristan von Waldenfels gratulierte mit Blumen zum 

erfolgreichen „Mittleren Reife“-Zeugnis und wünschte für den privaten wie auch beruf-

lichen Werdegang alles Gute.

Stadt Lichtenberg gratuliert zur Mittleren Reife

Der Laden der Bürgeraktion Lichtenberg in der Poststraße 11 ist vom Donnerstag, den 

1. August bis zum Samstag, den 31. August geschlossen. Am Freitag, den 6. September 

öffnet sich wieder die Ladentüre wieder für den Verkauf von Zudelsocken und gestrick-

te Strümpfe wie auch Babysocken und dies in der Zeit von 13.30 bis 15 Uhr. Am 

Wochenende 7. und 8. September sind die Mitglieder der Bürgeraktion mit ihren Ange-

boten auf dem Lichtenberger Burgfest zu finden. Auch da kann gerne gekauft werden. 

Bestellungen werden jederzeit per Mail buergeraktion-lichtenberg@web.de oder per 

Telefon 09288-5288 oder 09288/8499 oder 09288/92192 entgegengenommen. 

Laden der Bürgeraktion Lichtenberg 
ist im August geschlossen

Aus Lichtenberg

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 116 

Hallo und Grüß Gott,  

endlich ist es soweit: An diesem Wo-

chenende steigt unser traditionelles 

Wiesenfest. Los geht es diesen Sams-

tag um 19 Uhr mit dem Bieranstich. Es 

wird mir eine Ehre sein!  

Und jetzt zur letzten Stadtratssitzung am vergangenen Mon-

tag. Der Stadtrat erteilt sein Einvernehmen zu:  

• Bauantrag Umbau Wohnhaus Carlsgrüner Weg 13 

• Befreiung von der Vorgartensatzung - Bauantrag Carport 

Torstraße 2 

• Befreiung von der Vorgartensatzung - Bauantrag Carport 

Rubgartenweg 10  

Der Stadtrat stimmt zu:  

• Teiländerung des Flächennutzungsplanes mit Land-

schatsplan im Bereich des Bebauungsplans „Franken-

waldbrücke“: 

• Beschluss über die Abwägungsinhalte der Stellung-

nahmen der Öffentlichkeit, der Behörden und Träger 

öffentlicher Belange  

• Feststellungsbeschluss 

• Teiländerung des Bebauungsplanes „Hohes Rad“ 

• Beschluss über die Abwägungsinhalte der Stellung-

nahmen der Öffentlichkeit, der Behörden und Träger 

öffentlicher Belange  

• Satzungsbeschluss 

• Informationen 

• Dringliche Anordnung zur Reparatur des Bauhof-

Fahrzeugs Holder 

• Wegfall der Nichtöffentlichkeit von Beschlüssen der Sit-

zung vom 17. Juni:  

• Vergabe einer neuen Elektroinstallation im Tiefbrun-

nen 

• Zusätzlicher Sonnenschutz für die KiTa Krümelburg 

• Unterstützung für Freifunk Naila e.V. 

Das war’s für heute! 

Ihr und Euer Bürgermeister, 

Kristan v. Waldenfels 

09288-973720, 0178-4431461 

buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de

Der OGV-Lichtenberg lädt am Montag, den 5. August 2024 um 17.00 Uhr ins OGV-Heim 

ein. Ulrike Kaiser zeigt uns die Verwendung von Wildkräutern und wie wir damit den 

Speiseplan bereichern können.

Anmeldung: Eva Horn Tel.: 09288 / 6307

Unkostenbeitrag: 5 Euro

Das OGV-Team freut sich über Euer Kommen.

Einladung zur Kräuterkunde
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auch nicht mehr zu reinigen“, 
erläuterte Pfarrer Hansen, der 
den Damen und Herren der 
Bürgeraktion für ihren 
unermüdlichen Einsatz dank-
te. „Wenn wir uns auf dem 
Friedhof umblicken, hat die 
Bürgeraktion schon einiges 
finanziert, die Bodenerneue-
rung in der Trauerhalle, die 
Ausstattung mit Instrument 
und Lautsprecher und auch 
den Hauptweg“, listet Pfarrer 
Hansen auf. „Sie agieren mit 
Power und Ausdauer, nur so 
können die Gewinne erwirt-
schaftet werden, mit denen sie 
finanziell unterstützen.“ Vor-
sitzende der Bürgeraktion 
Hedi Welte teilt mit, dass sich 
die Kosten für Bänke und Stüh-
le auf rund 3.400 Euro belau-
fen. An die emsigen Akteure 
überreichte Pfarrer Hansen 
mit Dank Pralinen und Sekt.

denn die Sitzflächen waren 
wirklich nicht mehr ansehn-
lich, aber aus eigener Kraft 

ne gereinigt und imprägniert. 
„Nun können wir die Stühle 
wieder mit Stolz anbieten, 

Fahrzeugaufbereitung hat die 
über 70 Stühle mit roter Pols-
terung auf Sitzfläche und Leh-

Und wieder einmal hat die Bür-
geraktion Lichtenberg durch 
das fleißige ehrenamtliche 
Tun der emsigen Mitglieder-
schar finanziell unterstützen 
können. Unter dem Vordach 
der Trauerhalle auf dem Fried-
hof stehen zwei neue, passge-
naue Bänke aus geöltem Doug-
lasienholz mit Lehne mit einer 
Länge von 2,20 Meter und 
einer Höhe von 55 Zentime-
tern. Diese hat in bewährter 
Weise die Lichtenberger 
Schreinerei Matthias Quehl 
gefertigt. Pfarrer Markus Han-
sen dankt für die wunderbaren 
Sitzgelegenheiten, die ästhe-
tisch wie auch von der 
Bequemlichkeit ein absoluter 
Mehrwert sind. Auch die Stüh-
le vom evangelischen Gemein-
dehaus erhielten eine profes-
sionelle Aufbereitung. Die 
Lichtenberger Firma Paul Hirt 

Spende der Bürgeraktion Lichtenberg für die Kirchengemeinde: 

Zwei neue Bänke für den Friedhof

Aus Lichtenberg

26.07. 18.00 Uhr Haus Marteau 
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier
 (Prof. Bernd Glemser)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://

haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/

abschlusskonzerte

27.-29. 07. Ganztägig Stadt Lichtenberg  192 Jahre Wiesenfest 

30.07. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

03.08. 18.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Seeparty Seebühne Lichtenberg

03.08. 18.00 Uhr  Abschlusskonzert Rekkenze Brass Garnlager Liros Halle

03.08. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Übung/Unterricht Feuerwehrhaus

06.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

05.08. 17.00 Uhr
Obst- und Gartenbauverein 

Lichtenberg
Kräuterkunde mit Ulrike Kaiser OGV-Heim

06.08. 19.00 Uhr  Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus

10.08.   Jazzabend  

13.08. 13.30 Uhr  TSV Lichtenberg Senioren-Spielenachmittag Vereinsheim Schlossklause

13.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

17.08. 14.00 Uhr Cloudwalk präsentiert Klangwüste x Nordklang  

20.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

24.08. 09.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz Im und am Schützenhaus

24.08. 15.00 Uhr Kita Krümelburg Waldfest Wald der Kita Krümelburg

27.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

30.08. 18.00 Uhr Haus Marteau 
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier
 (Prof. Christoph Sischka und Hsueh-Fong Chien)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://

haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/

abschlusskonzerte; Restkarten am Konzert-

tag ab 16 Uhr (09288 6495). Abendkasse eine 

Stunde vor Konzertbeginn

Jeden Mi. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Technischer Dienst Feuerwehrhaus

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg
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Aus Issigau

Punktspiele der SG Höllental-Saaletal:

Kreisliga 1

Freitag, 26.07. 18.30 Uhr in Tiefengrün

1. FC Höllental – ATS Selbitz

A-Klasse 1

Sonntag, 28.07. 16.00 Uhr in Issigau

SG1 Saaletal I–Höllental II – FC Frankenwald II

Training Herren:

Dienstag und Donnerstag je 18.30Uhr in Tiefengrün

Höllental Bambini Training:

jeden Donnerstag 16.00 Uhr in Issigau

1. FC Höllental

Zuckertüte, Portfolio-Ordner, 
viele gute Wünsche, Segen und 
ein Übernachtungsfest. Elf Kin-
der der Issigauer Kita „Christo-
phorus“ zählen ab September zu 
den Abc-Schützen. „Heute ist 
ein großer Tag, ihr sagt der Kita-
Zeit Ade und lernt in Kürze das 
Abc, rechnen und lesen“, bilan-
zierte Kita-Leiterin Katrin Die-
bel. „Eure Eltern sind bestimmt 
so aufgeregt wie ihr, es beginnt 
ein neuer aufregender Lebens-
abschnitt.“ 
Die Kita-Leiterin dankte für die 
gute Zusammenarbeit und das 
Vertrauen über die Jahre, bei 
vielen seit der Krippe. „Ihr habt 
tolle Kinder und wir haben viele 
schöne Momente miteinander 
erlebt.“ Abschließend wünschte 
Katrin Diebel die Kindern viel 
Spaß in der Schule und den 
Eltern gute Nerven. 
Pfarrer Herbert Klug stellte fest: 
Tschüss Kindergarten und hallo 
Schule. „Lasst uns miteinander“ 
sangen alle gemeinsam, und  für 
jedes Kind gab es  den Segen 
sowie eine „Tüte“ zum Ausma-

Kita Christophorus

Vorschulkinder verabschiedet

Bild mit allen Kindern, das einen 
gebührenden Platz in der Kita 
finden soll. 
Dann startete das Übernach-
tungsfest mit Besuch der Kegel-
bahn, einem Spielplatzbesuch 
im Schein der Taschenlampe 
und Filmabend mit Popcorn. Im 
„Igel-Zimmer“ wurde das „Mat-
ratzenlager“ aufgeschlagen und 
mit einem gemeinsamen Früh-
stück endete das Übernach-
tungsfest. 

len, Stifte und Stundenplan. 
Pfarrer Klug betonte, dass Jesus 
auch weiterhin den Weg beglei-
ten und beschützen werde und 
verdeutlichte dies mit einem 
aufgespannten Schirm.
 Die Eltern dankten dem Kita-
Team für die tolle Kita-Zeit ein-
hergehend mit dem Begleiten 
beim „groß werden“. Als Dank 
überreichten die Familien ein 
Fußballtor und einen Ball für 
den Schrebergarten sowie ein 

Der traditionelle Tagesausflug der Jagdgenossenschaft Issigau-Kem-
las-Eichenstein findet am Sonntag, den 1. September statt und führt 
nach Wernigerode im Harz. 
Anmeldungen können ab sofort und auch für Nichtmitglieder beim 
Kassier Siegfried Stumpf, Telefon 09288/409 erfolgen. Abfahrtszeit 
am Ausflugstag in Issigau um 7 Uhr. Der Fahrpreis beträgt für Nicht-
mitglieder circa 30 Euro. 

Tagesausflug der Jagdgenossenschaft 
Issigau-Kemlas-Eichenstein

Aus Lichtenberg

Bei strahlendem Sonnenschein und hitzigen Temperaturen machten sich die Burgkrümelchen und die Burgkrümel (Kinder der Kita Lichtenberg) mit ihren Eltern und auf dem 
Weg nach Bad Steben. Am vergangenen Sonntag folgten sie der Einladung des Elternbeirates in Verbindung mit dem Kita-Förderverein, der jedem eine Kugel Eis spendierte.
Anschließend wurde noch auf dem nahe gelegenen Spielplatz gespielt, gequatscht und getobt.

Überraschung vom Förderverein für kleine und große Burgkrümel:

Radtour zum Eis schlecken
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Aus Issigau

Es gibt weitere erfolgreiche Jugendliche in der Gemeinde Issigau: 

Nele Krainski, Samantha Hoff, Max Seuss und Darius Gruszka haben 

ihre Zeugnisse an der Mittelschule Frankenwald in Naila im Rahmen 

einer Feierstunde von ihren Klassenlehrern entgegengenommen. 

Bürgermeister Dieter Gemeinhardt gratulierte den erfolgreichen Ent-

lassschülern und wünschte für den weiteren Lebensweg alles Gute.

Aus der Gemeinde Issigau hat bei der Abschlussfeier der Musischen 

Realschule Naila eine Absolventin ihr „Mittlere-Reife“-Zeugnis aus 

den Händen ihres Klassenlehrers Axel Reitzenstein entgegengenom-

men: Letizia Feulner. Bürgermeister Dieter Gemeinhardt gratulierte 

zum erfolgreichen Schulabschluss und wünschte für den weiteren 

Lebensweg alles Gute. 

Die Gemeinde Issigau gratuliert 
zum Schulabschluss

Sie stehen oft im Hintergrund, 
ihre ehrenamtliche Arbeit ist 
wertvoll, glänzt aber nicht im 
Rampenlicht. Der Bayerisches 
Landes-Sportverband (BLSV) 
hat die „Stillen Stars“ der Verei-
ne gebührend gefeiert. Gabriele 
Dick vom Turnverein (TV) 1897 
Issigau bekam die Auszeich-
nung von BLSV-Kreisvorsitzen-
den Gerhard Rödel und mit ihr 
aus dem Sportbezirk Oberfran-
ken Stefan Färber vom FC 
Stammbach und Reinhard Hüb-
ner vom ATSV Münchberg-
Schlegel. 
Der Kreisvorsitzende verlas die 
Laudatio. Gabriele Dick, von 
allen nur Gabi genannt, gehört 
dem Turnverein 1897 Issigau 
seit 1995 an. Gleich im Jahr 
darauf übernahm sie als Mama 
das Eltern-Kind-Turnen. Toch-
ter Stefanie war damals ein Jahr, 
so war privat und ehrenamtli-
chen Engagement gut zu verein-
baren. Auch mit dem älter wer-
den der Tochter hielt Gabi Dick 
glücklicherweise am Eltern-
Kind-Turnen fest, wechselte 
2003 ins so genannte Kindergar-
tenturnen. „Gabi hielt die Stun-
den für die Kleinsten und Klei-
nen nicht nur nach Schema F, sie 
lebte die Stunden, investierte 
Ideen, Planung, Zeit und Arbeit 
und insbesondere auf der gro-
ßen Bühne der Weihnachtsfei-
ern sind ideenreiche Choreogra-
fien und Geschichten durch und 
mit den Kindern dargestellt 
worden.“ Gabi Dick begeisterte 
immer mit tollen Ideen für 
„Bühnenauftritte“, die mit Kos-
tümen und Equipment unter-
malt worden. Als Beispiele seien 
die Pakete-Station der Kinder-
gartenkinder zur Weihnachts-
feier oder die Kleinen der 
Eltern-Kind-Stunde im Schlaf-
anzug und mit Kuschelkissen 
genannt. 
Auch die Teilnahme an den Wie-
senfestumzügen gestaltete Gabi 
Dick mit ihren Gruppen immer 
kreativ. Seit 2013 leitet sie die 
Erwachsenengruppen „Fit mit 
Gabi“ wie auch Nordic-Walking 
und bietet auch hier immer ein 
bisschen mehr für die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. 
Auch werden Geselligkeit und 
Zusammensein gepflegt. Für ihr 
Engagement als Übungsleiterin 
absolvierte sie 2004 die Ausbil-

dung zum Übungsleiterassis-
tent und legte 2010 erfolgreich 
den Übungsleiterschein C-Brei-
tensport ab. Für die Verlänge-
rung absolviert seitdem regel-
mäßig Kurse und zudem nimmt 
Gabi Dick Angebote auf überre-
gionaler Ebene wahr, zur Wei-
terbildung wie auch zur Inspira-
tion. 
Aber nicht nur Übungsleiterin 
agiert Gabi Dick. Sie füllte auch 
einige Jahre das Amt der stell-
vertretenden Jugendleiterin aus 
und engagierte sich als Turn-
wartin von 2009 bis 2021. „Auf 
die Unterstützung von Gabi Dick 
kann der Verein bauen wie auch 
auf ihre Kreativität und die 
deutlichen Worte, um sich nicht 
im Kleinklein zu verlieren.“
 Gabi Dick hat sich in den bald 30 
Jahren Vereinszugehörigkeit in 
vielfältigster Weise eingebracht, 
ohne große Worte, aber durch 
viele Taten. „Dies ist mit Blick 
auf die Veränderung im ehren-
amtlichen Engagement keine 
Selbstverständlichkeit und des-
halb gebührt ihr Dank und 
Anerkennung gepaart mit der 
Hoffnung, dass noch einige Jah-
re Engagement folgen werden.“ 
Gabi Dick ist ein stiller, zugleich 
ein großer Star für den Turnver-
ein 1897 Issigau und für alle 
damals kleinen und jetzt großen 
Mitglieder, die in den Genuss 
von Gabis Engagement kamen 
und kommen. Der BLSV-Kreis-

vorsitzende Gerhard Rödel 
überreichte gemeinsam mit 
Vizepräsidentin Breitensport 
beim Bayerischen Landessport-
verband Gudrun Brendel-Fi-
scher und Vorsitzende des 
BLSV-Bezirks Oberfranken 
Monika Engelhardt die Urkunde 
des BLSV-Bezirkes und einen 
Pokal als „Stiller Star“. 
Insgesamt erhielten im 
Gemeindezentrum in Wonsees 
aus den neun Sportkreises im 
Bezirk Oberfranken 27 tüchtige 
und langjährige Vereinsmit-
arbeiter die Ehrung „Stiller 
Star“. Monika Engelhardt brach-
te es gleich zu Beginn der Feier-
stunde auf den Punkt: „Die stil-
len Stars sind unentbehrliche 
Stützen eines Vereins und 
unverzichtbar. Sie stellen sich 
nie in den Fokus, sondern über-
lassen das Anderen.“ Als gute 
Seele des Vereins, als Mädchen 
für alles oder als Helfer im Hin-
tergrund seien sie die Gesichter 
des Ehrenamts. Oft über Jahr-
zehnte seien die Ehrenamtli-
chen abseits von traditionellen 
Ehrungen tätig, jedoch mit 
Herzblut, Überzeugung, nie 
enden wollender Energie und 
unermüdlicher Tatkraft. 
Auch der Kulmbacher Landrat 
Peter Söllner würdigte das 
ehrenamtliche Engagement. Die 
1. Kulmbacher Showtanzgarde 
umrahmte die Festveranstal-
tung mit Darbietungen.

Auszeichnungen durch den Bayerischen Landes-Sportverband

Gabriele Dick ist ein „Stiller Star“

Gabi Dick mit BLSV-Kreisvorsitzendem Gerhard Rödel. 
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25.07 –  
29.07.

 Kärwagemeinschaft Geroldsgrün
Kärwatreiben mit Kärwaumzügen und 

Open-Air-Konzerten
Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

26.07. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier

 (Prof. Bernd Glemser)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte; Restkarten am Konzert-
tag ab 16 Uhr (09288 6495). Abendkasse 
eine Stunde vor Konzertbeginn

26.07. 19.00 Uhr  Fränkisches Wertshaus-Singa mit Albert Rambacher Lerchenhügel 

27.07 – 
29.07.

Ganztägig Stadt Lichtenberg  192 Jahre Wiesenfest Stadt Lichtenberg

27.07. 19.00 Uhr Ev. luth. Kirchengemeinde Berg
Kirchweihkonzert mit dem Projektchor 

des Sängerkreises Bayreuth
St.-Jakobus-Kirche Berg

28.07. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Sommerkonzert mit dem 

„Gute Laune Chor Oberkotzau“
Großer Kurhaussaal Bad Steben

30.07. 14.30 Uhr PRöD Naila Grillnachmittag Gaststätte Froschgrün

03.08.  PRöD Naila Ganztagesausflug Weinprobe in Wonau/Knetzgau

 Abfahrt 8.30 Uhr, Bahnhof Naila; Anmel-
dung bei Vorsitzendem Roland Strobel, Tel. 
09281/7531477

03.08. 18.00 Uhr  Abschlusskonzert Rekkenze Brass Garnlager Liros Halle

04.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

06.08. 14.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

07.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Bild- und Musikromanze von Nina und 

Thomas W. Mücke über Norwegen
 Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

09.08. 18.00 Uhr   Spielbank Bad Steben Großes Sommerfest Spielbank Bad Steben  

11.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

13.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Das Geheimnis der Gelassenheit“ – 

Ein Abend für Ihr Wohlbefinden  mit Elke Sachs
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

13.08 –  
17.08.

  Kinosommer (verschiedene Filme) vor der Spielbank Bad Steben

15.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert mit Robert Rias mit Liedern 

von Udo Jürgens
Großer Kurhaussaal 

18.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

21.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Konzert mit den „Original Wolga Kosaken“ Großer Kurhaussaal Bad Steben

20.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

30.08. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier

 (Prof. Christoph Sischka und Hsueh-Fong Chien)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte; Restkarten am Konzert-
tag ab 16 Uhr (09288 6495). Abendkasse 
eine Stunde vor Konzertbeginn

07.09. 19.00 Uhr Rocking Chairs and Friends Live and Unplugged

Scheune Dreigrün; Eintritt 12 Euro; 
Tickets:0172/8341124 (Telefon, SMS, Whats 
App, E-Mail:  rocking-chair@web.de

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald
 Lauftreff, Wanderparkplatz an der Thierbacher Müh-

le 
Treffpunkt: Eingang Froschbachtal

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Imbiss Hönl Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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Verabschiedung an der Grundschule Naila

Konrektorin Marion Walden geht nach Konradsreuth

Team bleiben, einander stüt-
zen und die Freude nie zu ver-
lieren, mit den Kindern zu 
arbeiten. „Packen wir´s an. Alle 
gemeinsam, an verschiedenen 
Orten, aber im Herzen immer 
zusammen.“ Die musikalische 
Umrahmung oblag dem Schul- 
und Lehrerchor wie auch Rek-
torin Annette Schaumberg mit 
einem persönlichen Text zum 
Lied „Heute hier, morgen 
dort“.  Die Kolleginnen Angela 
Lauterbach und Laura Stamm-
berger überreichten das Mut-
machbuch „Klein Tukan lernt 
heut’ fliegen“ und betonten, 
dass Zeit geben und Zeit neh-
men wichtig sei. 

geben mir den Startschuss in 
einen ganz neuen Lebensab-
schnitt - nun als Rektorin. 
Kaum zu fassen.“ Marion Wal-
den betonte, dass die Aufgabe 
Kinder zu begleiten, für sie 
kein Beruf sei, sondern Beru-
fung. „Ich liebe es jeden Tag, 
mit tiefster Begeisterung, kein 
Job, keine Pflicht – eine Freu-
de.“ Dies bestätigten auch die 
Redner in ihren Dankesworten. 
Der Elternbeirat überreichte 
ein Präsent „Du bist unsere 
Heldin“. Und damit ist wohl 
alles gesagt. Marion Walden 
hatte für jeden der Schulfami-
lie persönliche Worte des Dan-
kes und wünschte, dass alle ein 

te Stumpf und auch, dass er auf 
eine weitere Verbindung hoffe. 
„Kommen Sie einfach mal wie-
der vorbei.“ Er überreichte ein 
Buch über Naila, zum Kennen-
lernen von noch nicht bekann-
ten Flecken und Orten. „Ich 
habe ja gar nicht viel in meinen 
Gedanken, wenige Wünsche, 
Visionen oder gar Träume, 
aber das Kleine ist doch ganz 
groß, glücklich sein, zu Hause 
sein, gerne morgens aufstehen 
und seiner Liebe zu den Kin-
dern nachgehen. Wenn so ein 
Glück, das alles zu bekommen, 
Gewohnheit wird, dann kann 
man was“, bilanzierte Marion 
Walden, und bekannte von 

Wegen zu träumen, noch mehr 
zu gestalten und noch mehr für 
die Schule zu tun. „Nun ist es 
wohl so weit, diesen Schritt zu 
gehen“, bilanzierte die Kon-
rektorin und unterstrich: Ich 
gehe mit zwei lachenden 
Augen. Auge eins, wie schön 
sind alle Erlebnisse, Gesprä-
che, Menschen, die ich ken-
nenlernen durfte und Auge 
zwei – der Schulanzeiger. 
„Eigentlich sollte das Ganze 
noch etwas warten, aber wie es 
so ist. Wer mich kennt weiß um 
die letzten anderthalb turbu-
lenten Jahre. „Private, ein-
schneidende Veränderungen 
und nun die schulische Wende 

nommen, Organisation der 
Vertretungen, Stecken des 
Stundenplanes bis hin zur Pla-
nung und Durchführung zahl-
reicher Sportveranstaltungen, 
Moderation der Wiesenfeste 
bis zum Studium zahlreicher 
Mails in unserem Postfach – du 
hast immer den Überblick 
behalten“, erzählt die Rektorin 
und betont, dass kein Termin, 
kein Ereignis entgangen sei. 
„Im letzten Jahr kam die Wie-
derberufung zur Evaluatorin 
und du hast dich sehr darüber 
gefreut diese Tätigkeit auch 
hier ausführen zu dürfen.“ 
Schaumberg bescheinigt eine 
Begeisterung für die Kinder. 

Das Buch „Schule leiten – aber 
wie“ überreichte Schaumberg 
mit einer Tasse „Big Boss“ zum 
Abschied und viele Geschenke 
nebst vielen guten Wünschen, 
Tränen des Abschieds seitens 
Kollegium, Elternbeirat und 
Förderverein schlossen sich 
an. 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf dankte für die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit mit 
einem „Vergelt’s Gott“. „Die 
Kinder, die hier in der Schule 
ein und ausgehen, sind Ihnen 
wichtig, Sie ließen ihnen nach 
besten Wissen und Kräften 
Betreuung zuteilwerden und 
haben ihnen viel für ihr späte-
res Leben mitgegeben“, beton-

Naila – Es mögen nur drei Jah-
re gewesen sein, aber eine 
intensive Zeit mit großen Fuß-
spuren. Konrektorin Marion 
Walden verlässt die Grund-
schule Naila, agiert ab dem 
neuen Schuljahr als Schullei-
terin der Grundschule am 
Schlosspark in Konradsreuth. 
Eine emotionale Verabschie-
dung der ganzen Schulfamilie: 
Rektorin Annette Schaumberg, 
Lehrerkollegium, Elternbeirat, 
Förderverein, OGTS, frühere 
Rektorin der Grundschule Nai-
la Bianca Schönberger und 
1.  Bürgermeister Frank 
Stumpf. „Wenn der Wind der 
Veränderung weht, suchen 
manche im Hafen Schutz, wäh-
rend andere die Segel setzen.“ 
Mit diesem Zitat eröffnete 
Rektorin Annette Schaumberg 
die Verabschiedung in der 
Aula. „Sieben Uhr morgens im 
Schulhaus. Da ist es wieder 
dieses Geräusch schneller 
Füße auf den Gängen, das 
Klappern der Tastatur. Egal, 
wenn man morgens kommt, sie 
ist schon da, arbeitet oder 
organisiert“, blickt Schaum-
berg zurück und betont, dass 
viele Facetten die Zeit mit 
Marion Walden geprägt haben. 
Vor drei Jahren kam Marion 
Walden nach ihrer Zeit in Mün-
chen als Konrektorin und Eva-
luatorin zurück in die alte Hei-
mat. „Zuerst hast du mit Bian-
ca Schönberger am Ruder 
gestanden, das Schiff durch die 
letzten Untiefen der Schulsa-
nierung gefahren. Nach nur 
einem Jahr kam ich an Bord 
und du hast mich durch die 
ersten Stürme geleitet und 
hast in unserem Schulschiff 
viele wichtige Aufgaben über-

Nach nur drei Jahren verlässt Konrektorin Marion Walden (Bildmitte) die Grundschule Naila. Verabschiedet wurde sie von 1. Bürgermeister Frank Stumpf (links), dem Lehrerkollegium dem 

Elternbeirat und der gesamten Schulfamilie.

1. Bürgermeister Frank Stumpf überreichte Marion Walden zum Abschied 

ein Buch über Naila. 
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
Sa., 27.07. 19 Uhr Kirchweihkonzert
So., 28.07.9.30 Uhr Hauptgottesdienst mit Hl. Abendmahl
Mi., 31.07. 20 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/
Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
So, 28.7.10 Uhr:  Kirchweihfestgottesdienst mit anschließen-
dem „Kirchenkaffee“
14.30 – 16.30 Uhr:  Andreaskellercafé 
Mi, 31.7.16.30 Uhr:  Bibelstunde der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
-- 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
Mi, 31.7. 15 Uhr: Bibelstunde der Landeskirchlichen Gemein-
schaft bei Fam.Ströhlein

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2 (Tel. 
09288/91018): Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 
9 – 12 Uhr sowie Freitag von 15 – 17 Uhr

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
9.45 Uhr: Hauptgottesdienst

Adventgemeinde Langenbach  
 Sa., 27.7., 9.30 Uhr:Bibelgespräch; 10.30 Uhr: Predigt: Vera 
Syring
Sa., 03.08., 9.30 Uhr:Bibelgespräch, 
10.30 Uhr:Predigt: Reiner Groß

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
     So, 28.07. 9.30 Uhr Gottesdienst zum Wiesenfest in der Johannes-
kirche
Di., 30.07. 19.30 Uhr: Hauskreis bei Familie Mauer
Do, 01.08. 19.30 Uhr:  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So., 28. 07., 9 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst, Pfarrer 
Herbert Klug. Anschließend Kirchencafé.

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
Sa., 27.7., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht – Wehrkirche
So., 28.7., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst; 10.45 Uhr: Führung in 
der Alten Wehrkirche
Mo., 29.7., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark – Pavillon am 
Klenzepark – bei schlechtem Wetter im Prinzregent Luitpold 
Saal
Di.,  30.7., 19 Uhr: Besinnlicher Abendspaziergang – Treffpunkt 
vor der Lutherkirche; 19.30 Uhr: Orgelkonzert im Rahmen des
Orgelsommers im Frankenwald – Lutherkirche
Do., 1.8., 19 Uhr:  Kurvortrag im Vortragssaal des Kurhauses
mit Kurpfr. H. Weghorn „Womit habe ich das verdient?“ – 
Anfragen an Gott in Krankheit und Leid
Fr., 2.8.,  19.30 Uhr: Komplet – Alte Wehrkirche

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr.26.07., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.28.07., 10.30 Uhr: Hl. Messe 
Do.01.08., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.02.08., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So.,  28.7., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr., 26.7., 19.30 Uhr: Posaunenchor 
So., 28.7.,10 Uhr: Verabschiedungsgottesdienst von Pfarrer 
Sehmisch in Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,28.07.,10 Uhr: Gottesdienst am 9. Sonntag nach Trinitatis 
in der Bartholomäuskirche, gleichzeitig Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus, 19 Uhr: Hauskreis (Infos über das Pfarramt 
Tel. 09289/244).

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
  Fr., 26.7., 8.15 Uhr: Schulgottesdienst
So., 28.7.,10 Uhr: Verabschiedungsgottesdienst von Pfarrer 
Sehmisch in der Christuskirche

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
Di.30.07., 18 Uhr:  Hl. Messe 

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach
So.28.07., 9 Uhr.  Hl. Messe 

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald  
  Fr., 26.7., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis
So. 28.07., 10 Uhr: Open Air Gottesdienst im Sängerwald (Got-
tesdienst zusammen mit der Freien Christengemeinde Sän-
gerwald, der Gottesdienst findet bei jedem Wetter im Sänger-
wald statt, bei schlechtem Wetter im Saal und unter dem 
Pavillion) mit Kindergottesdienst

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So. 28.07., 10 Uhr: Open Air Gottesdienst (bei ungünstigen 
Wetter im Gemeindesaal)
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
So, 28. 07. 10 Uhr: Gottesdienst mit Verabschiedung von Pastor 
Markus Gumpfer und Anne Gumpfer in Selbitz 

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Fr., 26.7., 19 Uhr: Tanzen für Frauen – Bonhoefferhaus
 Sa., 27.07., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 28.07. 9. Sonntag nach Trinitatis, 10 Uhr : Gottesdienst : mit 
Pfarrer Dr. Hohenberger, Stadtkirche Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
  Fr., 26.7., 18 Uhr: Foto- und Grillabend mit den Kandidierenden zur 
KV-Wahl 2024 – Gemeindehaus
So., 28.07. 9. Sonntag nach Trinitatis, 10.15 Uhr : Gottesdienst : mit 
Pfarrer Herbert Klug, Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 28.07. 9. Sonntag nach Trinitatis, 9 Uhr : Gottesdienst in Culmitz 
mit Pfarrer Dr. Hohenberger, Kirche in Culmitz
Di., 30.07., 18.30 Uhr : Standkonzert mit dem Nailaer Posaunenchor 
vor der Kirche in Culmitz - bei schlechtem Wetter in der Kirche  in 
Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
Fr.,     26.7.,  19 Uhr:  Jugendkreis
So., 28.7., 10.15 Uhr:  Gottesdienst (bei schönem Wetter draußen vor 
der Simon und Judas Kirche) 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,28.07.,9 Uhr: Gottesdienst am 9. Sonntag nach Trinitatis in der 
Kirche, 10 Uhr: Kindergottesdienst im Emmaus-Zimmer, 19 Uhr: 
Hauskreis (Infos über das Pfarramt Tel. 09289/244).
Di.,30.07.,14.30 Uhr: Gemeindenachmittag im Melanchthon-Raum 
unter dem Motto „Lass dich überraschen!“ mit Überraschungsgast, 
19.30 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Sa.27.07., 13.30 Uhr:  Hl. Messe, 14 Uhr:  Vortrag „Maria Magdalena“ 
Prof. Dr. Dr. Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz. Anschl. Rosenkranz, 
Beichte, Hl. Messe 
So.28.07., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr: Hl. Messe 
11.30 Uhr: Katechismusvortrag für Eltern mit Kindern Thema: „Die 
Taufe Jesu“ 
Mi.31.07., 8.30 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 
Do.01.08., 19 Uhr:  Hl. Messe zum Priesterdonnerstag, anschl. Anbe-
tung bis 22 Uhr; mit Beichtgelegenheit 
Fr.02.08., 14 Uhr:  Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, 
Beichtgelegenheit, 15 Uhr:  Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
So., 28.7., 18  Uhr: Gottesdienst im Bonhoefferhaus
Mo., 29.07., 19  Uhr: Jugendbibelkreis
Di., 30.07., 8.30 Uhr: Gebetskreis
Do., 01.08., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 18  Uhr: Bibelgespräch
Fr., 02.08. 18  Uhr: Sommerfest Teen- und Jugendkreis
So., 04.08., 18 Uhr: Gottesdienst im Bonhoefferhaus

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So, 28. 07. 10 Uhr: Gottesdienst mit Verabschiedung von Pastor 
Markus Gumpfer und Anne Gumpfer in Selbitz

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 28.07.24, treffen sich alle um 10.00 Uhr im König-
reichssaal. Dort hören wir den Vortrag: „Unter Verfolgung standhaft 
bleiben“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie Haubner Tel. 
09282/963229 

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-Mann-
schaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jahren, 
19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Terminüber-
sicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die geltenden 
Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für Ange-
bote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf der 
Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Missionswerk Benjamin e.V. 
Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu

Donnerstag 08.08.24, 19.30 Uhr, Kinderdorf Martins-

berg; Referenten: Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger, 

Pastor Jens Faber

Diese Bibel-Abende sollen dazu dienen, das persönliche 
Beschäftigen mit dem Wort Gottes zu bereichern, das 
Verstehen zu fördern,  aber auch zu entdecken, wie die 
Bibel Anwendung im Leben jedes Einzelnen finden kann. 
Die Veranstalter möchten damit einen Beitrag leisten, 
um das  Buch der Bücher mit Gewinn für unser Leben zu 
lesen. 

 Evangelische Allianz Raum Naila

Bibellesen mit Gewinn

... gemailt von WIR-Leserin Kerstin Meyer

Blick auf Döbra ... 
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Die jährliche Vertreterver-
sammlung der VR-Bank Fichtel-
gebirge-Frankenwald fand  im 
großen Kursaal Bad Steben 
statt. Der Abend begann mit 
dem Siegertanz des zweimali-
gen und derzeit amtierenden 
Deutschen Meisters im karne-
valistischen Schautanz, der 
Prinzengarde der Faschingsgil-
de Marktredwitz-Dörflas.
Der stellvertretende Aufsichts-
ratsvorsitzende Dr. Knut 
Springmann leitete die Vertre-
terversammlung und konnte 
neben zahlreichen Mitglieder-
vertretern auch die anwesenden 
Vertreterinnen und Vertreter 
aus Politik, Wirtschaft, Verwal-
tung der Genossenschaftlichen 
FinanzGruppe und ihren Toch-
tergesellschaften begrüßen. 
Unter ihnen waren Bürgermeis-
ter, Bert Horn, Patricia Rubner, 
die Bürgermeisterin der 
Gemeinde Berg, Bürgermeister 
der Gemeindeverwaltung Blan-
kenstein Alex Neumüller und 
Carsten Hentschel, der zweite 
Bürgermeister der Stadt Selb. 
„Obwohl das Jahr 2023 von vie-
len Krisen geprägt war, wie etwa 
der Ukraine-Krise,  Rezession, 
Inflation und Energie, hat die 
VR Bank Fichtelgebirge-Fran-
kenwald eG ein durchaus zufrie-
denstellendes Ergebnis erwirt-
schaftet. Sowohl Eigenkapital 
als auch das Kreditgeschäft 
konnten gesteigert werden und 
damit bleibt die Bank ein ver-
lässlicher Partner in der Region 
für die Zukunft“, so Vorstands-
vorsitzender Johannes Herzog.
Das Kundengesamtvolumen, 
das alle bilanzwirksamen Einla-
gen und Kredite umfasst ein-
schließlich der Produkte der 
Verbundpartner, wie zum Bei-
spiel  der Bausparkasse Schwä-
bisch Hall, der R+V Versiche-
rungsgruppe, der Allianz-Versi-
cherung und der Fondsgesell-

Vertreterversammlung der VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald

VR-Bank ist robust in Krisenzeiten

und Bernd Stelzer (für 10 Jahre), 
sowie Willi Roth, Jun., für 20 
Jahre. Andreas Würtemberger 
und Rainer Neubauer wurden 
für 15 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt, Vera Plomer für 20 Jahre, 
Joachim Fürbringer für 25 Jahre 
und  Manfred Dick für beeindru-
ckende 40 Jahre.
Das Team der VR-Bank Fichtel-
gebirge-Frankenwald besteht 
aus 111 Mitarbeitern und sechs
Auszubildenden, darunter 66 
Frauen und 51 Männer. Die Mit-
arbeiter haben im Durchschnitt 
eine Betriebszugehörigkeit von 
18 Jahren.  Im vergangenen Jahr 
wurden an 398 Tagen Weiterbil-
dungen oder Coachings absol-
viert. Im Geschäftsjahr 2023 
verteilte die Bank den Erlös aus 
dem Gewinnsparen an 70 Frei-
willige Feuerwehren und 7 
Jugendbereitschaften des Roten 
Kreuzes. Insgesamt wurden 
43.680 Euro im Mai 2023 an die 
Kreisbrandräte Wieland Schletz 
aus Wunsiedel und  Marco Kol-
binger für Hof sowie an Jörg von 
der Grün vom BRK Hof überge-
ben. Die Stiftung der Raiffeisen-
bank Berg-Bad Steben startete 
im Jahr 2023 ein außergewöhn-
liches Gewinnspiel. Mitglieder 
und Kunden im Alter von 14 bis 

schaft Union Investment, 
erhöhte sich um 27,5 Millionen 
Euro  (1,85 Prozent) auf 1.515,7 
Millionen Euro.
Trotz einer insgesamt gesunke-
nen Nachfrage im Finanzie-
rungsgeschäft verzeichnete die
VR-Bank im vergangenen Jahr 
eine positive Entwicklung. So 
stiegen die Forderungen an 
Kunden auf 485,4 Millionen 
Euro. Insgesamt wurden Kredite 
in Höhe von 65,8 Millionen Euro 
neu bewilligt. „Eine Kredit-
klemme gibt es bei uns also 
nicht“, so Vorstandsmitglied 
Christian Mandel.  Das prognos-
tizierte Wachstum wurde im 
Jahr 2023 leicht unterschritten. 
Die Bilanzsumme der Bank 
belief sich auf 708,5 Millionen 
Euro. Die Vertreterversamm-
lung genehmigte eine Dividen-
denausschüttung an die Mit-
glieder in Höhe von 2,5 Prozent.
Bei der diesjährigen Vertreter-
versammlung wurden die Auf-
sichtsräte Sabine Kniebaum, Dr. 
Ulrich Graf und Hein Martini zur 
Wiederwahl vorgeschlagen und
in ihrem Amt bestätigt. Für ihre 
langjährige Mitgliedschaft wur-
den außerdem folgende Vertre-
ter geehrt: Erwin Feiler, Wolf-
gang Geisler, Marco Kolbinger 

Für langjährige Mitgliedschaft geehrt: Generalbevollmächtigter Matthias 

Benesch, Vorstand Christian Mandel, stellvertretender Aufsichtsratsvorsit-

zender Dr. Knut Springmann, Jubilar Willi Roth jun., Jubilar Bernd Stelzer, 

Jubilar Erwin Feiler, Jubilar Wolfgang Geisler, Marco Kolbinger und  Vor-

standsvorsitzender Johannes Herzog  (von links). 

Fichtelgebirge-Frankenwald  
eG,  Johannes Herzog, Christian 
Mandel und Matthias Benesch,  
allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern. „Sie treiben die posi-
tive Entwicklung unseres Hau-
ses jedes Jahr aufs Neue voran 
und sind eine wichtige Säule für 
den Erfolg unserer VR-Bank“,  so 
Herzog abschließend. Weiter-
hin galt der Dank auch dem Auf-
sichtsrat, sowie dem Betriebsrat 
für die konstruktive und gute 
Zusammenarbeit im vergange-
nen Geschäftsjahr.

17 Jahren wurden aufgefordert, 
an einem digitalen Gewinnspiel 
teilzunehmen. 
Dabei wurden zehn  iPhones 
beziehungsweise iPads verlost, 
die mit einer Schulung zum 
Online-Banking verbunden 
waren. Die Gewinner konnten 
neben dem Gerät auch einen 
„Online-Banking-Führer-
schein“ erhalten.

Abschließender Dank

Abschließend dankte die 
Geschäftsleitung der VR-Bank 

Ehrungen für 15, 20, 25 und 40 Jahre: Generalbevollmächtigter Matthias 

Benesch, stellvertretender  Aufsichtsratsvorsitzender Dr. Knut Springmann, 

Jubilarin Vera Plomer, Jubilar Joachim Fürbringer, Jubilar  Manfred Dick, 

Vorstand  Christian Mandel, Jubilar Rainer Neubauer und Vorstandsvorsit-

zender  Johannes Herzog (von links). 

Zahlreiche Vertreter aus Politik und Wirtschaft waren bei der Vertreterver-

sammlung mit dabei (von links): Generalbevollmächtigter Matthias 

Benesch, stellvertretender    Aufsichtsratsvorsitzender Dr. Knut Springmann, 

Bgm. Patricia Rubner, 2. Bürgermeister Carsten Hentschel (Selb), Vorstand 

Christian Mandel, Bürgermeister  Marktgemeinde Bad Steben  Bert Horn, 

Bürgermeister  Gemeindeverwaltung Blankenstein Alex Neumüller und  

Vorstandsvorsitzender Johannes Herzog. 

55Wir im Frankenwald



Sie suchen eine interessante und abwechslungsreiche Arbeitsstelle?

Wir suchen ab sofort einen

Physiotherapeuten m/w/d

Wir sind eine Fachklinik für die Rehabilitation von Alterspatienten mit
Sitz im Bayerischen Staatsbad Bad Steben.

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen:

Frau Hohenberger (Therapieleitung) Frau Bannert (stv. Therapieleitung)
Telefon Nr.: 09288 / 920-652 09288 / 920-638

Alexander von Humboldt Klinik
GRZ Betriebs GmbH
Personalabteilung

Dr.-Gebhardt-Steuer-Str. 24
95138 Bad Steben

stellenangebote@humboldtklinik.de
www.humboldtklinik.de

Wir bieten:

Attraktive Vergütung
Arbeitszeiten 8:00 bis 16:30 Uhr, Freitag bis 15:30 Uhr
Sicherer und abwechslungsreicher Arbeitsplatz
Eigene Gestaltung der Therapiepläne
Taktung 30 Minuten, Zeit für Patienten
hauseigenes Therapieschwimmbecken, auch zur eigenen Nutzung
Tätigkeit in einem multiprofessionellen Team
kontinuierliche Weiterbildungsmöglichkeiten
Betriebliche Alters- und Berufsunfähigkeitsvorsorge
geförderte Zusatzausbildungen
Jobrad


